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Krlsruher Fremdenwerbung
Fremdenverkehr — fremdenWerbung , dos sind zwei Begriffe , die in Deutschſand

erst in den Nachkriegsichren in gegenseitige Beziehung gefreten sind und gouf dem

Boden zweckgestaltender Entyicklung und G78610 000 Foß gefaßt haben . Die rasch

20nehmende Bedeubtung des volkswirtschaftlichen Foktors , als Welcher der Fremden —

verkehr soWohl im Verhältnis zum Ausland wie im innerdeutschen Austausch dofzou —

fassen ist , hat seine Pflege und Förderung löängst 20 einer wWichtigen Angelegenheit
der Allgemeinheit gemachf . ESs erwochs das Bedörfnis , die Träger und förderer seiner

gemeinnötzigen Idèen nun guch zu gemeinsgmer Arbeit zosommenzoföhren . Dos ge -
Schah vor längerer Zeit bekonntlich mit der Sröndong des Reichscusschusses för Frem -

denverkehr , der umfaßt die Vertreter des Reichsverkehrsministerioms , des Auswärtigen
Amtes , des Reichswirtschaftsministeriums und des Reichspostministeriums , der Reichsbahn —

Oesellschaft und deren angeschlossener Organisqtionen för Speziolwerbong , der beichs -

Orbeitsgemeinschaft för Debtsche Verkehrsföérderung ( Schiffaohrt , Bäder , heiseböros ) , des

Bondes Deutscher Verkehrsverbönde , ferner die Vertreter der Spitzenverbände för die

89 5 Semeinden und Kreise , und endlich der beteiligten Wirtschoftszweige ( Hotel -

gewerbe ] .
Neben dieser zusaommenfassenden und ollgemein richtunggebenden Vertretung

des deutschen Fremdenverkehrs ( die vor gallem quch das Interesse der Reichsregierung
IUnd der Behörden an den großen Kofgaben und Gesichtsponkten beteiligen will
bestéehen die eigentlichen regiondlen Aufgobenkreise in der Erföllung ihrer jeweiligen
Erfordernisse seſbstöndig und verant - Wortlich för das — Wenn man so sggen darf —

individuelle Sedeihen örtlicher Bestrebungen im Rahmen der Fremdenpolitik . In

Karlsruhe obliegt die praktische Fonktion innerholb der Fremdenwerbung neben der

Verwaltung des städtischen Verkehrswesen ( Stöädt . Verkehrsomt ) dem 1903 gegröndeten
Verkehrsverein Karlsrube e . V. Weite Wirtschaftskreise , aber qdoch priyote Schichten

der Bevölkerung und freie Berufe haben den Nofzen erkannt , der durch plonmößige
Bedrbeitong des reiselustigen Poblikums för Karlsrohe erwWoachsen kann . Dennoch spricht
die Mitgliederzahl , quf dieé der Verkehrsverein sich stötzen kann , bei Weitem noch nicht

för das Interesse an seinem Streben und seiner Tätigkeit , Welchem man im Hinblick gof

die Bedeutung Karlsrohes als Kongreß - und fremdenstadt und im Hinblick guf eine

Sroßstadt öberhqupt von ihren 156000 Ein ] ⁷) ⁰hnern erWarten moß . Auch ein Vergleich
mit den Mitgliederzahlen in anderen Städten von gleichem khang läßt erkennen , daß

in Karlsrobe noch ganze Berofsstände , die keinen geringen Notzen qus einem ge —

steigerten Fremderverkehr ziehen , dieser Organisdtion fernstehen .

Es ist im bahmen dieser Darlegungen duch nicht entfernt möglich , all die Maß -

nahmen 20 schildern , die 20r Förderung des Fremdenverkehrs in Korlsrohe durchgeföhrt
Werden bzw . mit Hilfe der entsprechenden Mittel noch duorchgeföhrt werden könnten . “

Die Herstellung von Druckscchen , Werbeprospekten , Föhrern , Pfeteten Iond dergleichen ,
ihre Verteiluong und Versendung in vielen tabsend Exemploren , das ist alljährlich die -
grundlegende Arbeit , die geleistet Werden muoß . Sie solſte aber qoch alljährlich mit -

neben Mitteln und unter foftschreitenden Gesichtsponkten erfolgen hönnen , jedoch sind

es gerade die ( findanziellen ) „Mittel “ , die den Bestrebungen för Karlsrohes Fremden -
Verkehr gegenwärtig keinen genögenden Beistand leisten . Neuzeitlicher und spezio -
lisierter fritt die Werbung dofch lnseracte und redaktionelle Textbeiträge in Zeitüngen
Und , Zeitschriften in Erscheinung , sowie die Werbong dorch Bild und Film in der Oef -
fentlichkeit , aber aquch durch ( Iichtbild - und Film - ) Vorträge in Vereinen , Wodurch die
heiselost 20 einem Besoch Karlsrohes angeregt wird . Die Werbung im Ausland , die “
besonderen AUfW ) 0nd erfordert , Wird in der sorgföſtigsten Weise in Bewegong gesefzt .
Es erfordert eine gewisse Erfahrung ond Schulong , um hier för möglichst Weitgesteckte
Wirkung den richfigen Hebel in Ansdtz 20 bringen . Der Srundsqtz , durch gemein -
same Wi' arbong doppeſten Erfolg 20 gewinnen uond eine kostspielige Zerspſitteruong ,
der Kröfte 20 vermeiden , hat die Kollektivwerbung im Ausland obenongestellt . Z20

diesem Zw- weck haben sich der Verkehrsverein und die Stadt den föhrenden Werbe -
orgonisctionen im Feich angeschlossen , d . i. die Feichsbahnzentrale för den Deut -
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Reiseverkehr “ ( R. D. V. ) und der „ Nordsöd - Ausschoßb för die PFheinstäcte (Sitæ ?

in Köln) .
f

Die Heronziehuong von Tagungen , Kongressen , Ausstellungen und die Orgonisction “
größerer Veranstaltungen ( „ Bdischer Heimottag 1930 “ , Karlsroher Sommèrtagszog ) -
Bilden das Wichtigstée engere Arbeitsgebief des Verkehrsvereins . Diese Arbeit Wie quch
al dièe vorgenonnten Werbemaßregeln können nor mit gusreichenden Mitteln in dem

Wönschenswerten Umfang qusgeföhrf Werden . Aber guch viel Takt , Geschick und große
Ausdober sind hierför vonnötfen und bedörfen der Unterstötzung der in Frage kom

menden Wirtschaftszweige , Fachverböände und Bevölkerungskreise . Die PrivatwWirtschaft vof ,
allem mößte ohne Ausnahme hier in ihrem eigenen Intèresse helfend mitwirken .



Solange unter den gegebenen Verhältnissen gropbzögigere und besonders zug —
kröftige Werbemomente för Karlsrohe qußer Betracht bleiben mössen , soll das Augen —
merk aller Beteiligten zomindest dargof gerichtet sein , die qußerordentlich gehobene
Steigerung des Karlsroher Fremdenverkehrs — der in den letzten Jahren frotz Wirt —
960 f1 das Vorkriegsmaß öberschritt — gof ihrem gegenwörtigen Stond qufrecht

20 erhaſten .

Wer den Verkehrsverein noch nicht duorch seine Mitgliedschoft. Unterstötzt , solſte
sich seiner Pflicht nicht länger entziehen , eingedenk der Wahrheit des WäoOrtes :

„ Das Wohl der Stadt
Mein eigenes Wohll “

Willkommen in Karlsruhe !

Am 7. und 8. Mai hölt der Landesverband selbstöändiger badischer
Schmiedemeister in der Landeshqoptstadt Karlsruhe seinèe diesjährige or —

dentliche Hoauptyersammlong ab . Wäöhrend der Pfingsttage ( 14 . - 1 “ . Mai )
verqnstaltèt der Bqyrebuther Bund der Deutschen Jugend sein Bundesfest .
För die Pfingstfahrt des Deutschen Kanuverbandes Worde Karlsrohe zum

Zielèe gewählt . Die beteiligten BoOte Werden am Pfingstsonntagabend vor

dem Strondbad Rappenwört in feierlichem Zoge quffahren . Der Evangelisch —
sOzidlèe Kongreßb findet in der Pfingstwoche ( 18. und 19 . Mai ) in Kdrlsruhe
statt . Die Senerqlversommlong des Arbeiter - Sängerbundes Saoò Baden
Worde för die Joge des 28 . und 29 . Mai einberufen . Der 29 . Mai sieht als

sportliches Ereignis die Karlsruher Ruderregattd vor ; quf den S. Juni Worde
die Regatta des Kkonuclubs „ Rheinbrõöder “ angesetzt . Vordussichtlich im

Joni fagt in Karlsrohe der Badische Gustow - AdoIfVerein . Sodonn sei jetzt
schon qof den 21 . Deotschen Feberwehrtag in Karlsrohe vom 5 . —8 . August
hingewiesen .

Ein rèeichhaſtiges Maiprogromm spielt sich in den Mabern der Stadt
Karlsruhe am Rhein und am Schwyarzwald ab . Wir heißen qlle unsere

GGste herzlich Willkommen .

Enemoaliges Residenzschloß , jetzt Landesmuseum



Der Korlsroher Sommertogszug

Eine lange Schlonge ſochender und freudiger Menschenkinder Zièht
gorch die Straßen . Selbst diè dſten ergrauten Häbpter hat die Freudè er -

faßt , sie singen und lachen und freben sich mit . —

J8 , es ist Fröhling geworden um die Landesbdoptstodt . Diè Kleinen be —
flederten Sönger haben ihn verköndet und in den Götten größen den Pas —
Ssanten die Kinder des Fröhlings . Und gerade darum freben sich diè Men —
schen und besonders för die Kinder ist es ein großer Tog .

Wie die bunten Bönder qn den geringeſten Stecken flattern . Das
kingeln solf nömlich dos Einzièhen des Fröhlingssoftès bedebten .

Der Sommertagszog hot eigentlich gerade för unser Volk eine 9705
Bedeutong und mon kann ihn seiner historischen Art Wegen Wohf an die
onderen qus der Heidenzeit unsèrer Vorfahren Ubernommenen Feste
reihen . Wie Ostern und Weihndchten , so hat doch dieses Fest seinè EE
schichtliche Bedebtong .

Als onsere Sque noch mit großen Wäldern bedeckt Woren und nur

bin und wWieder ein matter Licht - Und Sonnenstrahl in diè fèeuchten Wölder
glitt , in jener Zeit haben Wir , ads der großen Fröhlingssehnsocht der Ser -
monen gefördert , den ersten Ursprong des Sommerfagszoges 20 sochen . “
Kdum sprießten die Bũumè und kqum BEgHnn der Boden e - WOS 20 grönen ,
Vielleicht quch 20 blöhen , so begonnen diè Sermanen viel Brot und Sebäck
20 Opfern . Darin finden Wir hebte als letztes Ueberbleibsel jener Opfer -
20Temoniè dièe Sommertagsbretzel . Das Sommertagsei dber bedèebfef dos
Sinnbild des Keimens und FrWachens , ès stellt den Apfel der heben Frucht -
barkeit dar .

Allzo deutlich kann man aqus aſten Chroniken entnehmen , daß gerddè
der Sommertagszug schon im fröhen und spöten Mitteloſter méehr noch im

Vordergrond gestanden hat als hebte . BEesonders die großen Städtè des
Mitteloſters hatten diese Sſdubenssjtte getreulich bbernommen , und Groß ,
ond Klein , Kirchen - und wWeltliche Försten nahmen im vollen Orndt Und “
Schmock daron teil . Da z0g9 maon dorch die Straßen und song dem Lenz
Lieder . Bekον geWV‚“ ＋den ist der beröhmte Aussproch Kdiser Korls V. von

der Speyerer Domtreppe herob : „ Ehret den Brauch , es liegt einè kostbore 4
Flinnerung des aſten Glquobens darin “ . Dann liebkostè dér förstliche Herr
die Knaben , die den Lenz gemocht hatten und quch die , die den Strohmdnn
getragen , denn er hatte den sterbenden , gedſterten Winter dorgestellt ,
Wöhtend der fröhling vorausgeschritten War mit dem goldenen Schlössel ,
Jer seine Macht könden soll Und mit dem er dos Wachstum för das nede

Johr 2z0 erschlièßen gedenkt .
‚ 4

Und in jener aſten Jeit läbteten die Slocken , wWöhrend der Sommers “
tagszog durch die eigenen , mitteèlaſterlichen Straßen der festen Städte 209 .
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Oerode dus ist schön , daß gerode Korlsrohe , das mitten im geseg —
neten Fröhlingsſand lſiéegt und tagtöglich den großen Rhythmos und den

Atem der vielfarbig blöhenden Hordt 20 spören bekommt , den ehrenden

Brqoch öbernommen hat , der för uns alle eine kostbarèe Erinnerung an das

Leben onserer Ahnen und ihren Slqoben bitgt . Wa • rner Sgegert .

Sommertagsbrief an die Karlsruher Kinder

Korlsrohe , Anfang Mai 1932 .

Liebe Kinder !

Als ich dièser Iage dorch einèe der schönen geraden Straßen unsèrer

Föcherstadt heimspozierte , lièet mir so ein allerliebstes Flachsköpfle mit

Sinem ſebchtendforbigen Sommertagsstecken , den èes gerade in einem Laden
for 15 Pfg . erstanden hatte , in den Weg ; strahlend vor Freude . Es be —

merkte , Wie ich sein Sommertagskleinod mosterte und — Weil es meinen

fragenden Blick errièt — sprach es mich treuherzig an : „ Hast Do quch schon
Dejnen Sommertagsstecken gekguft ? “ Betreten muoßte ich Nein sagen , ver —

SchW- ieg qber , Warum . Ihr Wißtt doch , lièbe Kinder , daß mon ès micht för

schicklich finden Wörde , Wenn alle grohen Karlsruher in Eurem Fröhlingsfest —
209 mitzièhen Wörden . Donn stönde jqd nièemand am W' ege , der Eoch Zzu —

Winkt und mit frohem Zoruof ermuntert , recht kräftig „Schtrièeh , Schtrah ,
Schtroh “ 20 singen . Nicht Wahr , Ihr habt doch schon PaPα Ud Maomꝗ davon

Srzählt , Welch einè feinèe Sache der diesjöhrige Sommerfogszug mit allen
Karlsroher Kleinen und doneben mit den vielen höbschen Sondergroppen
Werden wird . Hot Popo nicht gesogt , er Werde ganz gewiß an def Straße
stehen ? Selt , quch die großen Bröder und SchW/estern machen immer ein



frohes Gesicht , Wenn man bei Tisch von dem großen Korlsroher Fröhlings -
ereignis plqudert . Und Eore Janten , Basen und Vettern drauhHeEn von Dor -
ſach und Ettlingen —

sogor diè hαꝗstatter Verwandten haben fest Verspro -
chen , 20 kommen . Kinder , das Wird ein Betrièb in Kdrlsrohe geben . Armèe
Straßenbahnschoffner und Autofahtrer ! Aber erst aom Schluß , WVWenn im Stadt —
garten der Winter verbrannt wird ! Fort mit den kkaſten Oesellen , fort aber
goch mit den verschlossenen Winterherzen . Bittef am Sonntogmorgen Eure
Eſtern und Seschwistèer noch einmal , daß siè recht monter 20Urufen , Wenn Ihr
am Nachmittag im Zug on ihnen voröbermarschiert , Sogt ihnen , Was konn

der Fröhling denn datör , daß die Zeit so schlecht ist . Ich Verrate Eoch , doß
quoch wir Großen uns nicht nor im Herzen mit all Eüch ſièeben Kleinen duf
den Sommertag freuen , sondern quch nach qußen Zeigen wollen , daß Wir
den Fröhſing frohlockend begrößen , der den Winter kleingekriegt hat .

Ich Wönsche Eoch Allen einen recht vergnögten Sommertag und vote
allem schönes Wetter , damit Ihr Eorèe höbschè Fröhlingskleider stoſz tragen
könnt . Auf Wiederseben beim Sommeèrtagsz2bg

ECEr Onkel

Anfon .

Sommertogszug in Karlsrohe

Sonntag , den 8. Mai , nachmittags 3 Uhr .

EAg ne5g

. Teil .

Z0gsföhrer ( beritten ] .
J . Vorreiter ,

gestellt von der Jugendgroppe des Reitervereins Doxlonden .

Kronzträger ,
gestellt vom stödtischen Sartendmt .

FahnenschwWenker ,
Trommler und Pfeifer ,

Nestelſt von der Freiwilligen Feberwehr Doxlonden .

Stödtische Schõlerkqpelle ,
Kindergruppe

( Schillerschule , Kndben ) .

Wei Poppen , Sommer und Winter ,
Oestellt vom städtischen Sortendmt .

Kindergroppe
( Korl - Wilhelmschole , Mödchen ) .

o
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Schmetterlings - Sroppe ,
gesfelſt vom städtischen Sottendmt .

LKipdergroppe
( Schillerschole , Mödchen ) .

Fliegenpilz - Sroppe ,
estellt vom stödtischen Sartenqmt .

LKindergroppe
Tollaschoſe ond , Knhaben und Mödchen ! .

II. Teil .

Fohnenschwenker .

FTrommler und Pfeifer ,
gestellt von der Bahnhofsfeberwehr .

Harmoniekapelle .

Fröhlings - Kindèrreigen ,
gestellt von der Tonzschole Sonntag .

Kipdergroppe
( Lidellschole , Knaben ) .

Sönseliesel ,
gestellt vom Stadtteil Röpporr .

LKindergroppe ,
( RoPpUrfrer Schole , Knoben und Mödchen ) .

HBremer Siadtmusikanten ,
gestelſt vom Stadtteil Röppurr .

HKepperlesgarde ,
gestelſt vom Stadtteil Röpporr .

Kindergroppe
( Södendschole l, Knaben und Mödchen , Södendschule Il, Mödchen ) .

odfahrer - Sroppe mit Sommertogs - Symbol ,
gestellt von der Karlsroher Bächer - innung . “

LKindergroppe
( Oortenstraßschule uUnd Il, Knaben und Mödchen ) .

II . Teil .

Vorreiter ,
gestelſt vom stödtischen Sorfendmt .

FahnenschWenker .
MWousikverein Karlsröhe .

kKindergruppe
( Leopoldschule , Knaben und Mödchen ! .

Feiter „ Sommertagssonnè “ ,
gestellt vom stödtischen Sortendmt .

glomenwWagen ,
gestelſt vom städtischen Sartendmt .

Konditorei und Kaffee Erstklassige Konditoreiwaren

KSGCKOOCH Kaffee — Diverses Eis

Kaiserstr . Nr . 82 / Telefon Nr . 397 Geöffnet bis 12 Uhr nachts



31 . Kindergruppe
( Beiertheimer Schole , Mödchen ) .

32 . Bolacher Wäscherinnen ,
9estellt vom Stadtteil Boſach .

33 . Kindergruppèe
( Beiertheimer Schule , Knaben ) .

34 . Sroppè kleiner Torner ,
gestelſt vom Stadtteil Boloch .

35 . Kindergroppe
( Bolacher Schole , Khben und Mödchen ) .

36 . Kinderhochzeit ,
Oesfellt von Herrn Karl Longohr , Boſach .

V. Teil .
3/ . FahnenschwW - enkèr .
38 . Philharmonisches Orchester .
39 . Kindergruppe

( Wöhlborger Schole , Knaben und Mädchen ) .
40 . Kindergroppe „ m Poppenreich “ ,

gestelſt vom Verein abstinenter MWönner .
4 . Kindergroppe

Ihlandschoſe l, Khaben ) .
42 . Kosperlthedter ,

gestellt von Herrn A. Birkenmeier , Boldch .
43 . Kindergroppe

( Ohlondschole IlI, Mädchen ) .
44 . Maiköfergruppe ,

gestellt vom stödtischen Sartendmt .
45 . Kindergroppe

( Sotenbergschule und Il, Knaben und Vödchen ) .

M. Teiß

46 . PoOlizeikopelle .
4/ . Kindergruppe

( SchwWeérhörigenschole , Khaben und Wödchen ) .
48 . „ Oaishirtèebub “ - Sruppe ,

gestelſt vom Sfadtfeil Föpporr .
Y . Kindergruppe

( Nlebeniusschole ound , Khaben und VWödchen ) .
S0 . Ernteèwogen mit Mosikkopelle ,

OSstelſt vom Stadtteil Doxlanden .
51 . Kindergruppe

( Hebel - und Morkgrafenschole , Mödchen ) .
52 . BlomenW/ogen ,

gestellt vom städtischen Sartendmt .

53 . Kindergruppe
( Pestolozzischole , KnHDen und Mädchen ) .

54 . „ Das Schiff der Wöste “ ,
gestellt vom städtischen Sartendmt .

55 . „ Ein Verkehrter “ , Schlußreiter quf einem Fsel ,
estellt yom stöädtischen Sartendmt .

Stefan Gartner , Wurstfabrik
Ludwigsplatz Telefon 206/aO0ꝰ⸗
la Fleisch aller Art — Feine Aufschnittwaren — Frischwurst u . Dauerwurst



Karlsroher Fröhlingsbilder

Ein fernes Echo trägt qus den dunkelbladen Sithobetten der SchWarz -

Waoldberge das urewige Fröhlingslièd „ Der Mai ist gekommen “ in die

andesbduptstodt heröber . , In dem Werdenden Srön der vieltqusend Bäumèe

Ind Sträbcher , in dem linden S6useln der Zarten Blätteèr Wird das Weihelied

on die erWchende Natur zuü einer gewoltigen Simphonis des Lebens ver —

Störkt . Weélcher BewWohneèr einer anderen Sroßstodt verspört so sehr den

Schõöpferischen Odem des „ESs Werde “ Wie der Karlsrüher , dem gof Schritt ,

ond Tritt im ganzen Stadtbild das hervorragende Strön entgegenwinkt ? Ein

völlig anderes Sesicht als im Winter zeigt Karlsruhe im Fröhling : ein leb —

fteres . Diè KAlte , nöchteérne Steinstadt Wird 20 einem Park mit 2quberi —

Schen Schlössern . Wahrhaftig einèe vornehme Stadt .

Ceber die in leichtem Hauch gebadeten Dächer streichen diè ersten

Strahlen : Fröhlingssonne öber Karlsrohe ! Aus der Vogelschad gleicht dos

Sewirr der Döcher einem glitzernden Spiegelsool . Die vor Wenigen Wao —

chen noch kaſten Fassaden der Häbser Werfen kröftige Strahlenböschel der

gofgehenden Fröhlingssonne mit lachender Mièenèe gof den heiter gestimmten
Pdssdnten herab . Die Häbserfronten im Morgentqu , der in der Perspektivèe
die scharfen Konten der Steinquddrate verschwWimmen läßt , sind Zur doffen -

den Fröhlingsſandschaft geworden , In den silberpen Morgenschleier ge —

Röllt , cagen die Törme des Schlosses , der Kirchen unpd des Fathausès in den

bldß5bINdUen Himmel .

Fröhling im Karlsroher Stadtgorten . Nibelungenbrunnen



GASIHOE ANAUKER
Bastese , Wane Far

Müfilh, ungdarg⸗ Lameyplatz — Telefon 2588 zügl . Küche . „E. Karchereim Bahnho ühlburg etzgermeister

Woran noch erkennt mon den Fröhling in den Karlsruoher Straßen ?
An dem fäglich zonehmenden beäöngstigenden Radfahrergewöhl und an

den adllmählich verschWindenden Wintermänteln . Von den Speichern , qus

den Schoppen Wird dos kleine Wendige Verkehrszebg — Fahrrad genannt
— hervorgeholt . Blitgende Mädelsqugen pröfen mit fachmönnischem Blick
die fechnische Beschaffenheit ihrèes Vehikels . Diè Karlsroher Radler und
Rdlerinnen sind köhne Ueberholungs - und Straßenecken AKrOten , die
dem Karlsruher Erfinder des Fahrrads in der praktischen VeWertoung der

geniqlen Erfindung alle Ehre machen . Auf der Kdiserstraße beginnt die Fröh -

ahrsmodenschau . Hier Wird diè Schmissigkeit des neben Damenjäckchens
ebenso sehr am lebenden Modell mit zierlichen Stöckelschuhen und leicht -

gepoderten Lippen gemustert , Wie in den Schabfenstern der zahlreichen

Modegeschöfte dos Nebeste der großen Mode kritisch öberpröft Wird . “
Wenn statt der ſqunigen Aprilböen das Mailöfter ! durch den Karlsroher
BOUl - eVrd s6oselt , dann , gnädiges Fröblein , ist es Leit , sich för den stillen
Moderwettbewerb der Kdlserstraße vorzubèreiten . Denn es ist Fröhling ge -
Worden in Karlsrube am Rhein und am SchõwWarzwald . Dr . Schotf .

EfWas qus der Arbeit des Bad . Landesthecters

Mit Recht durf ein jedes stolz guof das Badische Landesthecdter sein ,
denn es ist nicht z0 viel gesogt , Wenn man dasselbe als das Wertvollste
ond könstlerisch hochstèhendste Institut der Londeshqoptstadt anspricht . “
Trotz der schwWeren Nof und der finonziellen SchwWierigkeiten hat das Ba —

dischèe Landeèsthedter es fertig gebracht , mit Hilfe seiner qußeèrordentlich

goten und Weit öber den Dorchschnitt beègabten Kröätte der Wechselvollen “
Zeit Vechnung 20 tragen und neben alten Opern und SchauspièW ] ʃrken viel “
Nebes noch einzustodieren . S0 konnte es dem sehr verW ] öGhen Karlsroher
Poblikoum ein recht reichhalſtig und nebzeitliches Programm bringen , das
allerseits die größhte Anerkennung hat .

In vorbildlicher Weise , unermödlich Worde georbeitet und immer ver -
bessert Und verbessert , um das Thedter dof seinem fröheren Nivedo 20
halten . Die Folgen Waren qußerordentlich gönstige , so daß am 24 . April
dieses Jahres dds „ Weißbe höôPI “ sein 25 . AUfföhrungsjobilöom bei qusver -
kquftem Hausèe begeben konnte . 1

Sadisches Landestheater
Täglich Vorstellungen

Oper — Operette — Schauspiel
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Besonderèe Bewonderung und Anerkennong geböhrt aber gauch den

Könsflern der Oper ond des Schauspiels , eine ganze ApZH von Stöcken

sind nèeod einstodieèrt und bei der Rufföhrung mit vollem Beifoll herqusge —
Pracht Worden .

n der Oper Waren ès : „ Entföhrung qos dem Serdil “ , „ Indine “ , „ Sa —
ome “ , Frad ohne Schatten “ , „ ein Maskenball “ , „ Tiefland “ , „LIohengrin “ ,
„ die Walköre “ , „ Hönsel und Sretel “ , „ Sötterdömmerung “ , „ Othello “ ,
„ Joscoa “ , „ der Wildschötz “ , „ der ·OSEnkOVOlier “ , „ der Trobbadobr “ , „fi —
delio “ , „Rigoletto “ , „ der Ligeunerboron “ , „ Bococcio “ , „ Rienzi “ und „ dos
Herz “ .

Und im Schauspiel : „ Sötz von Berlichingen “ , „ Tempo öber hondert “ ,
„ Simson “ , „ Edelwild “ , „ Ning “ , „ der Srauèe “ , „ Sprung öber Sièben “ , „ Hon —
neles Himmelfahrt “ , „ Noapoleon oder die hundert Toge “ , „ der Widerspen —
stigen Zähmung “ , „ Hérodes “ , „ Wallenstein “ , „ Iphigenie “ , „ vor Sonnen —

ontergang “ , „ Wenn der jonge Wein blöht “ , „ der 18 . Oktober “ und

„ Schwengels “ .
Ohne AUSnhahme konnten qlle diese Aufföhrungen dem Rofè des Badi —

schen Landèsthedters gerecht Werden . Es log in jeder Aofföhrung soviel fief -

empfondene könstlerische Qudlität , daß es kein Fremder versäomen sollte ,
dds Londesthedter und damit die Korlsruoher Thedterkonst 20 bésuchen . AlsO ,
ommet ins Bodische Laondesthedgter . Waͤrner Sdegert .

Der Rhein und sein Fröhling

Noch wor die Nachtigall nicht da , gerade kamen die Störche , da

begann öberoll ein großes EERW) Chen . Die Berge im Osten Worden blauer
ond gröner die Flouren , mon soh , daß eèes qoch Fröhling am Rhein Werden
Wolſte . Nicht lange dornach , da blöhte aom ganzen RRhein enflang der

SchWꝰWaNZNOrn, unter ihm schauten die gelb blöhenden Schlösselblumen her —

vor , so quch die Anemonen und die Bäume grönten , die Spechte schrièen ,
Sben olles , Was einèe Stimme hatte , stimmtè ein in das großbe Fröhlingslied .

Und die Wieiden spuockten ; der Sproßmond , der Mai Woar da . Die

Pppeln blöhten und warfen ihre großen Wolligen Fflocken duf die Sömpfe ,
immer mehr und mehr , bis alles fein , Wie von einem Weißen Linnen öber —

20g9en War . Viele Flocken nahm der Wind guch mit quf das löhende Bruch —

land , auf die Schiltmeere , sogar bis Weit in die fiefsten Erlengrönde , Wo kein
Mensch hinkom , frog er sie hin und brachte den Fröhling .

Aber quch der Rheindamm Wordèe von diesen feinen Weißen Wäölkchen ,
die so eigen erschiènen , Wenn sie unter der Bläbe des Himmels hinzogen ,
nicht yergessen . Auch des Dammès Röänder sädomen die Weißen Poppeln .
Ognnd gerqde , Weil er der Zugangsweg 20 sömtlichen großen und bis
etæt ganz vergessenen Srönden ist , gerade darum hat ihn der Fröhling
50 farbig gezierf . hote , gelbe und lilane Tqubnesseln , Wiesensdlbei Vergiß -
meinnicht , Maiblomen , Wildèe rote Nelken , olles stehf in seſtener Fölle und

E „ 8 7Grüner Hof Fremdenheim mit alkoholfreiem Restaurant .

85
Gute Küche . Angenehmes Dauerheim fur ältere

Kriegsstraße Nr . 5 lDamen und Herren . Bes . Evang . Stadtmission .
Am alten Bahnhof Telefon 6133 Verw . Frau A . Lauer .

11



Trinkt

Sinner Bier

doftet so longe , bis die Stämmèe der Pappeln ſönger Werden und die Nach -

tigallen 20 schlagen beginnen.
Der Fremde , der in der Landeshouptstadt Weilt , solſte eigentlich nièe ver - —

Sdomen , gerodèe jetzt im Sproßmonat , den bei Korfsrohe so n ièegenden
PHEInͥꝗ 20 besbchen , denn geradè dort kommt ihm diè Naturf mif ihrem

ſten , ruohig Schſdgenden Rhythmous entgegen .
„Fremder, schaue die Dömmèerung an am Rhein , Dou Weißt nicht , Wos Es

heißf , den Fröhling an seinen Ufern und seinen Dömmen 20 erleben . “ —

Wenn die Schatten der Poppeln verbloßt sind , und der flösternde heim -
lichè Strom von einigen sterbenden Sonnenstraplen noch glöht , dann Zittern

ond dampfen die Moore , der Mond kommt qùs dem Walde und mehr und

mehr legt sich sein ſtebliches bleſches Licht duf dus Moor , quf die Poppeln ,
of den Damm und gof die schluommernde Londschoft . Allès erscheint in

eigener Förbong . Aof der grönroten , leuchtenden Wassernoß , die ihr letztes

Zoflochtsplätzchen noch in den Rheinmooren gefunden hat , singen die Fr6 -

sche , im Sompfe morten die Unken und qus allen Wäöldern tönf vielstimmig ,
der himmſische Sesang der Nachtigallen . Die Sterne fonkeſn . Ueber dem

Damme ſiegt noch die Fröhlingswöärme des Jages . Alle Arten von Nacht - “
foſtern schwirten um die sößduftenden Blomen , denn siéè sind die Vögel “
der RheinwWoldnacht und ihter Pracht . Ihr Morgen ist die Dämmerung , ihr ,

Joag das Mondlicht und ihr Abend dos Rieseln des Morgentabes . Und die

Naochtschwalbèe , Deutschloands seſtenster Vogel , ruft , denn nur einmal fallen

W' èiſe Fröhſingsfoc“en in den herrſich Plun Strom und Seinen porqdiesisch ,
blöhenden Wã9ld . Werner Sdegerf .

Wa . s bietet Karlsruhe ?
Die Verdnstaltoungen der nächsten Wochen .

Kongresse und JTagungen :
7J. Und 8. Mai : Hauptvyersammlong des Badischen Landesverbandes seſbständiger badi - “

Scher Schmièdemeister . 4

14 . —16 . Mai : Bondèesfest des Bayrebother Bondes der deutschen Jogend .
Pfingsten ) 4

4 . - I6E . Mai : Austragung der Meisterschaften von Korlsrohe im kingtennis im Rhein - “
Strandbad RPpEmWGörf . 4

18 . —17 . WMai : Evangelisch - Sozigler Kongreß .
26 . —29 . Mai : Senerdlversaommlung des Deutschen Arbeiter - Söngerbondes , Sdo Baden . “
Voraussichtlich im Juni : Jagong des Bodischen Sustowv - Adolf Vereins . 4

Es ist kein Wunder
und Kkeine Kunst , Wenn man auch im höchsten Alter jung , gesund und frisch ist 4
Dr . Axelrod ' s Voghurt

täglich genossen , bewirkt eine eiserne Sesundheit

STADTISCHE MILCHZENTRALE KARLSRUHUE
Zähringerstr . 47 Telefon 5S284 d . S285



Zunm großen Kurtürsten
Sofienstrase S80 , Ecke Lessingstraßge

Ausschank der bestbek . Schrempp - Printz Siere , reine Weine / Prima Küuche

Schöne Nebenzimmer für Vereine u . Gesellschaften .

2 . —3 . Jöli

2 . —11 . Joli

24 . —30 . Juli :

5 . —8 . Abgust :

5 . —8 . Aogost :

15 . MWoi :

29 . Mai :

5. Joni :

Jöni⸗

21 . Aogust :

Inhaber : Karl Heller

Iagong des Londesverbandes Baden des Bondes debtscher Rdfahrer .
Schwäbisches Volkstest quf dem Karlsruher Meßplatz qnläßſich der Ver —

bandstagong der Wà˖IUttemberger Vereine Debotschſands und dem 40 .

Stiftongsfest des Vereins der Wörttemberger .
Hooptyersammlung des Beichsverbandes der Deutschen Hondelsschotz -
nd RFabattschutzvereine .
21 . Deutscher Feberwehrtag mif großer FederWErqusstèllung .

Ausstellungen :
Sroße FeuerWeh,WdsStellong in der Stödt . Ausstellungshalle ond gof
dem angrenzenden Freigelönde .

Sportliche Veranstaltungen :

Pfingstfahrt des Deutschen Knoverbondes mit Auffahrt det beteiligten
Canuoboote am Pfingstsonntag - Abend von dem Strapdbad Rapperwört .
Karlsroher RVderregattq .
Fegatta des Kanocluobs „ Rheinbröder “ Karlsrobe e . V. im Mittelbecken
des Pheinhafens .

Abends 8 . 30 Uhr : Start zur NchWertongsfahrt „ Rond um den Hardt —

Woald “ , yeronstaſteèt von den sbdwW - ò ) estdeutschen Ortsgroppen des Beichs —
Autoclob .

Langstrecken - Wettfahrt „ Nond um Fopperwört “ , yerdnstaſtèt vom Köno —
Cob „ Rheinbröder “ Korlsrohe .

Sedenkfeier anläßlich des 100 . Todestages Goethes :
12 . Moi :

8. Mai :

Oothefeier der Technischen Hochschole Krlsröhe .

Sonstige Veranstaſtungen :
Corlsroher Sommertagszog .

Karlsroher Rheinstrandbad Roppenwöört
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Wohin gehe ich in Karlsruhe ?

Badisches Landesthedter ( Schloßplotz ) , Oper , Operettè und Schauspielhaous ,
SinfonièkonZerte .

Stadtgarten mit Zoo , verschiedenen Sondergärten ( Blumengarten , Rosen -

garten , Wolffanlage ) , See mit Rodergelegenheit .
Städt . Vogelw /arte Rappenwört mit Naturschutzpark . Besochszeiten Mitt -

Woch , Samstag , Sonntag , 14l7 Uhr .

lichtspielhäuser : Bad . Lichfspiele , stödt . Konzerthaus ; Olorio - Lichtspiele ,
Karl - Friedrich - Straße 24 ; Residenz - Lichtspièle , Waldstraoße 30, ;
Schquburg , Marienstraße 16,; Palqst - Lichtspiele , Herrenstraße I1 ;
Kammer- Lichtspiele , Kqiserstraße 168 .

Gesellschoftstanz : Hotel Germonid , Kar - Frièedrich - Stroße 34 , jeden Sonn -
abend und Sonntag ab 20½ Uhr .

Konzertcofés : Caté Bauer , Lummstraße 7 d; Cofè Moseom , Wäaldstr . 32 ;
Caté Odeon , Kqiserstraße 213 ; Kaffèe des Westens , Kdiserollèe 1
( U. q. ]

Bäder : Karlsruher Rheinstrandbad . Selegenheit zur Ausübung aller Sport -
arten .

Stö dt . Vierordtbo d, neben dem nördlichen Stadtgartenein -
gang . Schwimmhalle für Männer und Frauen .
SfHGdt . Frie drichsbo d, Kdiserstraße 136 . SchWimmhalleè füör
Mönner und Fraben . 1

Verschiedene Privotbadecnstalten .

Dammerstocksiedelung .
Sammlongen , Ausstellungen , Bibliotheken . Siehbe die Föhrer des
Sehenswerte Parks , Särten und Plätze . Verkehrsvereins .

Aus dem Geschäftsleben

Durch Quqlitätsydre und sorgföltige , fachmännische Be -

dienung seiner Kunden ist das Photo - und Kinospeziolhdus Fr .
Wilh . Sanske in Wenigen Jahren eine föhrende Firmd dieser

Branche in Karlsrᷣhe geworden . Der Inhaber , Ing . Fr . Wilh .
Sanske , War einem großen Kreise des Karlsruher Poblikoms

64 f schon vor seiner Geschäftsgröndung durch seine heimatkund -
i lichen Lichtbildervorträge bekannt .

Herr Sanske führte als Erster in Karlsruhe die regelmäßigen , systematischen Llehr -
kurse för Photodmateure ein , die sich einer duuernd Wachsenden Beſiebtheit erfreuen . 1
Sie machen den Photofreund quf bequemste Weise mit seiner Liebhaberei vertraut , Was
20 Seldersparnissen und größerer Freude an dieser s0 volkstömlich gewordenen
SchwWarz - Weißzkunst föhrt .

Dieser vorbildliche , Praktische Kundendienst , die groſze Auswihl und die fachmän -
nische Berctung in allen Photo - und Kinofragen führt dem Geschäft immer neue Freunde
zu . Photo - Gonske unterhält schöne Verkqufs - und Ausstellungsräume am alten Bahnhof ,
Kreuzstraße 37 und an der Hauptpost , Kqiserstraſße 215 .

feeiche bietet das
Auswahl in Ff e 1 SWF

Ee
¹

Pelzwaren - Spezialgeschäft

August Sauerwein , Fereng7222
Eigene Werkstätte
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Bad . Landestheater
Spielplan vom 7 . bis 15 . Mai

Samstag , 7. Mai , Faust I . Teiſ

Sonntag , 8. Mai , Im weißen Rößl , nachmittags , Anfang 15 Uhr

5
8 NMai, Napoſeon , abends , Anfang 20 Uhr

Montag , 9. Mai , Faust II . Teil

Dienstag , 10 . Mai , Der Wiſdschütz

Mittwoch , 11 . Mai , Hoffmanns Erzähſungen
Donnerst . , 12 . Mai , Der 18 . Oktober

Samstag , 14 . Mai , Vor Sonnenuntergang
Sonntag , 15 . Mai , Rienzi

RADIO - DIEMER -
Das Fachgeschäft ohne Ladenspesen zu Kkulanten

Lenzstr . 5 ( bei der Hirschbrücke ) Tel . 7831 Preisen

illige Perser - Treppiche
Antiquitäten und moderne Kunstgegenstände kaufen Sie bei

A . Fischhl , Karlisruhe , ——

4 2 2 4¹Karlsruhe i . B . Chriſtl . hoſpiz „ herzog Berthold
Aoͤlerſtraße Nr . 25

Fernruf Nr . 7424 und 7425 : : Draht⸗Hdreſſe : Hoſpiz Karls⸗

ruhe i . B . Neuzeitliche Einrichtung von 57 Simmern mit 70

Betten , Sentralheizung , fließend warmes und kaltes Waſſer , Cicht⸗
ſignale, Simmer⸗Fernſprecher , Bädern , Leſe - , Speiſe - und HGeſell⸗

ſchaftsräumen , Garage . Gute Uüche und Verpflegung

Wohne und ſpeiſe im Hoſpiz ! Aufmerkſame Bedienung .

NRestaurant zum Merkur
Kriegsstr . SS beim alten Bahnhof Telefon 147

Atbekanntèes gut bürgerliches Wein - , Bier - und Speisehaus — Mittagessen in

Versch . Preislagen von 70 Pf . an - Reichhaitige Speisekarte - Erstklassige
Wao/inèe - Ausschanłk der Braderei Beckh - Pforzheim , hell Pilsner u . dunkel Export

Jedlen Dienstag Schlachttag Bes . Sottlieb Ehret

Eli — Korsetten aller Art

—

sabeth Biehler
Aiserpassage 8 Telefon 7557 Reparaturen. . . . . . . . . . . .

Stets großer Vorrat u . Eingang der neuesten Modelle in Warner . Deutsche Erzeugnisse
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Schrempp - Sqaststätten
OColosseum

Karlsruhe , Waldstr . Großgsgartenbetrieb
ARL SAUMEISTER

Grögte Heilstätte Badens für Hungrige u . Durstigel

Wir kochen nur mit rost - u . säuretreiem Küchengeschirr .

Verkehrsverein Karlsruhe eM .

Aus kunſtsstelle des Verkehrsvereins : Kaiserstraße 1509,

Eingang Ritterstraße ( Teſefon 1420 ) :

Vertretung der Hamburg - Sũüd , sowie sonstiger namhaſter Schiffahrts⸗

linien . Seepassagen , Erholungs - und Vergnügungsreisen nach

allen Ländern der Welt .

Vertretung führender Reiseunternehmungen . Vermittlung von Ge⸗

sellschaſts⸗ und Pauschalreisen nach den schönsten Gegenden
Südl . Länder . ( &dria , Schweiz , Itaſien , Riviera usw . ) . Omnibus -

Gesellschaſtsfahrten . Pauschalaufenthalte im In - und Ausſand .

Jegliche Auskünſte u . einschlägige Reiseliteratur jederzeit bereitwilligst .
MER- Fahrscheinheſte , Bettkarten , Flugscheine eto .

ieeeeeeeeeee

Künzel ' s Aka - Ertrischungs - ⸗Fluid
Der , Fördere,r Körperlichen Minze ) / ' s
J . ge/stjgen Mohibefindens

7³
Wandere und reise nie ohne

5 3

Erfrjschend u . Vetjùungend
Künzel ' s Aka - Fluid

Erfrischungsfluic )
Für dein Kkörperliches u . geisti -
ges Wohlbefinden unentbehrl .

2 - 3 Tropfen wirken Wunder bei

Ermüdung und Erschlaffung .

Ein Lersuch überzeugt ! l

Erhältlich in Apotheken , Drogerien , Reformhäusern und bei FPriseuren .

Alleiniger Hersteller : Biolog . Labor . August Künzel , Karlsruhe i . B. , Mathystr . 11 , Tel . 7538

Durch Künzel ' s Aka - Gesund -

heits - und Erfrischungs - Seife
erhalten Sie lhre lugendfrische

Besonders in der warmen Jahreszeit
erfrischt Künzel ' s homõopathische Ge⸗

sundheits - u . Erfrischungs - Seife den

ganzen Körper und fördert das kör -

perliche und geistige Wohlbefinden .
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FEHoro - KINNo - GANSKE
Das neuzeitliche Spezialhaus

Im alten Bahnhof 2 An der Hauptpost
Kreuastr . 37 - Tel . 2975 Tel . 2975 - Kaiserstr . 215

8

Fachgeschäft für

Kleinbildphotos .

Bild - u . Filmvorführung .
Kostenlose Lehrkurse .

Große Auswahl in

Apparaten u . Sedarfs -

artikeln . - Erstlclassige
Photoarbeiten .

assage - Institut Höhensonne

EEEEE
Gesichtspflege nach neuestem Verfahren .

N

E 2
Lammstraße 15Hidda Dörr Telefon 6841 ( Friedrichsplatz )

STAATLICHE MaJOLIKA

MANUFAKTUR KARLSRUHE A. - 8 .
.

2 .88 Ė

OIIE SCH « WNSTEN SESCHENKE FUR
LUXUS UND SERBRRAUOCHINUNEDOER

PREISLAGSE UND IN SROSSERAUS

WIHL FINDEN SIE IN UNSERER

CCC.....

VERKʒAUFSSTELLE

VILLINCER , kiRRER & Co . , KAISERSTRASSE 120
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ſind eng verbunden durch ein Jahrhunderk . Wie Karlsruhe

Wohlfahrt und Wohlſtand ſeiner Bürger fördert und damit

dem badiſchen Lande und dem Vakerlande dienk , ſo wirkk

die „ Karlsruher “ in Skadt und Land

Sorgen verhütend , Not lindernd ,

Kapitalbildend , Wohlſtand mehrend

Karlsruher Lebensverſicherungsbank A. - G.

Karlsruhe und die „ Karlsruher “

Gegründet 1834

Spezial - Geschäſt für Stoffe

ν
———.—

———̃

Stoffe für Herren - und Damen - Kleidung

Wäschestoffe Aussteuerstoffe · Gardinen

Schlafdeden

Leipheimer
OMiende
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Städtische

Sparkàsse Kaàrlsruhe

SEegründet 1813
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Spar - Verkehr
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Progrommheft
för die

KARLSRUHER HERBSTTXOGE

vom 29 . Sept . bis J6 . Oktober 1932

Verlag : Verkehrsverein Karlsrohe
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Karlsroher Herbsttage 1932
( 29. September bis 16 . Oktober )

Programm

I. Kolturelle Veronstaltungen :

Somstag , dem I . , und Sonntag , dem 2. Oktober :

Kondgebong för die Erhaſtong und Stöärkung des Deutschtums
in der SodWesteckèe des Reiches :

q ) Somstag , dem J . Oktober , bends /u8 Uhr :

Badisch - Pfölzisch - Sdοndischer Sönger - Heimotabend , verdn —

staltet vom Verkehrsverein Karlsrohe in Verbindung mit den
Sesongvereinen : „ Lehrergesangverein Korlsrohe “ , „ Lieder -
kranz Karlsruhe “ , „ Concordioq Karlsruhe “ und dem „ lnstro —
mentolverein Korlsruhe “ so - ¹e den Oastvereinen : „ Lehrer —
gesNVErein Sqarbröcken “ , „ GSesongverein der Bodischen
Anilin und Sodofabrik Lodwigshafen am Rhein “ und „ Froh —
sinn Speyer “ in der Städt . Festhalle ; vaterlöndische Anspro -
chen des Vorsitzenden des Korlsruher Söngergabes und des
Vertreters des Bondes debtscher Soorverefne , Anschlièßend
Bonkett .

Sonntag , dem 2. Oktober , vormittags /12 Uhr :

Morgenfeier der Oroppe / des Korlsroher Söngergobes
Carlsruher Söngervereinigung ) in der Stöädt . FSsthalle :
„ Wieihestuonde för das deufsche Lied “ .

c) Sonntog , dem 2. Oktober , nachmittogs 38½ Uhr :
Sroßes Stodtgortenfest und Söngertreffen unter Mitwirkung
der duswärtigen Sastgesongvereine ( bei schlechtem Wietter
in der Städt . Festhalle ) .

MittWoch , dem 5. Oktober , 20 Uhr :

Lichtbildervortrag „ Albert Habeisen “ im Sqdl der „ Vier Jahres -
2eiten “ , veronstaſtet vom Landesvèerein „ Bodische Heimat “ , Orts —
groppe Korlsrohe . ( Redner : Schriftleiter Dr . Stefan oyser , „ Nebe
Mannheimer Zeitung “ , Mannheim . )

Samstag , dem 8. Olctober , 20 Uhr :

Konzert deés Badischen Kammerorchesters und des Kdmmer —
chors der Badischen Hochschule för Musik im Ueinen Fest -
hallesodl .

MittVoch , dem 12 . Oktober , 20 Uhr :
Badischer Komponisten - Abend der Badischen Hochschole för
Mosik im Konzertsqol der Anstalt .

I . September bis 2. Oktober :
I . Herbstausstellung des Badischen Konstvereins : „ Die Frad im
Bild “, in dessen B6Umen Woldstraß ' e J ] .

S. bis 31 . Oktober :
2 Herbstausstellung des Badischen Kunstveèreins : „ Karlsruhe im
Bild “, in dessen RöUmen Wäaldstraßze Jl .



17 . September bis 15 . Oktober :

VerlagsKUnstqusstellung des Verlags Dr . Benno Filser Augsborg
in den Käbmen deés Bad . Londesgewerbedmts .
Nach den „ Korlsroher Herbsttagen “ findet , ebenfolls in den
häomen des Bad . LandesgewWerbècdmts , in der Zeit vom 80 . OE
fober bis 27 . NoVember eine Wintersportgusstellung statt .

9. bis 16 . Oktober :

Herbstwyoche des Badischen Landèsthedters Karlsröhe .
Besonders hervorzoheben :

Donnerstog , 13 . Oktober , 20 Uhr : Urgofföhrong „ lch soche
die Erde “ , Dramo von Friedr . Roth , Waghäbsel . 1

Sonntag , 16 . Oktober , 20 Uhr : Erstaufföhrung der Oper „ Die
Aegyptische Helend “ von Richard Strauß .

0

Am gleichen Toge , 20 Uhr : Frstaufföhrung „ Die Flocht in die
EPHe“, Opèrette von Brodshy .

Donnerstag , dem 20 . Oktober :

3. Srobes Konzert des „ Bayteuther Bundes “ in der Städt . Fest —
hallè ( mit freiem Fintritt för 2000 E- W¼erbsſlose ] .

Il . Sportliche Veranstaltungen und Tagungen :

Sonntag , dem 25 . September :

Clobrõcckampf der Ringtennisabteilung des Korlsroher Schwuimm
vereins 189 e . V. gegen den Pforzheimer khingtennisclob im Ver - “
einsbad beim Köhlen Krug . 4

Sonntag , dem 25 . September :
Verbandswettspiel Frankoniq Kkarlsruohe gegen Phönix Karlsrohe . “

1. Oktober :

Verbandswettspiel K. F. V. gegen F. C. Möhlburg .

2. Oktober :

Verbondsweftspie ] l Frankonid Karlsrbhe gegen Sportclob Frei -
borg und V . F .B. Korlsrohe gegen FV . Offenburg .

Sonntag , dem 9. Oktober : 4
Tornierspièſe des Pheitsportclubs Karlsrohe in der Reithalle der
Shem . Artillerièkosernè Gottèsdue , veronstoltet vom Reitsportclob
Karlsrohe . 4
Clobrtõcé “ 4ampf des Karlsroher Schyimmvereins 189 e . V. gegen
den J . Fronkfurter Schwywimmelob 189 , verbunden mit der AuS
tragong der Schöſerstafette der Mittel - und Volksschulen , vers
nstaſtet im städt . Vierordtbad .

Verbandswettspiel Phönik Karlsrohe gegen den Korlsroher Fuß
ballVverein .

Wiedersehensfejer der ehem . Angehörigen des Telegrophen
batqillons IV in Korlsruhe , verbunden mit Finwꝰeehong eines Den
mals för dièe Sefollenen des Batqillons .



Sonntag , dem 16 . Oktober :

HerbstWOldlduf des Kreises Mittelbaden des Südwestdeutschen

FOPOlE und Leichfathletikverbondes .

Ferner findet um diése Zeit ein Clubdreikampf zwischen „ Karls -
roher FUBOIlVErein “ , „Polizeisportverein “ und „ Ph6hα . , SoW/ - I

ein Clubłkompf des „ Karlsroher FupDHilvereins “ gegen den „ Foß —
ballverein Rostott “ mit dem Olympioteilnehmer Hons Nehb statt .

Mitte Oktober :

Landesfrabentagung , veronstoſtéet von der Frobenortsgruppe
Karlsrohe des Vereins för das Deufschtum im Ausland .

*

Ende Oktober/Anfang November :

„ Deutsche Woche “ in Karlsrohe , veronstaltet von den landwirt —

schaftlichen und gewerblichen Organisqtionen . Landwirtschaft —

ſiche Absstellong in der städt . Ausstellungshalle , Veronstaſter :

Korlsruber Hausfrabenbond .
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Srenzlandnot

von Dr . jor . G. A. S chOff , Schriffleiter des VerkehrsVereins Krlsrohe e . V .

Als nach der heldenmöfigen und erfolgreichen RW/Ehr der Feinde vom

debtschen Boden SiegerwWillłkõr Baden 2æd einem Srenzlond machte , als “
nach dem WäᷣůeyQtkrieg die Leiden der Besctzongszeit die Bevöfkerung in“
Schrecken bannte , konnten Wir in der SõdwWesteckèe des heiches noch picht .
50 techt die wirtschaftliche und koſturelle Tragweite des Begriffes „ Srenz -
land “ erkennen , zomoſin dieser engbesiedeſten und koſturell feinnervigen
Mark Deutschlands die Srenzlondproblemèe in mancher Beziehung anders

gedrtef erscheinen , als im Osten .

WMirtschaftlich gesehen , pflegt man heute Zzunächst die Srenzflocht der
Wirtschoft als ein Symptom der Srenzlondnot 20 Werten . Dièese Totsoche
trifft ſeider in erheblichem Umfong qof Baden 20 , Weil dièses Land erstmols
vor die Aufgabe gestellt Worde , Srenzlandfrogen 20 lösen . Dozu noch in
einer Jeit , in der es im gonzen debtschen Voterlande galt , die Wirtschaft ,
nach einem verlorenen Wäeltkrieg Wieder qufzübaben . Die Srenzlondnot ,
dröckt sich hier in dem in erschreckendem Maße erfolgten Zusommenbroch
gfoher und kleiner Wirttschoftsunternehmen soW - ie in der in gleichem Ver —
öltnis qhꝰ⁷] ] ͤůchsenden Zahl der Arbeitslosen drastisch dus . Wir brauchen
hier nor einen Vergleich zwischen Baden und Wörttemberg 20 ziehen odet
den verzweifeſten Wirtschaftskompf der badischen Sroßßstädtè dem un -
eschWerten und sorglosen Aofblöhen etu/d Stottgarts gegenöberzustellen ,
Andere wirtschaftlichèe Vergleichspunkteè lassen sich unschwer erkennen ,
Einen storken Föcchalt hattè die badische Wirtschoft und insbesondere die
badische LandWirtschaft in den in den Sarnisonsstödten stationierten Trups
penkõrpern . Dorch die Frrichtung der S0 - EmZonè ist der Soſdotenrock fost
Vollstöndig qus dem Badnerland versch ] w/onden , mit ihm aber quch eins
bedeutende und nicht z0 unterschötzende Absdtzmöglichkeit der Wirtschoft .
Die badische LondwWirtschaft War vor dem Kriege 20 einem erheblichen Tei
mit der Versorgong dèes Hèeeres beschöffigt . Nur möhsom konn sie sich
hebte dank def gönstigen Climotischen und geologischen Verhäſtnisse , vot
allem in der Fheinebene , durch Umstellung guf die Erzeugong von ſand -
Wirtschaftlichen Edelprodokten Wwieder einèn Ausgleich schaften . Daß ig
diesem Zusaommenhang und im Hinblick quf die béreits oben gekennzeich
nete Wirtschattsflucht das zurzeit Wieder besonders aktoelle Problem def
Waährhoheit von fast schicksclshofter Bedebtong för Baden sein Wird , bedof
Wohl keinès nöheren Hinweises . Der immer Wieder in der debtschen O
tentlichkeit hervotgehobene Sedopke der Volksgemeinschaft und d
Sruondsdtzæ „ Alle för Einen “ muß dber gouch hinsichtlich der SöodwWestmd

— ond nicht nur för den Osten — Verständnis und wirksaome Unteß
stfõfzong dorch das beich finden , damit wWir üöberhaopt in der Lage sind
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die Srenzlondnéte 20 öberwinden . Das ehrliche Bestreben onserer

badischen Bevölkerung , mit den Stenzlondsorgen , soWeit als möglich

dos éeigener Kroft fertig z20 Werden und eine nebe Wirtschoftsbosis 20 fin - —

gen , vermog allein nicht dem drohenden völligen Zusommenbruch der

Wirtschaft in SodW/estdeUtschland , soWeit dieser noch nicht Tatscche 9e -

Worden ist , einen Wirksamen Woll entgegenzustellen , Wenn nicht von Neichs

wWegen genögende und insbesondere qden südW - estdeutschen Verhältnissen

Sfecht Werdende Hilfe kommt . Wie diese beschoffen sein moß , ist in der

Oeffentlichkeit genögend erörtert Worden .

Unsere koſturellèe Srenzlondnot höngt mit der Wirtschoftlichen Orenz -
ondnot eng zusaommen , sie ist geradezo durch letztere bedingt . Wo eine

gesunde Wirtschoff dem Wenschen neben den Existenzsorgen noch hẽaum

F0r eine Betötigong quf ideclen lebensgebieten gibt , Konn sich ein rèiches

Coftofleben enffalten . Dos badische „ Vosterländle “ mit seinem fast andert -

bolb IAhrtaubsende alten Koturboden War sich seiner KUſturellen Mission

för das Debtschtum stets bewoßt , die herrlichen Denkmäler der literorischen

Ind Hildenden Konst , wWie quch sein heufiger Anteil am debutschen Seistes -

ſeben bieten den besten Beweis hierför .

„ Erhaltung und Störkung des Debutschtums in der Södwestecke des

Reiches “ ist das Leitmotiy der diesjöhrigen „ Korlsroher Herbsttage “ . Wirt -

Schaftliche und seelische Not , verschlimmert . dorch die Llage Bodens als

Srenzlond , drohen diè südW/ S : deUtsche Kuſtur 20 erschöttern , Weil ihr der

Wirtschaftlichè Nährboden entzogen wird . Das Bewußtsein unserer Ver -

pflichtung , altes Kuſturgut als beste Schätze unseres Volkes 20 höten und

20 pflegen , soll durch die „ Korlsruher Herbsttage “ neu in uns bestäörkt
Werden , soffH trotz moterieller Hemmnisse uns æum Schwung der Begeisterung

emporreißen , qus Welcher der Wille Zur koſtorellen Taf Wöchst und neue

Früchte bringt . Wir haben diese Hoffnung , um so mehr , als die Ssöd -

Westdebfsche Koſtor bis jetzt am stärksten fremden Einflössen , soWeit sie

verderblich Waten , erfolgreich 20 Widerstehen vermochte .

Dies ist die Losong der „Karlsrußher Herbsttage 1932 “ , die in einem

machtvollen Bekenntnis Zur kolturellen Verbundenheit der deutschen Stömmè

in der SödwWesteckè des Reiches qusklingen Werden .



Die kolturellen Aufgoaben der Männergesongvereine
in der SõdwWestecke Deutschlands

Von Fer d. Diefz , l . Vorsitzender des Karlsroher Söngergoves .

Die Anerkennong der großen Bedebtong unserer Männergesongvereine för da
deutsche Volkstom ist quch hebte noch nicht Alſgemeinguof geworden . Die letzten Krisen ,

jahre haben eine 20 debtliche Sproche geföhft , uom 20 Verkennen , daß die Mitglied
schaft sehr Vieler nicht gof ideefler Srundlage beröhte . Abffallenderweise Waten es

gerqade die von der Not am Wenigsten betroffenen Kreise , die den Vereinen untred
Worden ; ein Beweis , Wie Wenig man sich um eine innere Stellongnahme zum Wesen
des MWönnergesonges bemöht hatte . 4

Abuch Stadt ond Semeinden gefielen sich mehr in der Rolle eines WOhWOllendet
Sönners , der Wohl den Bestrebongen der MWännergesdongvereine Sympathie entgegen
bringt , seine fiskalischen lnteressen aber dem Zuog des Herzens öberordnet .

Aus diesem WohlwWollen bis zur proktischen förderung ist der Weg douch heote
noch nur Wenig begaongen worden .

5 f

Wäre den Männergesangvereinen goch nor ein Bröchteil jener finonziellen Fö

derong 20teil geworden , die för dièe Körperkoftur von Stact und Semeinden dl

Selbstverständlich qufgebrocht Worden , wWir hötten hebte einen gesönderen Seelenzustone
Unseres Volkes .

„ Denken wir uns den Sesong Weg qdos dem gesellschafilichen leben des letztef
Jahrhonderts , Wie arm , Wie materidolistisch Wäre dohn die Zeit , die hinter uns liegt .
So föhrte der ehemalige preußische Minister för Wissenschoft , Kunst und Volksbildung
Stactsminister d . D. Dr . Boelitz , 1927 beim Jubiläum des Berliner Söngerbondes dbus
Wieiter wies er darcuf hin , „ daß Mosik der Ausdrock und Wille einer , Koſturgemein
schaft ist , ein Zug — und mit der markanteste — im Antlitz unserer Zeit . “ 3

Das Erkennen dieser Wahrheiten läßt die große Tradition so vieler Männergesang
Vereine in anderem Lichte erscheinen als sie vielfach gesehen wird . 1

Welch ungedhnt katastrophale Entwickblung hat das Seistesleben unseres Volks
genommen , seif vorstéehende Worte gesprochen worden . Bittere Not gof der einen
Fasser Egoismos quf der anderen Seſte , Zerschlagung des Autoritätsglabbens und de
Schlimmste : ein schleichender Bruderkrieg , in Welchem das Erbrecht , sich Deutscher
nennen , zom Porteiprivileg herabgewördigt Wordée .

n der Brandung dieser Störme stehen wWie ein starker Damm onsere Männer
geSonRVerHreine qus aſter Tradition , die berofenen Höter eines echten Volkstums , den
quoch in dunkelsten Zeiten Sottesgiqube , Menschenliebe , Autoritötsprinzip und Fdmiließ
sinn ewige Sterne bedeuten . Sie hegen dieses Sot , Weil ihr Lied es sie s0 lehrt .

Das lied des Volkes — als Sproche einer Seele — ist unbestechlich . Es orientier
sich nicht nach Zzeitbedingten Interessen , sondern schöpft seinen Inhalt qus der Tieft

des Volksseins , för das Wir alle dorch Senerationen hindurch mit dem Reinsten und Et
habensten , Was in unserer Brust lebt , Quellgrond sind .

ꝰWao dieser Quellgrund dber verschöttet Wird , ist Sefahr för das echte Volksto
WO kein Volkslièd mehr erklingt , ist aſter KUlturboden am Versanden .

Waͤnige Tage sind vergongen , seit in Frankfort inmitten der politischen Hochspef
nong die deutsche Söngerschaff ein herrliches Beispiel echten Deufschtoms gab .

„ Es gibt noch ein deutsches Volk “ , so War das jobelnde Echo erhebenden Beken
l

nisses . Es gibt noch sin deutsches Volk , das in Demof und Wörde den Königsmante
20 fragen weiß , den ihm seinèe Seistesberoen mif ihren unsterblichen Werken gewobe
haben , es gibt noch ein deutsches Volk , das den herrlichen Dombab seines Ge
vor den Zersetzungsversüchen 20 Wahren Weiß . Wer aber stand dllèzeit mit in Vo

derster Reihe der Höter ꝰ
Unsere debutschen MWönnergesongvereine !

Städt . Tiergarten - HRestaurant
Zeitgemäßes Speiserestaurant Bestgepflegte Spitzenweine
Unmittelbar gegenüber dem Hauptbahnhof — Inh . : Carl ' Kist — Tel . 822

Oberdecłte Terasse mit herri . Ausblick in den Stadtgarten — Moninger BSier



Sihd diè Mõönnergesongvereine hrem Wesen nach schon Wahre Höter und Mehrer

Jges Volksgedonkens , So dm 50 mehr in jenen Sebieten , W/Oo ihnen noch die SchWefte

Aofgabe einer , „ Srenzwacht “ z20kommt . Es ist bezeichnend , daß gerade die 40er Jahre

des vorigen Johrhonderts die Sröndongsichre Mieler Mönnergesangvereine der Söd -

Westndrk sind . Die von Frankeich her drohende Sefohr Wordèe rechtzeitig erkonnt , einè

lieſe Sehnsocht nach Einigong dller debfschen Stämme hatte gerade in der SodwWestmark

frUcboren Boden gefonden und herrlich ist die Sddt jener Mönner gufgegongen , die

mit Cſarem Rlicæ ełkqnnten , Welch Unversiegbare und unbezwingbore Kraft dem in

echtem debtschen Volkstum Worzelnden Mönnergesdng innewohnt .

„ Unsèrer Lieder Klänge ſäbten

Deufscher Eintracht Fröhling ein . “

S0 lqutet der Wahlspruch der „ Kdrlsroher Liederhalle “ , die gerade in der Sammlong

der badischen Mönnergescngvereine , ihrer Zosaommenfdassong im Bad . Söngerbond , sich

Unsterbliche Verdienste SrWorben hüt . Mit ihr der „ Korlsroher Liederkranz 1841 “ , die

„Liedertofel J829 “ , unser „ Liederkranz Möhlborg 1837 “ , die Träger einer Shrenvollen Tra —

Jition sind . hnen folgten im [ Gufe des Johres eine statfliche Zahl hochstehender , Broder —

Vereinè , die , in der Korlstoher Söngervèreinigung geeint , för das koltorelle Leben der

AndeshOOptstadt sich hochyerdient gemacht haben . Bos Y0jöhrige Bestehen der Karlsruher

Söngervereinigung im JAhre 1935 Wird Anlaßßb bieten , der großen Tradition des Mönner —

gesongs in ( SrlstUhe im besondèeren gerecht 20 Werden .

Kehnlich entwWyickeſte sich der Männerfgesdang in der benochbarten Pfalz , WO qam

14 . Jonuor 1860 onter Föhrung der „ Liedertafef Speyer “ der Pfölzische Söngerbund
entstand .

„ Treo dem lied in Frebd und Leid ,
Pfoſz am Phein gof deutsch dllzeit . “

Auch bier das vdterläöndische Bekenntnis im Wäahlspruch . Beiche Entfoltung hober

geistiger und seelischer Welte hat duch hier eine för onser Vaterlond geradezü ent -

Scheidende Koſtororbeit geleistet , denn die dröckenden Lasten der Besetzong , das 2Zzer -

mörbende Dolden des feindes in der Heimot , sie Wären nicht frogbor gewesen Ohnè

die großè seelische Scholong des Volkes , Wie sie der Pfölzische Söngerbond dorch Jahr —

26hnte zielbewoßt Ppflegte .
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Flord im Stadtgarten ( Södl . Eingang ) .



„ Bröder , das ist des Sdarvolks SchwWof :

Debotsch bleiben Berge , Sqor und Flour .

Debtsch bleibt das Blof , das uns dorchzieht

Und ewig debotsch des Sddtlonds Lied . “

S0 tont ons das Seloben der Sdarsänger entgegen , die mit ihren, VOIESSeοοο
noch der Beffeiong von der Fremdherrschaft harren . In 25 Sgben mit 325 Mönner - und ,

gemischteén Chören und fast 40 000 Mitglieèdern ist der 550 hebte mit das

festeste BOIWETKk för das bedrohte Debufschtuom . Achtzehn Jahre Fremdherrschaft und !
erbittertes stilles hingen um die Zokonft können nie in Worten gewördigt Werden . Die

eine große verbindende Liebe nor kann eèes verstéèhen und tragen helfen . 1

So wird die im ahmen der Herbstwyyoche am l . Oktober in der Festhalle statt -

findende großèe Kundgebong der Söänger för das Deutschtum in der Södwestmark , qn ,

Weélcher ohSErEe Brodervereine : „ Sdarbröcker lLehrergesongverein “ , „ Frohsinn Speyer “
ond „Männerchor der Badischen Anilin - und Sodafabrik Lodw- igShfen “ mitwirken , mehr

sein als nor ein sangesfrohes Zosammenttreffen , es wird sein ein Bekenntnis in schWerster

Zeit för den ungebrochenen Lebenswillen des deutschen Volkes , ein Bekenntnis trebester
Verbondenbeit mit unseren bedröngten Volksgenossen im Sodrſond, solſaber quch sei

eine Mahnong on alle Laben und Fernstehenden: ö

Fördert und pflegt den deutschen Männergesong ,
hHr dient damit Volk , Heimat und Vaterland .

Kundgebung 2ur Erholtung des Deutschtums in det
SöüdwWestecke des Reiches

im kahmen der „ Karlsroher Herbsttage “ 1932 .

Badisch - pfͤlzisch - sqorländischer Sänger- Heimdtdbend.
Samstag , dem J . Oktober 1932 , 19 . 45 Uhr , in der städtischen Festholle .

Programm
J. Teil .

J . Eingongschor : Hoch empor jj * ˙ri

Mönnergesongyerein Concordiq ,
Lehrergesongvèerein und Liederkranz Karlsröhe .

leitung : Chormeister Heinrich Lechner .

eee e n e
InStrUmentaverein Karlsrohe ,
Leitong : Direktor TheOodOTr Monz . 4

3. Ansprache des Gduvorsitzenden des Karlsroher Sänger —
gaues , Ferdinand Dietz .

4 . ) O Herre Sott jVj AUs der Deotschen
b) Wurzeln des Waldes V

E igelid eeſe
Paol Srdener .

Lehrergesangverein Sqdrbröcken ,
leitung : AKdEmischer Mosiklehrer Otto Schrimpf .

Stacditgarten - Restaurant
Karlsruhe

Anerkannt vorzügliche Küche / Best gepflegte garant
naturreine Weine / Erstkl . Bedienung / Kaffee Eigene
Konditorei / Torten u . Kuchen von unũbertroffener Gute

Im neuen Weinsaal mit Gartenterrasse täglich Schallplatten - Konzerte
Kein Eintritt Inh . : G . Merket
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3. q) Die Glocken von Speyer
cvierbegleitong : Prof . H. Agdtz

b) Liebesweh

c) Wenn alle Brönnlein fließzen
Mönnergesongverein

6. a) Lobsinget Soit dem Herrn

p) Bergarbeiterlied

c) Woach ' guf , do deutsches Land .

—
Frohsinn Speyer .

leitung : Chormeister Hans Keßler .

Heinrich 260ʃmer .

Pfölzische Volkslieder .

Hans Leo Haßler .

BZedrb . von R. MWen —

delsohn .

Admin Knab .

Joh . Wäalter ,
bedrb . von A. Knob .

Sesongvetein der Badischen Anilin - ond Sodafabrik ,

LodWigshafen d . fh

Leitung : Chormeister Dr . R. Wossermonn .

7. q) Gebet der Schiffer

eͤrrrrr . .
Lehrergesangverein Sdorbröcken .

8. a) ihr Musici ( sechssfimmig )

Heinrich Pestolozzi .

pichord Trunk .

Hans LeO Haßler ,
bedrb . von H. Wäeẽrle .

Sdtz von Hans Petsch .

Sdtz von A. Basser -

mann .

A. Wassermann .

b) Der lustige Spötter ( Pfölz . Volkslied )
c) Kpitän und Leofenant

iret em Fhenn

Sesongverein der Badischen Anilin - ond Sodafabriłk ,

LodW- igshafen am Phein .

9. Wo gen Himmel Eichen ragen . 1
Hans Heinrichs .

Mönnergesongvereine Concordio , Lehrergesongerein Und

Liederkranz Korlsrohe .

F. Wendelsohn -
10 . Trompeten - Ouvertöre

Bortholdy .nstrumemtdlverein Karlsrohe .

ECUSE

Il . Teil .

Bankeft

onter Mitwirkong der Oben genqnnten Vereine .

Ansprache des Vertreters der Bundesleitung der Sdarvereine in Berlin :

Sendtspräsidenten O . Andres - Ndumburg d . d . S.

Anschſièeßend : Allgemeiner Sesong : Deutschſondlied

( mit ſnstrumenta - und Orgelbegleitong ! .

Röck - und Vorschau im Landesthegter

MW²it zwei bunten Abenden am J0 . ond IJ . Sepftember beschloß die Korlsruher Som -

meroperette im stödtischen Conzerthous ihre dieslöprige Sqison , die am 2. Joli mit der

bestrickenden Operette „Fröplingsſoft “ jhren Auftakt genommen hatte . Dièe meſodien -

reiche Wosik Kalmons dominierffè im hebrigen Sommerspielplon ; drei , seiner belieb -

eeten . „ Sröfin Marizo “ , „ Das Veilchen von Montmartre “ und „ Die Csordos -

Irstin “, standen mit zohlreichen Rofföhrungen on det Spitze der Werke ęeines Kom —

2 Ihm folgte Lehäör mit 2ei seinef bekdnntesten Operetten : „ Friederike “ Und

rafen von LUxemborg “ . Wir sind dem Landesthecgter daför donkbar , daß es

3 Pereftenfreudigen poblikum Karlsrohes — der Uberraschend gute Besuch Während

05 Spielzeff trotz der heiben Joli - und Aogusttage fechtfertigt diesen AUSdrUcK

85 88
e Opetette , nämſich diè „ Fledermqus “ , mif der Unsterblichen Musik Yon Johonn

oß bot . Aſtès ond nebes Operettengut , Schlager der Vergongenbeit ond Segenwort ,

5



bald heiter beschwWingte , bald schwWermötige Weisen Wogten Abend för Abend durch
dos Spielhaus am Strèsèemonnplatz , und in den Herzen der Besocher schlogen die Jdkte
der vertrabten Klänge in operettenseliger Stimmong mit . Neben den genohnten Werken

zeigte das Repertoire noch „ Die Dollorprinzessin “ , „ Die Geishd “ , „ Dos Weib in Porpor “
ond schließlich „ Die Dobarry “ . Mancher Karlsröher — in der Mehrzoht Woren die BE -

SUcher Karlsroherinnen — , der seipen Urlaub in diéesem Sommor ganz oder fteihveise i

der Landeshouptstadt 20 yerbringen gezwongen War , konntèe nach einer Iageswonderung
SW¹ ] α durch die Durlacher AlpEn sich am Abend in das Reich der Operettenträumé
flöchten . Daß dos Landesthecgter in der „ Saure Surken “ - Ferienzeit diese Einrichtung i

Konzerthdus geschoffen hat , Worde ihm von der biesigen Einwh⁹]ohnerschaft hoch anges
rechnet und goch gelohnt . Freodig öberrascht War doch der fremde Besocher , der hier àam

Abend einen netten Konstgenoß finden konnte . Dank aber goch dem prächtigen EH
semble . Wir wollen qnerkennend vermerken , doß die Hauptrollen trotg Sommerszeit

mit den besten Kräften besefzt Waren . Hdtten Sie e¹⁰,ον οα —W ͤunseren beliebten Sternen

wWie Baver , Toriff , EDerl , Macher , Lö6ser , Kratzer , Schönthaler , Fierment , Schnitzer dSW .

am Ballett , an der Regie Reihbners ( zbletzt duch Proshos ) , am Wockèren Orchester odef
an der märchenhaften BöhnendeèkOrdtion Torsten Hechts etM ) ) ͤ dS2UsStZzen ? Der herz -
liche Beifalt War nicht nur ein Beweis för die Zofrièdenheit der Leistongen , viel mehf
noch der Verbundenheit mit den Könstlern , von denen manche Abend för Abend , d

ganze Spielzeit hindurch , qof den Brettern standen . 4

Die heitere Muse der Sommeroperette im Konzerthabs ist in den hereinbrechendeg
Herbstabenden verklongen . Ernste Arbeèit för die kommenden Wintermondte hat im
Latidesthegter begonnen . Ein großbzögiger , omfossender Arbeitsplon ſiegt för die Spie -
Zzeif 1932/83 vor ; qus ihm sollen die qufzoföhrenden Werke nach einer Anköndigung des
Londèsthedters dusgewähſt Werden . Die „ Herbstyoche “ dèes Landesthedters bringt nach
den ersten Vorstelſong des neben Spieſiohres , dos am 15 . September , mit Schillers
„ käober “ einsetzte , im Rahmen der „ Karfsroher Herbsttage “ 2w½ei Erstaufführungen 508
Wie die Urcufföhrong des Dromas „ ich soche die Erde “ , quf die Wir um so méht 92
spannt sind , als es sich om ein Werk unserèes badischen Dichters Frièdrich Roth qus dem
nicht Weit von Karlsrohe entfernten Wagböbsel handeſt . Im Februdr 1933 jöhrt sich ZUm

50 . Mal der Todestag bichord Wagners , 20 dessen Sedenken vordussichflich sein Ses
saomtwerk duf der Karlsroher , Böhne Wiedererstèhung feiern dorf . Korlsrohe , das Sich
in der Wognertradition einen ko¼ngvollen Namen bewahrt hat — War ès doch das 2eite
BOVTeuth — stehf das Recht 20 , sich an diese rièsige Rufgobe heranzowvadgen . Wäeite
stehen Werke , die schon seit Johren zum Bestand des Llondesthedters gehéren , heben
Siner Reihe von Erstaufföhrungen in der Opet und im Schauspiel cuf dem Thedteß
Prospekt . Mon wird bei einer Wördigung des Sesomtprogtamms nicht in der ErWorfong
gefäbscht Werden , doß unser Thedter séine Mission als Bedebtende Koktürstättè in def
SödwW - /estecke des Feiches erföllen Wird . Daber Slöck gof ! Dr . Sch .

Veranstaltungen der Bad . Hochschule för Musik
innerhoalb der „ Karlsruher Herbsttage “ 1932 .

Die Bodische Hochschole för Mosik stelſt sich in dièesem Jahre Wieéder duorch Veßt
anstaltung 2/ier Wertvoller Kohzertabende in den Dienst der Kdrfsroher NHerbsttdge
Dos erste dieser beiden Konzerte , dos am Somstag , dem 8. Oktober , im Keinen Sds
der Städt . Festholſe statffindet , Wird erfreulicherwyeise Selegenheit bringen , heben d
Bad . Kammerorchester seit längerer Zeit Wieder einmal den Bad . Kammèerchor Unter de
leſtong von Prof . Fronz Philipp 20 hötren , Welcher eine Reihe der schönsten Madrigd
qus dem 16 . Jahrhondett , der EIdssischen Blötèezeit dieser ſieblichen Kunstgattong singe
Witd . Den instrumentalen Teil dièeses Konzertes bestreitet das von Konzertmeister Jos

Pbeischer geföhrte Bd . Kmmerorchester durch die Aufföhrong von drei Werken d

dem reichen Schaffen W. A. Mogzorf ' s , der „ Kleinen Nachtmusik “ , der reizenden „ 8e

rendta nottorng “ för z00ei Keine , Orchester und der got in den Rahmen dièses „ Abends

4

aſter Serenaden und Madrigole “ passenden Sinfoniè in X Dor .

Konditorei und Kaffee Erstklassige Konditoreiwaren

KSCK = KOOH Kaffee — Diverses Eis

Kaiserstr . Nr . 82 / Telefon Nr . 307 Geöffnet bis 12 Uhr nachts



Das Schaffen zeitgenössischer badischer Komponisten Wird in einem besonderen

Conzertobend seine Wordigong finden , den die Lehrkräfte der MWMosikhochschule , Frab

Mathilde Preß - Foth ( CIqVief ond OskdH Schmidt Violine ) am MittW/Och, dem 12 . Ok⸗

tober , im Onzertscol der Hochschole veronstaſten Werden . Die Vortrogsfolge dieses

Conzertes , Weſche Sondten ond Sbiten för Vooſine und KIcvier von Arthur Kosterer , Julius

Wieismonn , Ernst Joch UYd Heigrich Cdssimir , also in Baden geborener und in Baden

ebender Componisten cufWeist , xiHνꝗ,ν nicht nur die Bekonntschaft mehrerer Wertvoller ,

gier 20m Teil noch nicht gehörter Werke vermifteln , SOhdern Wird duch im Bereiche einer

Pesonderen Sottong,einen interessorten ond dofschloßreichen Dorchschnitt durch dos

Kompositorische Schoffen des letzten Johrzehntes bieten .

Die Eintrittspreiss för beide Konzerte sind gof volkstömliche Sõtze ermäßigt

wWorden .

Herbstdusstellungen des Bad . Kunstvereins

la den Bahmen der diesjöhrigen „ Korlsroher Herbsttage “ fallen z2wwei Konstgbs -

stellongen des Badischen Konstvereins „ Die frauim Bild “ (J. September bis 2. Oktober )

Und „Korlsrohbe im Bild “ (5. Pis 3I . Osttober ) . kin Sang dorch die sehr got beschickte

Absstellong „ Die Frab im Bild “ Zeigf , dem KUnstfreund einen höchst interessanten Quer -

Schnitt duofch dos könstlerische Schaffen eines mehr als eine Senerdtion umfassenden

Zeitrdbmes mit den verschiedenen Richtungen der Malerei . Neben den beschculichen

Werken gepflegter altmeisterlicher Konst stehen konträr die ungebondenen , von erup —

tvem Wäöllen getragenen Stilotten . Wir sind dem Konstverein ddför dankbar , daß er

durch diese Zosaommentfassong den Besuchern einèe öbersichtliche Schau bietet , die nicht

gor dem Kenner , sondern qüch dem Lojen eine Fntscheidong för die Oder jene Kounst -

richtung ermöglicht . Außer . Malereien ist noch eine gröherè Anzdhl Plostiken ( Reliefs

ond Bösten ] ) doͤsgestellt . Folgende 5 Könstler konnten von der qos Professor Hans Adolf

Böbler , Karlsrohe , Frl . KonsèrVotor , Dr . Fischel , Karlsruhe , Maler O . H. Hogemon , Karls —

rohe , professor W. Nagel , Korlsrohe , ond Biſdhaber Otto Schließler , SchWetzingen , be -

stehenden Jory mit Preisen bedocht Werden : Kunstmolerin Bethleffs - Edelmonn in Otters -

Weier , Konstmaler Abgost Sebhard in , Karlsrobe , Maler Wilbelm Holler in Freiburg ,

AsSesS0T W. Hoppert in Korlsrohe und Bildhauer Dr . Fritz Wäermer in Korlsröhe . Der

Sfodt Kdrlsrohe Wird seitens der Könstlerschoft hoch angerechnet , daß sie 5000 NMM. för

Jen AnCdöf von Werken dus beiden Aussteſlungen 2ur Verfögung gestellt hot und damit

in der hebtigen Notzeit quch der Könstlerschaft einè den findanzieſſen Verhöſtnissen ent -

Sprechende Unterstützong ongedeihen liefb . Abch der badische Stadt hat för den An —

aof von Bildern 3000 SW . Pereitgestellt . Wit Spannung dörfen Wir nuon der 2. AuUs -

stellong „ Korlsrohe im Bild “ entgegensehen .

Was War in Karlsröhe Während ͤdes Sommers los ?

Ja , es War allerhand in Korlsrohe los Wöhrend der Sommermonqte .

Stichwyott : „ FebWehrfAg “ . Kum einèe Tagong zuvor wurde orgonisd —

torisch und stimmongsmößig so votrbeteitet , Wie dieses Treffen unserer

Wockeren deutschen Feberwehrmöänner . Der Erfolg Wor dementsprechend

ein glänzender . UDeberall angenehme Ueberroschungen : bei den Oästen

öbef die dufmerksaomèe Betreböng , bei der EirWohnerschoft öber die Zhρ

der Teiſnehmer . Korlsrohe hat sich in jeder Hinsicht einfach mostergöltig
benommen , einèe Wirksamerè Reklome för die Stadt ond eine beèessere

BADISCHER KUNSTVEREIN E . V. Waldstraße 3 ( nächst Kunstflaſſe u .

Landestheater )

Die beiden großen Herbst - Aussteſſungen :

„Die Frau im Biide “ v . 1. Sept . bis 2. Okt . einschl . — „ Karisruhe im Biſide “ v . 5. bis 31. Okt. einschl .

Geöffnet : Sonntags 11 - 13 Uhr , Wierktags 10 —13 u . 15 - 17 Uhr . — Fintritt für Nichtmitglieder : 50 Pfg .

85 Bad. Staat und die Stadt Karlsruhe sind an beiden Ausstellungen durch Verſeihung von Preisen bezw .

ſurch Tätigung von Ankäufen beteiligt .



Empfehſung konntè man nicht Pieten . Die badische Londeshdbptstadt hatihrem Rof als Vorzügliche Kongteßstadt Wieder Sinmmd⁴ alle Ehre gemacht .Besonders hervorzöoheben ist die herzliche Anteilnahmèe der EIhWOhner -schaft on dem Jogungsverſquf . Selten 20ͥo dörfte hier ein festzog 50omjobeſt Worden sein , Wie dièse Kundgebung för diè ſdee der gegenseitigenNHiltsbereitschaft . Der KOfsrUher Bevöõlkerung sei hierfür hergſichst 9e =dankt . — —

5

Korlsrohe liegt am Rhein ! Einst hat man öber dieses werbende Schlag⸗oOrt S ) ] õ⁴ gelächelt . Kommèe hebte nièmond mehr und sgge , èes sei dnden Haqren herbeigezogen . Die Kdrlsroher nahmen in dièsem SommerVielleicht mehr als in den beiden » rgangenen im Rhein ihr Bad . Das Rheing
Zzieren , nicht nur mit dem Paddelboot , sondern doch mitMotorboot „ Fnderlè von Ketsch “ . fast Tog für Tog gondeltèe dieses WckereSchiff mit SSinem ſiebenswördigen Kopitön rheingòfe Oder rheinqbwWärts , vonLauterborg bis hindab nach Speyer , sogor einmaſ nach der NeckarperlèeHeidelberg . Und schließſich haſten dièe Korlsroher quf dem Nhein ihregrohen Wossersportflichen Veronstaltungen db . Conusport Vereinigungenkehrten am Korlsruher Rhein an , spannende Roderregotten worden QufSeinen grönschimmernden Wogen obusgetrogen . Daß Carlsrohe sich mitdem fhein verbunden föhlen darf , bestõtigen quch lobend fremdèe Besbcher,die meist in größèren Sroppen Korlsrohe besichfigten und hierbef dasNheinstrondbod und dièe NHafenqnlagen in Augenschein nahmen . — —

*

Danb ejner röhrigen Wä̃rbung sind diè BES0chè von Ausflogsgesellsschaften in dièsem Johr nicht 20röckgegongen . Vom Franſcfurter Sdngerfestmachten mehr als 400 Songesbruder qus dlſen deubtschen Sqben einen AB.Stecher nach Korlsrohe . Ber PfäfgeroIOVrein Weilts 20 einem Freundschaffsbesüch mit 150 Mitgliedern hier . Dièe FinWeihung des „KorlsrohetWeges “ in Hadrdt Bei Neustodt hat ein Güßeéres Symbol för diè erfredò -ſichsrWeise sich immer mehbr Vertiefende Karlsroher - PfGIger FreUndschoffgeschoffen . Schließlich gaben ons erst körzlich 150 SchWeizer die Ehteihres Besuches . Schoſklossen , nicht nor qus badischen Semeinden , oft meh⸗ere an einem Jag , veronstdlteten Stodienreisen nach der LandesmetropoleBadens . Duorch sOſche Scholgusflöge Wird nicht nur ein Lehrzweck erréicht ,die angenehmèe Frinnerung eineès derdrtigen Besbches regt die Kinder it

J0gend in den Pfingsttagen , die Jagong des evangelisch - sogidlen Con.glesses in der Pfingstwyoche , dièe Landestogong des badischen Arbeitetsängerbundes 28 . Und 20 . Mai ) , die JTagung des Landesverbandes Badef

Photo - Glock
Kaflsuhes grösstes Photo - u. Kino-Spezialhaus
Kaiserstraße 89 u . 221 , Bahnhofstraße 46, Fernruf 922/928



des Bundes deutscher Rodfahrer ( 2. und 3. Joli ) , die HoptVersommlong
des Reichsverbondes der Deutschen Hndelsschütfz - und Rabattsparvèreine

( 24 . —30 . Jolihj und schließlich die Jagung des Bondèes der ehem . Militär —

mosiker Deutschlaonds in der Woche nach dem FeberwWehrtag erwöhnt . Eine

peihe öhnlich großer Tagoungen und Veranstaftongen sonstiger Art stehen

för die nächste Zeit in Aussicht .

„ Deutsche Woche “ in Karlsrohe

Die schW - Were Witschaftskrise , die alle lönder mehr oder weniger erfaßt hat , föhrt

öberall 20 dem Bestreben , Inlundsproduktion und - markt von den Einflössen des Weẽlt —

marktes Undbhängig ⁊b0 machen . Dieses Ziel versucht man in erster Linie durch handels -

politische Maßnofimen 20 erreichen . Es haben daher kldssische Lönder des Freihandels ,

e z0m Beispiel England , das System des Freihondels schon , seit ljängerem Verlassen
Und sind dazo öbergegongen , die heimische Wirtschoaft durch Zölle ond andere Ab -

Wehrmoßndhmen 20 schötzen . Hand in Hond mit diesen Moahbnahmen wWird in einzelnen
lGndern eine gropbzögige Semeinschaftswerbong för , die Inlondsproduktion durchge —

fohrt . kErinnert Sei hier nhor an die WerbetätigCeit des „ Empire Markeding Bodrds “,
des Reichsdusschusses för die Werbong der Waren des englischen Wäeltreiches , die dus

ganze englische Volk erfaßt hat , ond an deren Spitze der englische Hof steht , an die

„ Schweizer Woche “ , die olliöhrlich in der SchWeiz veronstoſtet Wꝛird, oder an den unter

dem Schlagwort „ Pattaglio economica “ bekannten Kampf gegen den Bezug goslöndi —

Scher Woaren in ſtalien , der seit 192 “ duf gesetzlicher Srondlage beroht und öber den

Rahmen der öblichen Werbung weit hincusgeht .

Seit 1930 ist qoch in Deutschland mit einer alle Wirtschoftskreise umfassenden Se —

meinschaftswerbong begonnen Worden . Von den Wirtschoftlichen Spitzenverbönden des

Beiches ist einè gemeinnötzige Organisation , der Volkswirtschoftliche Aufklärungsdienst
in Berlin , geschaffen Worden , dessen Abfgabe dorin besteht , för deutsche ETZebognisse
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Rahmenhaus U 8 W. Bertsch

zeigt S große Schaufenster Kunst

Tel . 1957 — Ludwigsplatz , ECke Wald - u . Erbprinzenstr . — Gegr . 1883

20 Werben . Das Wichtigste Teilgebiet dieser Semeinschoftswerbong ist die „ Deutsche
Woche “ , die im letzten Jobre in mehr als 500 deutschen Stödten durchgeföhrt Worde ,
Ind die in diesem Jahre doch in einigen badischen Städten stattfinden soll . Die „ Deot - “
sche Woche “ steht unter dem leitspruch : „ Deutsche Arbeit — Debtsche Ware “ und be - “
2wWeckt die Aofklörung qller Volkskreise öber die Notwendigkeit einer Bevorzogong der

Erzeuognisse debfschef Hond - und Seistesorbeit , sie dient der Waerbung för , die Er -
2809nsse industrieller , handwerklicher ond ſandwirtschoftlicher Arbèeit . Das inländische

ErZebognis sol zum mindesten insoᷣꝰeit zuom Segenstande der Werbong gemacht Wers “

den , als es in gleicher Söte und 20 gleichen Preisen Wie die AUslandswore z0r Vers “

fögong steht .

In Karlsrohe Wird diè „ Deutsche Woche “ vordussichtlich Ende Oktober — Anfang
November stattfinden . Zu ihrer Durchföhrung Worde am 2. Augost d . Js . in RAmhW) esenheit

von Vertretern der badischen hegierung , der Hondelskammern , der Hondwerkskammern
ond der Badischen Londwirtschaftskammer , des Volkswirtschaftlichen Rofklörungsdienstes ,
des Einzelhandels , der Verkehrsvereine und der Hausfraben - Organisctiopen ein Ar - “
beitscusschuß „ Deutsche Woche “ in Baden gebildet . Der Ausschoß hat mit den Vots “
bereitungen för die „ Deutsche Woche “ bereits begonnen . För Karlsrühe ist d . q . die

Veronstaltung einer Ausstellong in den Räubmen der Städtischen Ausstellongshalle ges
Plant , in der Erzeuognisse debtscher Herkonft jeder Art , sowie könstlerisches , popolöär -
Wissenschafflicheès Aufklärungsmateriol gezeigt Werden wird . Die Ausstellong wird durch
eine Feihe proktischer Vorföhrungen ergönzt Werden . Einen besonderen Feiz wird sie “
durch einen beabsichtigten Schöſerzeichenwettbewerb erhalten , Wie er anlößlich der
38 . Wanderdusstellong der Deutschen Landwirtschafts - Sesellschaft in Mannhbeim mit ,

gotem Frfolg durchgeföhrt Worde . Im BRohmen der „ Deutschen Woche “ sollen quch
große Werbeumzöge veronstaſtet Werden , an denen sich Privotfirmen beteiligen können . “
Weiter sind vorgeseben : Hausfroben - und Kindernochmittage , Thedtergofföhrungen ,
FUndfunkvorträge dSWN . Der Korlsroher Einzelhandel hat seine Vitwirkung bei der Durch

föhruong der „ Deutschen Woche “ grondsötzlich zogesogt . Besonders no - W- endig ijist qb

eine Wweitgehende Unterstötzung der Veroanstaſtung durch die Presse .

Die Aofklärung des debtschen Volkes ist hedte notwyendiger denn je geword
Die Vorliebe för olſes , Was aus dem Abslande kommt , muoß mit allen Mitteln BEKGmpf
Weↄrden . Zu diesem Kampf , der streng im hahmen der qußenhandelspolitischen Még
ſichkeſten gefõöhrt Wird , und der mit irgendwWeſchen Boykottbewegungen nichts gemelt
hat , Werden alle an der debtschen Wittschoft interessierten Kreise gofgerofen .

Dr . Riffel .

Stefan Gartner , Wurstfabrik
Ludwigspiatz releton 206/207
la Fleisch aller Art — Feine Aufschnittwaren — Frischwurst u . Dauerwurst

Weinstuben

Waldstrabe 93 : : Telefon 5256

„ 2ZUR MAINAVU “
Qualitätsweine - Sestgeführte Küche

Jeden Donnerstag Schlachttag . Ses . Karl Dutzi



Aus dem Karlsruher Seschäftsleben

Stödtische Sparkosse Karlsrohe .

Als eineè der äſtesten Sporkassen des bodischen Landes konn die Städt . Sparkasse
Carlsrohe dof ein fast 120jähriges Bestèehen zoröckblicken . Gegröndet im Jahre 18063,

„ Ar siè Ursprönglich als Leihhaus „ zur BeWoahrong Darlehenssuchender vor Wocherischer
AUsbebtong “ beéstimmt . Diè ErW/eſiterung 20 einef Ersparniskosse , för Welche die Stadt

die Börgschoft öbernahm , erfolgte 1816 . Anstellèe der onfongs för Spareinlagen qus —

gestelſten Schoſdscheine frot erstmals 1839 das Sparboch . Anfönglich brachteè die Er -

Sparniskosse nur die Mittel zum Betrieb des leihhabses guf . Die immer mehr apwachsen —

Jen Finlogen ermöglichten 184 ] die ersten Hypothekengewährungen , denen 1868 gcoch

Iombarddarlehen folgten . Die En ] WIKAlung in dieèser Form machte solſche Fortschritte ,

da5 dos Leihhdus seiner Bedeubtung nach bold hinter der Ersporniskosse Zuröcchlieb ,

Seif 1881 Wird die Ansfalt onter der BEZeichnong „ Stödfische Spar - und Pfandleihkosse “

geföhrt . Die Verleihung der pdssiven Scheckföhbigkeit föhrte 1717 zor Sröndong einer

Bnkbteilung und zur Eröffnong der Sirokasses . Der durch , diese Einrichtung im Laoufe

der Jahre sfark angewachsenèe Kondenkreis machtè verschiedene Vergréßerungsum —
Pdbten ond einèe durchgreifende Modernisierung des Betrièebes not²⁵Mendig . Hebte steht

die Städt . Sparkdsse if der ersten Reihe der Karlsroher Seldinstitote ; sie ist mit ihren

4 / 800 Sparkunden uond 5600 Siro - und Kontoborrentkunden , so - ] 7ẽ ! ĩ 1600 HypOotheken -
Scholdnern WOhHddS volkstömlichste am Platze .

2

Aus der Seschichte der Bad . Hochschule für Musik .

Dièe ersten Versoche , in Korlsröhe för die Unterwveisung in Mosik eine öffentliche

Orgonisgtion 20 schoffen , liegen gerdade 120 Jahre zoröck . ES War , im Jahre 1812 , als

durch fretwW- illige ZuW] endungen Karlsruher Börger die erste Unterrichtsonstaſt för Mosik

ins leben gefbfen Worde , dus Welcher vor 95 Jahren die durch den doamaligen Hof

Onterstötzte „ Mousikbildungsonstalt “ herauswochs . Unter der Leitung der organisdtions —

Kröftigen Direktoren Hoffat Heinrich Ordensein , Professor Heinrich KaSp Schmid und

PrOfessor Frapz Philipp erreichte die Anstalt schließlich eine Bedebtong , die ihr einen

Plgtz unter den ersten Mosikerziehungsinstitöten des Reiches zowies . Ein vorläufiger
Höheponkt worde vor drei Jahren erreicht , als die badische Regierung der Ober —

Obteilung des Konserydtoribms den Chorokter einer „ Badischen Hochschole för Mosik “
Unter gleichzeitiger stactlicher Anherkennung des Sesomtinstitots verlieh . Wie die in den

Stzten Jahren unter der zielstrebigen leitupg des derzeitigen Direktors bewerkstelligte
Gröndung der Bad . Orgelhochschole , des Mosiklehrersemindts und des Instituts för Kd -

tholische Kirchenmosik beweist , ist der Entwicklungsgang der Hochschule noch lange
nicht 20 seinem Abschluß gekommen , „ /enn goch die gegenwärtige Allgemeinlage Wei —

1 Ausdehnongsdbsichten betröächtliche Wirtschaftliche Schwierigkeiten in den Weg
Stellt .

Die Bad . Hochschoſe för Musik zählt hébte mit dem Konservatorium und der diesem

angeschlossenen Singschole insgesdmt 74 Lehrkräfte , Welche zum Teil in mehreren Unter —

richtsföchern beschöffigt sind . Dieèse durch ihre Sachkenntnis , könstlerische Beföhigung
Od ihre gußerordenfſiche Sewissenhoftigkeit bekonnten Lehrkröfte bieten die sichere
SewWähr för eine umfassende und eingehende Vorbereitong qdof die stadtlichen Prö —
fungen und för eine eindringliche und ſebendige Behandluong des in dem ned herdus —
gegebenen lehrplane nièdergelegten Lehrstoffès .

Wer Sparen will
läßt chem . reinigen und färben 2u billigen Preisen bei

Färberei Weiss
Kostenlose Abholung / Inh . : Frau E. GARTNER WW .

Telefon 2866 Blumenstr . 17 - Jollystr .1
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Monz ' sches Konservotorium mit Seminar

( Staatlich anerkonnte Mosiklehranstalt )

Das Monz ' sche Konsèrvatoriom erhäöſt gof Beginn des kommenden Scholſahres
15 . Septembet ) einè Mesentliche FrW/eiterong und Berèicherung durch einen neberbquten
Konzertscal . Den zahlreichen Freunden und Sönnern der Ahnstaſt dörftè die Selegen -
heit , in einem modernen , festlich gehaſtenen Sqale die hochgeschötzten Dorbietungen
des Institotes qufnehmen 20 könnèn , höchst Willkommen erscheinen , zomol gerade in “
den letzten Johren die bisherigen Räumſichkeiten den stets gröher Werdendef ZUh & Ter -
kreis Off nicht fassen konnten .

Herr Direktor Monz hat qus eigener Kroft , ohne städtische oder stadtliche Hilfe 1
in bewondernswertem Unternehmongsgeist und getragen von einem gouf Seiner qusge -
pröägten könstlerischen Persönlichkeif fohenden Vertraben gof das musiklièbende Pobfi -
kum Carlsrohes , unserer Stadt in jchrzehntèſonger , onermödlicher Arbeit Hervorragendes
geboten und zöhſt in Söddèufschſand 20 den ersten Mosikern , Welche die [ dee 20 Ver -

Wirklichen trachten , den Mosikonterricht nicht Bloß in Spezidlföchern und dls Speziclfach
20 betreiben , sondern ihn einzugliedern in diè gesamtłönstlerische Und allgemeine Er -
ziehong öberhqopt .

Daß , das Monz ' sche Konserydtorium als gediègene Fachschole för dièe Ausbildung
zUm Mosikerberuf allgemein geschötgzt ist , ist vor allèm dardus ersichtlich , daß Zzahlreiche
Mousiker , die in Stellungen qis Lehrer , Kapellmeister , Muskdirèktoren , Opernsänger , Ors
Cesfermusiker , Organisten tötig sind , ihre Ausbiſdung der Anstaft verdanken - M69ge
diesem hoben Streben duch in Zokonft ein reicher Erfoſg bèeschieden sein ! 1

*

Karlsroher Lebensbedörfnisperein , e . G . m . b . H.

Der Karlsroher Lebensbedörfnisverèin , e . G. m . b. H. , einè der r6PBten Verbraucher -
genossenschaften des Landes , Worde 1865 gegröndef und hot sich 20 einem goanz bes
deutenden Hondels - und Produktionsbefrièb entwyickelt . Der Verein versorgt hebte dns
Dähernd 22 000 Familien mit den nötigen Llebensmitteln , Schohbwaren Und Brennstoffen ,
Die Lentrale mit Sroßböckèrei , dreistöôckigem Haoptlager und Kellerèeien umfaßt einen
Fiäoserblock von cq . 8500 am zvwlischen Puffitzstroh⁵eE 5/I ] Un BoOnStraßè 25/28 . Ein
Bohngnschlußgeleise verbindet das AmhW] - eẽsen mit dem Stadtsbahnhof (Karlsruhbèe -Weste
bahnhof ) , Wo sich goch das Brennmateriolienſager befindet . Sämtlichèe Betrièbe sind
mit nebesten maschinelfen , Anlagen versehen und W˖ITd soW ] WOHI Bei der Herstellong , Wie
Weiterbecrbeitung und Verteilong der Waten , der Hayptwòert aguf größte Reinſichkeſt
Uhd hygienisch eh ] ̊oInrĩdfreie Behondlong gelegt . Die Verteilong derf Waren Fndet ig
55 Veffeilungsstellen statt , Weſchè in Kdrlsrübe Und nöchster Umgebuong gelegen sind
ond durch ihr schmockèes Aussehen , ihre Pfitzblankè Einrichtong den Mitgliedern den
Warenbèezuog im Vereine zur Freude machen . — Der Umsdtz im Jdhre 1731 belief sich
uf NM. 7 659 727. 78.

Heinrich H. Diemer , Ing . , Ingenieurböro för Rodiotechnik

( Mitglied des Reichsverbandes deutscher FUnkhändler ) .
Die Fondfonksgison 1932/33 bringt qusnahmSdoS Apprdtèe von feinster Prözisio

arbeit 26 gesenkten Preisen . Praktischè Einknopfbedienong , héchst gesteigerte Trennschöfbequeme Labutstärkereguſjerong soW - ie vollendefe Tonwiiedergabe sind die HaupVOrZUgeder Nebkonstroktionen .
4Wie im Voricohr , so marschiert goch in dièsem Johr onser badisches SABRHWESImit seinen neben Seröten mit an ersterf Stelle . Der 3·: õhrenempfönger Jype 310 W

SAHNFPOST - HoOrEL
PSSESHTZERNHNCCUFR CNÆENER K ARL SRUHE

Neuzeitlich eingerichtete Fremdenzimmer . Fliegend .
5 5 5

Wasser , Warm und Kalt , Zentralbeizung . Zimmeremit 2 Mindten vom Sahnhef
Frühstück von RM . 8 . S0 bis 4 . S0 einschl . Sedienung . Telefon - Anschl . : 8527



RHADIO - DIEMER : . F

Das Fachgeschäft ohne Ladenspesen zu Kkulanten

Lenzstr . 5 ( bei der Hirschbrücke ) Tel - 7821 Preisen

mit dynqamischem Lautsprechef Kombiniert , ist för RM . 205 . 60 gonz goßergeᷓhnlich
Preiswert, Wöhrend der SABA - Soperhet TIypEe 57˙⁰0 WL z0 RV . 314 . 90 , ebenfalls mit dynd -

mischem Laotsprecher 20 einer Einheit zuUsammengebdout , an Trennschörfèe und kReich -

Weite Wohl nicht mehr öberboten wWerden kann .

MENDFE bringt seine bewährten Hochleistungsempfänger mit einer neboortigen „ Pro -

peller - Skoſd “ gusgeröstef , Wöhrend REI [ CO mit seinem EUfopo - Empfönger 20 NM . 78 . —

Ind seinem Transdtlontik - Modell mit eingebgutem Korzwellenbereich etwu ) as gonz be -

Sohderes bietef . Unsere Sropbfirmen Telefonken und Siemens haben , dieses Johr ihre

Seröte mit einer nèuen „ Linèecr - Skald “ versehen und bringen neben kleineren Empfön —

gern je einen Soper neb herdus .
Diesèe uond viele andere Erzebgnisse der föhrenden Fabriken können Sie bei hadio -

Diemer , dem bekonnten , fachmäönnisch geleiteten Speziolgeschäöft , jederzeit besichfigen
DzW . nach Vereinbarung in Ihrer eigenen Wohnong onverbindlich hören . Prospekte
erhalten Siè quf Anfordèerong gerne gratis zugesondt .

Auch Bastler finden bei Radio Dièemer größte AUSWhl in sämtlichen Einzel - und

20behörteilen bei eingehender , kostenloser Babberotung .

Waenden Sie sich daher im eigenen Interesse nor an RRDIODIEMER dds Fach —

geschöft Ohne Ladenspèsen , Lenzstraße 5 ( bei der Hirschbröche ] , Tel . 7831 ; dort erhaſten

Sièe Qudlitätsware 20 kolonten Preisen .

Möhlbuͤrger Tor mit Christuskirche



Handwerksmäflige Arbeit

enttäuscht nie , darum

Klub - und Polstermöbel
nur aus dem ersten Spezialgeschäft

5 Kaiserstr . 227E . Schütz
Fassse 2458

Franlco Versand · Ratenabkommen · Ia Referenzen

Gegründet 1834

Leipheimer Mende

— — — —

——

—

—

=

—

Spezial - Geschäft für Stoffe

ö

Stoffe für Herren - und Damen - Kleidung

Wäschestoffe . Aussteuerstoffe Gardinen

GlauptadsSS0hanE,LLII , IOMVIVOER
Kaiserstraße bei der Hauptpost Telefon Nr . 8, 3880 , 2856 u . 674

Schlafdecken

Bestbeslichtes SpeS,ꝛͤ eStallrant mjt anerannt vorzͤglicher Nuche

KXAFFEE KMONVDVTORNE / Pächter : Max Herrenknecht -

Gasthaus „ Goldener Hirsch “ “ , Karlsrur
5

Telefon Nr . 888

Altbekanntes bürgerliches Speiserestaurant - Ausschankłk

Schrempp - Printz - Biere - Eigene Schlächterei mit elektr . Betr
Von morgens 8 Uhr u bis abends 10 Uhr Warme Küche .

Seräumige Nebenzimm

Frau N . Götz , WV .Kaiserstr . 129 , beim Marktplatz



E. Schötz , Werkstätte feiner Ledermöbel .

Aam 14 . September 1898 Wöorde von Herrn Engelhard Schötz ein, Wie 2s damols in

der Eröffnongscnzeige hieß , „ Tapezier - und Dekorotionsgeschöft “ gegröndei. Dorch
Fleiß und AUsdqur und immer dem Srundsqtze freu , nor Qogclitötsorbeit 20 liefern ,

Worde dos Geschöft , das sich heute im eigenen , AWesen , Koiserstroßbe 22 ) / befindef ,
im Laofe der Jdhre , besonders in leder - und Klubmöbeln föhrend . Hebte erstreckt sich
der Wirkongskreis öber ganz Baden und die naheliègende Pfalz .

25 Jahre Pödagogium Karlsruhe

( priyote Lehronstalt mit Schölerheim ) .

Der lLehrplon des Pädagogiom entspricht demienigen der badischen Oberreal —

Scholen einschl . Religion , Singen , physikalische Uebungen etc, , goßerdem Sonderabtei —

ſongen för Symnasiolföcher .
Der von erfahrenen Fachlehrern erteiſte Unterricht in kleinen Klossen gewöhrleistet

eingehendste Beröcksichtigung eines jeden Schölers und ermöglicht in den meisten

fällen ohne Zeitverlust die Frreichung des gesteckten Zieles , Wie Abufnahmepröfung ,
Primoreife , Abitor , Umscholung etc .

Die föglichen , von lehrern geleitéeten Arbeitsstunden entheben Eſtern und Schöler

der Sorge um die höuslichen Scholcufgaben .
n dem der Schole angegliederten Famiſienpensionot för Knaben mit hellen freund —

lichen Zimmern können goch Schöler stadtlicher Anstalten AUfnahme finden .

För gewissenhafte Bedofsichtigung , liebevolle Pflege und sehr reichliche , nahrhafte
Kost Wird - größte Sorgfalt verw - ] andt . Tägliche Spoziergöänge , Spielen und Schwimmen
onter Anleitong von Fachlehrern sorgen för Erfrischoung von Körper und Geist .

1 Dis Preise sind den wirtschaftlichen Verhöſtnissen Weitgehendst angepaßt . Auskonft

bereitwꝛilligst durch die Direktion der Anstalt .

ticSENνννννο

Ehrenmal för die Sefallenen des Weltkrieges quf dem Friedhof
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Wohin gehe ich in Karlsruhe ?

Badisches Landesthecter ( Schloßplotzj , Oper , Operette und Schauspielhobs ,
SinfonièkonZerte .

Stadtgarten mit Zoo , verschiedenen Sondergärten [ Blomengarten , RoSen =

garten , Wolffanloge ] , See mit Rudergelegenheit .

Städt . Vogelw/arte Rappenwört mit Naturschutzpark . Besochszeiten Mitt⸗
Woch , Samstag , Sonntag , I4 = I / Uhr .

Lichtspielhäuser : Bad . Lichtspiele , städt . Konzerthaus ; Slorig - Lichtspièle ,
Carl - Friedrich - Straße 24 ; Residenz - Lichtspièle , Waldstraße 30 ,
Schaobuorg , Marienstroße 16 , Poldst - Lichtspièle , Herrenstroße IIj
Kammeèer- Lichtspielèe , Kdiserstraße 168 . 4

Sesellschaftstanz : Hotel Germanid , Kr - Frĩiedrich - Straße 34 , jeden Sonn -
abend und Sonntag ab 20 / Uhr . 4

Konzertcofés : Cotfé Baber , Laommstraße 7 d; Cofè Mouseom , Wäaldstr . 325³
Koffèe des Westens , KQiserqllèe ! lo . d. )

Bäder : Karlsruher Rheinstrandbad . Selegenheit zur Absöbong aller Sport -
rten . 4

Stödt . Vierordtbo d, neben dem nördlichen Stadtgartenein -
gang . SchWimmhalle för Mönner und Frauen .
5 tõ df . Friedrichs ba d, Kaiserstroße 136 . Schwyimmhalle füt
MWönner und Frauen . 1

Verschiedene Privatbadecnstaſten .

Dammerstocksiedelung .

Sommlungen , Ausstellungen , Bibliotheken . Siehe die Föhrer des
Sehenswerte Parks , Särten und Plätze . Verkehrsvèreins .

Aoͤlerſtraße Ar . 25

Fernruf Ur . 7424 und 7425 : : Draht⸗Adreſſe : Hoſpiz Karls⸗
ruhe i . B . Neuzeitliche Einrichtung von 57 Simmern mit 70
Betten , S§entralheizung , fließend warmes und Kaltes Waſſer , Licht⸗ 4
ſignale , 5immer⸗Fernſprecher , Bädern , Leſe⸗ , Speiſe⸗ und Geſell⸗
ſchaftsräumen , Garage . Gute Küche und Verpflegung

Karlsruhe i . B . Chriſtl . hoſpiz „ herzog Berthold “

Wohne und ſpeiſe im Hoſpiz ! Aufmerkſame Bedienung .

Restaurant zum Merkur
Kriegsstr . SS beim alten Sahnhof Telefon 147

Altbekanntes gut bürgerliches Wein - , Sier - und Speisehaus Mittagessen in
Versch . Preislagen von 70 Pf . an ⸗ Reichhailtige Speisekarte - Erstklassige
Weine - Ausschank der Sraduerei Seckh - Pforzheim , hell Piisner d . dunkel Export
Jeclen Dienstag Schlachttag Bes . Gottlieb Ehret



Badisches Landestheater

Karlsruhe

Spielzeit : Mitte September bis

Mitte Juli

Fäglieh Vorstellungen

oOoper Operette / Schaushiel



Badische E für Musik

und Konservatorium

Direktor : Professor Franz Philipp

Ausbildung in alten Zweigen der Tonkunst

Musiklehrer - Seminar

Badische Orgelschule

Institut für katholische Kirchenmusik

Vorbereitung für sämtliche staatlichen Prüfungen

Auskunft durch die Verwaltung , Kriegsstrasse 166
Te lefon 2432



Lebensbedürfnisverein Karlsruhe

eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht .

Verwaltungsgebäude : Roonstraße 26/28

Fernsprechanschlüsse 7922 - 7925

pPostscheckkonto 1666 Karlsruhe : Bankverbindung : Deutsche Bank u . Disconto - Ges . , Filiale Karlsruhe ,

Hauptlager , Säckerei , Konditorei , Weinkellerei , Bierabfüllerei u . Kaffeerösterei :

Putlitzstraße 8/11

Wir führen :

Koloniawaren , Feinkostartikel

Weine aller Art

Bier und Spirituosen

Backwaren , Konditoreierzeugnisse

Schuhe

Brennmaterialien .

54 Warenabgabestellen in allen Teilen der Stadt und in den Vororten .

Schuhgeschäft : Herrenstraße 14

Warenabgabe nur an Mitglieder .

Aufnahme kKk( ostenlos .

Seitrittserklärungen
in allen Verteilungsstellen und im Hauptgeschäft erhältlich .



2 — — — — — —
—½.

8

IEUER KONZ ERTVAAL VMUN

Munzſſches Konſervatorium

mit Seminar ſtaatſidh anerkannte Muſiłſehranſtaſt

KARLSRIUIHE i . B.
Telefon 2313 — Waldſtraße 79

Ausbildung in allen Eweigen der Muſik ein -

ſchließl . Oper Partienſtudium , dramatiſcher und

ſzeniſcher Unterricht ) .

Meilterklaſſen zur Vollendung der künſt -

leriſchen Ausbildung im Inſtrumentalſpiel , Diri -

Sieren , Kompoſition und Soſogeſang .

Seminar zur Vorbereitung von Schülern und

Schũlerinnen für die ſtaatliche Muſiłklehrerprüfung .
( Erlaß des Miniſteriums des Kultus und Unter -
richts vom 19 . April 1928 ) .

Rhythmische Gymnaſtik und Tanz .
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„ ZUR STXDT PFORZHEIM “ CVAlIsts . Te2505
Anerkannt bestes Speisetestaurant . Ausgezeichnete Weine . Ausschank von prima

Sinner Biere . Eigene Schlachtung mit elektr . Betrieb .

Moderne Kühlanlage von Brown - Boveri . Besitzer : Karl Bſum .

Wandere und reise nie ohne

EA

8

Künzel ' s Aka - Fluid
Ertrischungstluid

Für dein Körperliches und geistiges Wohlbefinden
unentbehrlich . Wirkt Wunder bei Ermüdung und

Erschlaffung . Der beste Schutz gegen lnfektion ,

Schnupfen , Grippe und Erkkältungskrankheiten .
Erhältlich in Apotheken , Drogerien , Reformhãusern und bei

Friseuren . Minderwertige Nachahmungen Veise man zurüdł .

Verlangen Sie Prospekte und Gratisproben . — Von einzigartiger Wirkung . — Ein Versuch überzeugt .

Alleinig . Hersteller : Biol . Labor . Aug . Künzel , Karlsruhe , Mathystr . 11 , Tel . 7538

Hotel Excelsior Karlsruhe i . B.

Kaiserstraßbe 26

vom Bahnhof mit Linie 2 ; inmitten der Stadt

gelegen

Neuzeitlich eingerichtete Zimmer

Fließendes Wasser — Zentralheizung - Fahrstuhl

Speꝛial-· Ausschank des bekannten

Schwetzinger Schwanengold - Exportbieres

Gemũtliche Bierstuben

Sier - Preise /10 . 20 , ½ —. 81 , ½/ —. 62 Mk .

NMeu eingerichtetes Kaffee mit Billard - Saal

2 Matschbretter und 4 kKkleine Billards



25 Jahre Pädagogium Karlsruhe
Bismarckstraße 69 Fernruf 3165 Baischstraſse 8

Private Lehranstalt mit Schölerheim

S8 — Bh 10

Der Lehrplan des Pädagogioms entspricht demjenigen
der badischen Oberredlscholen einschl . Religion , Singen ,

physikalische Ubungen etc . , dcußerdem Sonderabteilungen
für Symnasialfächer . —

Der von erfahrenen Fachlehrern erteilte Unterricht in

kleinen Klassen gewährleistet eingehendste Beröcksich -

tigung eines jeden Schölers und ermöglicht in den meisten

Fällen ohne Zeitverlost die Erreichung des gesteckten
Zieles , Wie Aufnahmeprüfung , Primareife , Abitur , Um -

schoulung etc .

Die täglichen , von Lehrern geleiteten Arbeitsstunden

entheben Eltern und Schöler der Sorge um die häus —

lichen Schulqufgaben .

ln dem der Schule angegliederten Familienpensionat
för Kknaben mit hellen freundlichen Zimmern können

guch Schöler stadtl . Anstalten Abfnahme finden .

För gewissenhafte Becofsichtigung , liebevolle Pflege
und sehr reichliche , nahrhafte Kost Wird größte Sorg —
falt verWwandt . ägliche Spoziergänge , Spielen und SchWimmen unter Anleitung
von Fachlehrern sorgen für Erfrischung von Körper und Geist .

Wohngebäbude mit Schölerheim

Die Preise sind den wirtschoftlichen Verhältnissen Weitgehendst angepoßt . Aubskunft
bereitwilligst durch die Direktion der Anstalt .

us ounseren zaohlreichen Anerkennungen

„ den 16 . Joni 1932

Sehr geehrter Herr Direktor .I
Nach sehr got bestandenem Abitur drängt es mich , lhnen
für alle lhre Bemöhungen um mich bestens zu donke
Es wird för Sie von Interesse sein 20 hören , daßs ich

sogar als Bester bestanden habe . lch bin mir bewußt ,
doßb ich diesen großen Erfolg einzig und allein lhnen
verdanke und erinnere mich gerade bei dieser Gel

genheit noch lebhaft , wWie ich vor drei Jahren — vog
einer einfochen Volksschule in M. . . kommend — ohne
ein Wort Deutsch 20 verstéehen , ohne die geringsten
Kenntnisse der englischen Sprache und mit nur recht

primitiyven Kenntnissen in den anderen Fächern — 20
Ihnen kam und nach einem nur einjährigen Privatunte

richt an lhrer Anstalt in Ihren Vorbereitungskurs quf d

Abitor eintreten konntee

Mit vorzöglicher Hochachtung

verbleibe ich lhr dankbor ergeben

Schulgebäbde W . B.
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Schrempp - Gaststätten

( Colosseum )

Karlsruhe am Rhein

Waldstr . 14/18 & Tel . 933

9

Der führende

Restaurationsbetrieb

9

Srögtée Heilstätte Badens

für Hungrige und Durstige

9

Wir kochen nur mit rost - u .

Sdurefreiem Küchengeschirr

Karl Baumeister .



ſeit 1oo Jahren eng verbundenl

Sorgen verhütend , Lot lindernd ,

Kapital bildend , Wohlſtand fördernd

A . Karlsruher A

Lebensversicherungsbank A = U .

178

Rarlsruhe und die „ Karlsruher “

ſeit 1855 geleitet im Geiſte des ehrbaren Kaufmanns “

5
F

W



KARLSRUHER

VWOCHENSCHAU

Das Karlsroher Rathaus im Schmock des Waeihnochtsbaumes

AMTLIICHE ZEITSCHRIFT DES

VEEKEHRSVEREINS KARLSRUHE E . V. U
WOCHENSCH RIFT FUR VERKEHRSPOTLHIK

VOESCHAU FUR VERANSTALTUNGEN

6 . AHRSAÆNG DEZEMBER 1932

köoFer das Lese - und Wortezimmer !
185



Badisches Landesthedter

Karlsruhe

Genzjährige Spielzeit

Im Landesthedter : Mitte Sep -
tember zbis
Ende Juni

Im Konzerthuaus : Juli v . Augost

Sommeroperette

täglich Vorstellungen : Oper ,

Schauspiel , Operette , Bollett , Sin -

foniekonzerte

außerdem Sonn - und Feiertags

Singspiele , Lustspiele , Schwänke



Heff 3 VI . Jahrgang Dezember 1932

KAESRUHER

WOCHENSCHAU

Amfliche Zeitschrift des Verkehrsvereins Karlsruohe

Auskonftstelle des Verkehrspereins Kciserstraße 159 ,
Eingang Ritterstraße ( Tel. 1420 ) :

Stadt - und Reiseföhrer , Prospekte , Adreßböcher , Verkehrsliterotur , Fremden —

berdtung, ; MER- Fahrscheinhefte , Bettkarten , Flugscheine , Gesellschaftsreisen ,
Schiffskarten nach allen Wäeltteilen , Fahrkarten för Rheinfahrten der Köln —

Düösseldorfer Rheindompfschiffahrt ( quch Vermittèlung von Sonderfahrten ] ) ;
Straßenbahn - , Thedter - und Konzertkarten u . q .

ReisedUSkönfte daller Art jederzeit bereitwilligst .

ZWeigduskunftsstelle : Zeitungskiosk am Hotel Sermanid .

Verlag : Verkehrsverein Korlsrohe

VerdntWortlich för die Herdusgabe :
Verkehrsdirektor : J . Lacher ; für Anzeigen : Engelhardt & Bauer , Telefon 5510 , Karlsruhe

Gedruckt in der Buchdruckerei Engelhordt & Bauer , Karlsruhe ( 8aden ) , Akodemiestr . 24



Um FHHOmimnSer
Koisersfrähbe — Haupfpost — KarlsffrSe

AufopPerkplefz Vor demn Haus .

SrOpS SlfDSKRSHE BierDaller

HaupfausschemkK der

BPTUerei MONINGER Karlsruhe 1. P .

HDeTKSHHVOrZzUdliche KUdhe

KaAffSe - fRgSSfAUuTAHf



Helfen Sie das Weihnachtsgeschäft beleben !

„Entscholdigen Sie , bitte , die indiskretè frage : Werden Siè SWOS 20Weihnachten schenken ? “ ſch Werde mich nicht Wondern , Wenn in 9 % von
100 fällen ein 2weitelndes Achselzucken diè AnfWOrt dof die stereoty/pfrage der Weihnochtszeit gibt . Wober das dch 50 rar geWordene Seld
nehmen ?

Nein , verehrter Leser , S0 Wollen Wir die Sachè nicht onpacłhen . FrogenWir mol umgekehrt : „ Wörden Sièe sich freben , Wenn maon lhnen in unserer
atmen Zeit einè Kleinèe Weihnachtsfreude mit einem netten Seschenłk machen
Wörde ? “ — „ O jq “ , Wörden Sis mit strahlender Miene antworten , „ in die —
Sen geldłnoppen Zeitläufen ist mir ein GSeschenk doppelt Wertvoll . “

Dq haben Wir also dièe Geschichtè rdus ! Aber fossen Sie , bitte , die
Segenöberstellung nicht schief guf , als ob dos schöne Sprichwort „ Seben
ist seliger , denn nehmen “ qoßhfer KUrs 9SsSefZf Wöätre . Sie haben gewiß den
90ofen Willen , zum deutschen Fest der Lñiebeè Ihren Angehörigen und Herzens —
verWIandten eine Ueberraschong unter den kerZenschimmeéfnden Christbaum
20 legen . Abuch Sie Wollen bestimmt nicht enttäöbschf Sein , möchten Weénig —
Stens einen bèescheidenen , verkörperten Beweis des goten Willens sehen , der
am Heiligen Abend duf die Winterliche Erde niedersteigt . Sie Wollen schen —
ken , um lhre Liebe , Zuneigung , Treue , Anerkennong , Achtong , Verehrung ,
Oder W/Yꝗ⁴s sonst qn edlen Seföhlen Sie besfimmen mögen , AUSdruck 2u0 ver —
feihen . Diè gleiche Bestimmung lentt den 20 Beschenkenden in dds Vor-
kqufsgeschöff und läßt ihn dott ein Seschenk USWGhlen , mit Welchem er
die von ſhnen erWartète AUfmerkSdmEEit entqelten wWill.

Winter in Karlsrohe ( Fhem . Residenzschloß , jetzt Landesmuseum )



Aber noch ein Dritter Worteèt ZUr Weihnochtszeit : Der Geschäftsmann ,
der durch seine lockenden Schoufensterquslogen Ihnen die AUSW] Wahl des

possenden Seschenkès erleichtern Will . Er haf för Sie einèe gediegene und

PreiswWerte AOUSWNhI trotzZ schWerster Wirtschaftsnot bereitgestellt und hofft ,
daßb Sie seine , mit großem Risiko belostèten Möhen durch lhren freund -

lichen Besuch zu wördigen Wissen . Bèreiten Sie ihm eine Weihnochtsfreude ,
indem Siè durch den Kgof eines Geschenkes die lhnen besonders Nahe -

stehenden an Weihnochten glöcklich machen . Bedenken Siè aber aoch ,
daß Sie daröber hincus vielen deutschen Arbeitern , Welche den ins Abge
gefohbten Weihnachtsortikel herstellen , duorch den Kquf Arbeit und Brot

geben . Bereiten Sie Weihnachtsfrebden und Sie heſten unserem Volke , denn

hebte hot jede ermöglichte Produktion einen doppelten Wert , insbesondere

20r NO‚H - Weihnachtszeit .

Weihnacht !

Seit das Fallaobb doftet , viele Vöõgel Wieder Söste der Landeshaupfstadt geworden
sind uond die Nächte viel ljänger worden , als die Tage , hat mon vielleicht mit einem

Blick die sterbenden Wäölder gestreift und unwissend verspört , doß eine andere Zeit

herdnschreitet , die Alt und Jung mit einem leisen , frohen und oft Wehmutsvollen Beben

empföngt Weihndcht ! — Da die Sonne schien uond es gegen Mittag wWarm worde ,

sang der Täbber noch einmal sein schönstes lièed . Und erst als die Dömmerong herein -
brach , die Slocken 20 läbten anfingen und es wWieder költer worde , hörte er guf
ond fiog db . Als er im Walde ankàm , böubmte er sich guf , gortte noch einmal dem

sterbenden Tage entgegen , dröckte sich in einen AstWinkel , schöttète yon seinem Ge -

fieder den dorguofgefdllenen Schnèe db, steckte den Kopf unter die Flügel und schlief ein .

Er War der letzte gewesen , der dem Jag den Abschied nachgerufen hatte . Noch

rolſten die Zöge die Hardt hinquf und hindb . Boald wWar , auch dieses Seröbsch ver —

stömmt . Der Weiße Wald hatte es dufgenommen und am Rheine wor ' s verklungen . Und

als der Mond dann an dem Himmel stand , Wars Weihnacht ! —

Vor 2eitdubsend Jahren loderten in diesen heiligen Weißen Nöächten von , den

SchWOrzwaldbergen große Feber gen Himmel . Damals wWorde Sonneny/ende gefeiert
ond Wodan und ' die Walkören stiègen 20 diesen Feiern hernieder . Und um die Feber

Soßben blonde Männer und schabfen mit heiliger Scheb des Priesters Hondlungen 20 .

Der Priester , ein grabbörtiger großer Sermane , stand vor dem , Opferaſtor und be -

Sprengte ihn mit dem Blote einès geschlachteten schneeweißben Fohlens . Aber das War

einmal — — — . In jener Zeit klong noch keine Slocke öber die Hordt . Und heufe ?

Heilige Nacht ist ' s ! In der Pfalz beginnen einige 20 läufen ond goch die der kleinen

Hordfkirchſein stimmen ein . Feierlich ist ' s ! Aus manchem bonten Kirchenfenster föllt ein

SchWaches Lichf in die Weißbe Winterndcht . Ein Wenig nebelig ist es , doch sternhell ist der

UHimmel . Es ist der Nebel , der vorhin die Dörfchen in die Ferne röckte .

Donkel und still liegt dröben der Forlenw/ald . Eine Eole ruft , noch einmal höre ich

sie , dann dber ist die Nachtf Wieder still .

Und 50 schreitèe ich durch die Dorfstraße . Der Schnèe knirscht unter den Stiefeln .

Man hört den Tritt Weit , denn kein menschſiches Wesen stört qußer mir die Dorfstraßen -

stille . Eine Kdtze huscht von einem Haus zum andern . —

Höher ist der Mond dus den Bergen gestiegen . Die Eiszopfen an den Dächern be -

ginnen 20 Spröhen und 20 fonkeln . Der Schnèee glitzert in 2wiefältigem Lichte quf . Auch

qus den Fenstern der FuchwWerkhäuschen fällt ein feiner Schein ond ich schabe in eines

Hinein ! Ein Christbabm Prennt und frohe Gesichter schaben ihn an , Die Sesichter der

Kinder sind Verklärt von der Föſle des niederstrahlenden lichtes . „Stille Nacht , heilige

Nlacht “ höre ſch noch , donn gehe ich weiter . Schon ist der Mond öber das Dorf ge -

stiegen . Sroh5e Schatten Werfen die Siebel im Schnee . Die Slocken klingen qus , die

der Heiligen Nacht ihren Weihnochtsgruß ertgegensandten Stille Nacht , heilige
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Karlsrohe als Weihndchtliche Einkqofsstadt
Non sind wWieder die winterlichen Abende gekommen , on denen man mit behag -lichem Senießen , aber duch mit stillen Sehnsöchten vor den geschmackvolf dekoriertenSchqufenstern der KarlsrUher Seschäöffsstraßben steht und dll dièe tausend Nutz - undSchmockgegenstände bewondern darf . Zahlreiche Industrie - und Handwerkszweige

seine Pflicht , Weihndochtseinkäbfe 20 tätigen .
Karlsrohe hat dls Metropolè des Landes und dls Wirtschaftliche Zentralstellè einèesdusgedehnten Hinterlondes links und lechts des Pheines sich in den lefzfen Jahrzehntenmehr und mehr 20 einer FEinkcufsstadt erster Klosse entwickelt . Doß ès diesen Rof 2⁰urdigen und erhaſten Weiß , zeigf allein schon ein Sang durch die vVorWeihnachtlichenSeschäftsstraßen , dièe dls Vorzögliche Wä' erbefaktoren nicht nor för die GeschöfteSelbst , sondern doch för Karlsrohe Iöberhaupt anzusprechen sind . Im Hinblick dof diegerdde in der jefzigen Johrèszeft DesOnders föhlbore Wirtschoftsnot moßtè die Geschöfts -Welt eine vortèilhaft Wirkende und in Verstärktem Moße zum Kdof anreizende Schau—fensterwyerbung durchföhren . Ist doch die Weihnachtszeit eine Sehnsöchtig erWarteèfe Ge -legenheit zur Steigerung des Umsdtzes !

Schon die Kognzentrierung der Seschäftsstadt duf eine zentrale ond beqbem er -reichbore lage läßtf die kignong Karlsruhes 20r Efnkdufssfadt debutlich erkennen . Bei

oher Boblèvord . Doneben bofen schon fröbe andere bevorzuogte Hdoptstraßen Ent -Wicelungsmöglichkeiten 20 Jusgesprochenen Verkaofsstraßen , s0 die Woldstraße , dieCaflstraße , die Kor - - Frièdrich - Sffdßeè bis 2bm Fttlinger Tor , die Erbprinzenstraße undeinige Straßen der Södstadt mit dem Wäeürderplatz dls Mittelpunkt .Selbstverständlich ſebt der Einzelhandel einer Sroßstfadt , Wie Karlsrohe , das 20 -glèeich ein Verkehrsknofenpunkt im bésten Sinnèe des Wortes ist , nicht allein vomVerbrabch seiner Einw¹o ) ˖hnEr , In einem Wéeiten Umkreis , der gonz Mittelbaden Umfaßt

Winternacht am Möhlburger Tor



Und Goch Weit in das södpfäöfzische Sebief hineinreicht , hat Karlsrubhe die BewWohner

yon sejpem vorzöglichen Rof als qosgezeichnèete Einkcufsquelle und als Handelszentrole

der sodWEStdeUtschen Stenzmark 20 öberzeVgen vermocht ; verfögt es doch öber 20hl -

reichè ond ſeistungsfähige Seschöftè und Firmen des Engros - und Defqgithondels .

Unter den Seschöftszweigen Karlsrobes steht der Textileinzelhandel soW- W- OI zahlen -

mäßig , Wie qoch qodlſitatiyv , an der Spitze , muß er doch die gonze Umgebong gleich —
mößig beliefern , ober qoch von dieser lèben . Betrachten Wir ferner die Zahl der Lebens -

mittelgeschöfte , Feinkosthäuser ond Drogerien , die zchlreichen Speziolgeschöfte , Welche

die erlesensten und hebesten Produkte in ihren geschmackhvollen Ausloagen zeigen , 50

wWird uns dièe föhrende Stellung Karlsrüöbes ohne Weitèreès klar . Kurz - , Weiß - und Woll —

Worengeschöfte , eſegonte Mode - , Damenputz - und Schohgeschäfte , größere und kleinere

Tabaklöden sind vor allem im eigentlichen Seschäöftszenfrum , aber goch in den öbrigen
Hauptstraßen 2z0hlreich vertrèten , Der Buchhandel Weist im Zentrum der Stadt altbe —

Konnteèe Geéschöfte gof , Wöährend die Kunsthandlungen duorch ihre reiche AUSWOAIghl, durch

Wechselnde Ausstellungen , die Konst und Kunstgewerbe fördern , Weit öber die Mabern

der Stadt röhmlichst bèkqannt sind . Hinze kommen gediègene Möbelgeschäfte und z0hl -

reiche JoWelierläden mit ihren kostbaren AuUslagen . Papierwaren , Hausholtungsgegen —
stände und Lederworen vervollstäöndigen den Bronchenkreis .

Werten Wir non einen Rlick guf den Karlsruher Sroſshandel , yon dem sich die äſteren
Seschäöfte dus den fröbher von ihnen betrièebenen Einzelhandelsgeschöäften eHVickelt

haben ; s0 läßt sich geschichtlich Zzonöchst der Popiergroßhandel in K0rlsruhe nhachWEisen

Wir haben hebte eine Anzahl von Sroßhandlungen der Papierbranche , die die nähere

Umgebong , das ganze Land Baden und daröber hindus vièlèe Ldäönder mit ihren Spezidli -
täten belfefern . Ein Weiteres Absdtzgebief in Baden , Pfalz und den Srenzbezirken

findet ebenfdlls die Textil - Und Kurzwarenbranche . Besondere Bedebtung kommt dem

Eisen - und Stahlgroſßhandel in Karlsruhe 20 , der große lager im Rheinhofengebiet be -

sitzt , und im Wesentlichen Stabeisen , Eisenträger und Bleche , Werkzeboge , Stohhwvaren

Und KleineisenWaren för Baden , Wörttemberg und die Pfolz umsetzt . Mehrere große
Brauereien bilden einen wWichtigen Bestandteil - der Karlsruher lIndustrièe . Der Sroßhondel

in Weinen ond Spirituosen föhrt hebte ErZzeUgnisse qus allen debtschen Weinbaugebiete
Das Schyarzwälder Kirschwysser Wird von den Karlsroher Firmen nach allen Segenden
Deufschlonds bis hindof in den höchsten Norden verscndt . Die verkehrspolitisch gönstige
lage der Stadt Karlsrohe hot den gröheren Nahrungsmittelfirmen einen ſebhaften Auf —
SchWung gebracht . Wir sehen hebfe quf der Bahn die Woggons , qof den Londstroben die

Krafwdgen Karlsroher Firmen , die bis Pforzheim , Offenborg , das ganze Albtal , dos

Morgtal und die Vorderpfalz mit Nahrungsmitteln versorgen , In historischer Feihenfolge
der Ent ; W- icklung käme nunmehr der Sroßhandel in Schuhwaren . Er versieht im Wesent -

ſichen Baden , Hessen und Wäaörttemberg , Wöhrend vor dem Krieége seinèe Waren nach

goanz Deutschlond versandt Worden . Schließlich Wäre noch der Kohlengroßhandel , ve

freten durch Zechenhandelsfirmen , die 2bm Teil Exportgeschöftèe nach dem Ausiand und
Cebersèe haben , der Holzhandel und der Sroßhondel in pharmozeutischen Artikeln 20

SrWöähnen.

Woördigt man dieèse Vorzöge der bodischen andesDdOpistactt , d datf man quch in

der hebtigen Notzeit die sichère EWartong hegen , daß die kdoflustigen Besucher qus

der engefen und Weiteren Umgebung die gönstige Gelegenheit der Weihndchtszeit Wah

nehmen Werden , um in Karlsrohe ihre Einkäbfe 20 töätigen . Um so mehr , als die durch
die großhe Geldkndppheit erforderlich gewWordene Sinschräneong der AUSgaben æ0 ein ,

Sorgfältigen KdlkOſdtion und geschickten AUW )̟ h Wingt . Mehf denn je Werden sich die
( Goͤfer die Froge vorlegen , Wo kaufeè ich am besten ? Die Arntwort dörfen Wir IEheß

mit gotem Sewissen geben : In Karlsrohe kaofen Sie got und billig , aisoe kommen Sie !
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Verkaufssonntage vor Weihndchten

Zor Behebung von ZWeifeln Wäeist die Handelskaommer Karlsrohè darduf hin , daſßes entsprechend ihrem Antrage , den sie bei dem Bad . Ministeriom des Innern gestellthatte , duch in diesem Jahre bei der durch die Bezirksräte getroffenen Regelung der Ver -laufssonntage vor Weihndchten bleibt . Das Rinisterium hat also davon abgesehen , dieVerkaufss onntage vor Weihndchten duf 2wei Sonntage 2zu beschränken . In KdTIS1Uh 2sind somit die S es chäffe an den drei Sonntdgen vor Weihndchtfen in derZeit von 11 Uhr vormittags bis 6 Uhr abends geöffnet .

Karlsrohe als Stötzpunłkt för den Wintersportverkehr
im SchWarzwW ld

Es ist 20 erWarten , daß der Jiesjöhrige Wintersportverkehr nach dem Schydr2WIdbereits vor Weihnochten und Nebjoht in öberdus regem Maße einsstzen Wird . Je ndchder Fahrt - und Aofenthaltsmöglichkeit Werden dièe οWäfärtigen Winfersportier den përd -ichen Oder södlichen SchꝗyorZWAId Als Ausflogs - und Oebongsgebiet Wählen . Diè in On -deren Jahren stets beobdchtète Erscheinung , daß 20 Beginn der Wintersdison der Nord -SchMανMoaIH¶ eHοα¼Hergiebigerè Schnèeföliè erhäſt und demgemäß guch Voröbergehendgröheren Schnèeereichtom dfWꝰeist , als es in den södlichen Und Selbst f . Hheren Lagendes SchydrzwWaldes der Fall ist , dörfte goch in dièesem Winter Wieder hestätigt Werden .Den Ausgangspunbt för die Fahrten in den nördlichen Sπνν nd bildet , Wie imSommer , so duch den Winter öber , die badische landeshauptstadt KarfsrUhe , die infolgeihrer geogrophisch , dber doch Verkehrspoſitisch ungemein gönstigen lage gerddez0berofen isf , den gesomten Wochenend . und Fremdefverkehr nach dgen badischen Win —tersportgebiéten 20 vermitteln . Aof den Bohnhõöfen und in den Stroßen Jer „ Stadt amEhein und am SchwarzwWAId “ Vermag man jeweils zom Wochenendèe dièe Wintersport -begelsterong und befeiligung der ins Sebirge zjebenden Sportier dn dem imponièren -gden Waäald der Brettlen dpZUschäfzen . Als wichtiger Fisenbohnknotenpunkt VermitteltCarlsrtohe in enormem Umfang den Dorchgangs - und Umstéigeverkehr , der sich längsder Rheintaſhquptstrecke allgemein in die kichtong des Schy ) drZWOldes ergießbt . Abf

Se in der Hondsröckenhötte im fiornisgrindegebiet
rs Rast



direktem Weéege benutzt man db Karlsrohe die zchlreich verkehrenden Sonderzöge , die
Schon nach Knopp , einstöndiger Fohrtdaber die Wintersportreisenden zum gewönschten
Ziel föhren . Vor allem sei hièr cuf die Wöhrend der letztjöhrigen Winterspoftsdison sehr

gern benbtzten und quch in diesem Jahr Wieder Yorgesehenen Schw ) arzwald - Wintersport -
sonderzöüge mit einer Fahrpreisermäßigung von 50 v . H. hingewiesen . Sie verkehren bei
gönstigen Schneeverhöltnissen an Samstag - Nachmittagen db Karlsruhe um 16 Uhr und
haben an allen Seitenlinien , rheintalcufwärts Anschluß nach den Bahnstationen der
Wintersportplätze . Die Röckfahrt erfolgt jeWeils an Sonntag - Nachmittagen . So bestehen
namentlich öber hastatt ſins Morgtal ) und öber Baden - Baden , Böhl , Achern , Offenburg
USW . regelmößig Sonderfahrtgelegenheiten ; nicht unerWöähnt seien ferner die gönstigen
ferrwerbindungen , die öber Offenborg qof dirèktem Wege so - ohl zor SchWarzwäld —
bahn wWie nach Freiborg mit Anschlössen in die Wintergefilde des södlichen Schwarz -
Waldes ( Feldberg und Schquinslandgebiet d . d. ) ] föhren . Die Reichsbahndirektion Karls -
rohe knöpft jedoch an Fföhrong dieser Schw ] yarzwald - Wintersport - Sonderzöge die Be -

dingong , daß diese qusreichend besefzt Werden . Vordussichflich Wird mon qgoch von

Mannbeim bzw . Karlsrohe qus einen Skisonderzog öber das Murgtal nach Baiersbronn -
Freudenstadt zur Deufschen Skimeisterschaft zwischen dem 17 . ufd 20 . Februdr föhren .
Fönftig sollen derartigen Sonderzögen z2wei Sqnitäter beigegeben Werden , die kosten
frei mitfahren können . Weiter erfahren Wir , daß , die Einföhrung direkter Fahrkarten

Korlsruohe- Morgtol - Bdersbronn - BROhStein und Karlsruohe - FreudenstadtAKniebis in
Aussicht genommen ist . Unmittelbore Fahrkarten können öbrigens quch von Korlsrohe
nach Hundseck , Sand , Böhlerhöhe , Plöttig , Herrenwies und nach Fohstein gelöst Werden

Auch die allernöächste Umgebung der Landeshauoptstadt Karlsrohe biefet einen Vor
geschmac winterlicher Freoden und Senösse . Sowyùohl gote Skibahnen , Wie quch got
instandgehaſtene hodelbahnen trifft man am Turmberg , beim Sot Schöneck , bei Ett -

lingen an der Schöllbronner Steige , om Thomashof , sow - Wie im Sebiet des Vogelsang
bel Ettlingen . EtM/Ys Weiter entfernf ſiegen sogar ganz prächtige Ski - und Rodelgelände ;
Ss kommen hierför alle umliegenden Höhenzöge von Ettlingen bis in die Segend des
Mahlbergs und Bernsteins in Betrocht , sowie das Dörfchen Reichenbach , das jd in kurzer
Zeit von Busenbach qbus erreicht Werden Wird . Endlich sei noch des hinteren Albtals mi
dem benqdchbarten Kkorort Herrendlb gedacht , den man bequem mit der elektrischen
Lokoalbahn erreicht . Aüch hier haf man prachtyolle Möglichkeiten zur KRusöbong des
Wäintersports . Fför Wenig Seld konn man nach diesen Schneelcufgebieten Fages -
abstecher Wogen . Die Herrendlber TaWwWiesen und das hintere Gaistal bilden ein feiz
yolles Skiöbungsgelände , in noch erhöhtem Maße der 700 m hohe Dobel mit seinen
fein abgedachten , vielfäſtigen flächen . Von hier qos föhren köstliche Waldobfohrten
hindb ins Wildbad und zuom Sommerberg , der durch seine kunstgerechte Rodelbahn -
anlage lockt , oder duch hinöber nach dem Kaſtenbronn , dem Hohloh und der Teofels -

möhle , einem bis 1000 m ansteigenden Skigebiet .

Fohrpreisermͤßigungen för den Weihnqachts - und

Wintersportverkehr
Der Wintersportverkehr wird durch verschiedene Maßznahmen der Reichsbahn ei

Wertvolle Förderung erfahren . Wie wir hören , sind die Beratungen in der Reichsbd
über den verbilligten Weihnachtsreiseverkehr nunmehr zum Abschlußß gelongt . För den
Sroßverkehr öber WeihnachtenNeujchr sind Wiederum Festtagskarten vorg

sehen . Die Verbilligung wird bei Llösung einer Röckfahrkarte ein Drittel des normal

Fahrpreises betragen , Wobei für die Hinfahrt die Zeit vom 21 . Dezember d . Js .
1. Janugr n . Js . , für die Röckfahrt die Zeit vom 23 . Dezember d . Js . bis zum 10 . Janu
n . Js . freisteht . Die Arbeiterröckfahrkarten werden quf die gleiche Zeit qusgedeh
Ferner dörfen alle Wintersportgeräte cuch in Schnellzögen 3. Klasse geböhrenlos mi

geföhrt Werden .

Hoben Sie sich schon einmol gefragt , Warum der

KARLSRUHER GASK0OK5S

s0 beliebt ist

CASKOKS Machen Siee einen Versuch , dann bleiben Sie Dauerabhnehme

abE805 Bestellungen und technische Auskunft : Amalienstr . 83 , Fernspr . 5350 - 58 u . 3343
— Schlachthofstr . 3 , Fernsprecher 6560 . 63 .



Darüöber hindus bemöht sich der Badische Verkehrsverband um die Einföh -
ung von Winterurlaubskarten . Durch diè in diesem Idhre eingetretene Ermäößigungder Schnellzugszuschläge um die Hälfte Wird bei der Fahrt mit Schnellzögen unter Be -
nötzung von Festtagskdrten sowWohl , Wie allgemein , mit Sonntagskorten einè Ermäßigungdes Fahrpreises eintreten . Die erstmals in diesem Winter sich qof den Wintersportdusv/irkende Verlöngerung der Sonntagskarten bis Montag , 12 Uhr , ermöglicht es dem
Wintersportler , den Aufenthalt im Sportgebiet bis Montag quszudehnen . Der Badische
Verkehrsverband bemöht sich ferner darum , den Sportverkehr mit Sonntagskarten auch
Somstags schon vor 12 Uhr zuzoldssen . Weitere Bemühungen des Badischen Verkehrs -
Verbandes gehen dahin , bei den mit 50 v . H. Ermäßigung verkehrenden Wintersport -sonderzögen dem Sporfler zu gestatten , nuch eigener Wahl gegen eine geringe Nach -
zahlung im Sportgebiet länger zu bleiben . Die versuchsweise bis 31 . Dezember 1932
eingeföhrten ermätzigten kondreisekorten in Baden Werden vordussichflich beibehalten ,ebenso steht die Herabsetzung der preise för die Neizkorten und Bezirkskarten in
Aussicht .

Wintersportverkehr der Reichspost
Der Winter noht . Die Wintersportler rösten sich Zr Ausöbong des schönsten dller

Spotts . Dabei erhebt sich die Frage : Wie gelaonge ich am bequemsten und schnelſsten
zom Sbigelände ? Diese Frage becontwortet dièe Craftpoststelle des Postamis J in Karls —
Ihe . Sie läßt bei goten Schnèeeverhältnissen an Sonn - Und Fejertagen in der Fröhe
Omnibusse nach Hondseck und Dobel ſdufen und befördert s0 gie Wintersportler quf
beqdemste Art mitten in die bendchbarten Skigebiete hinein . Bei einbrechender Dunkeèl -
Heit Cehren die Wagen noch Karlsrohe 20rUG &

Diese Beföfderungsdrt biètet mancherſei Vorteile . Die Sportslèbte kommen nicht
abgehefzt , sondern frisch und qusgeroht duf der Höhe dn und Kköinnen ihre ganzèe Kraft
def AuUsöbong des genoßrejchen Sports Widmen . Ihr Sportgerät ſiefern sie om Abgangs -ort beim Wagenföhrer ab und nehmen èes am Zielort von ſhm in Empfang .DOle Preise Wergen goch in diesem Jahreè den Zeitverhöftnissen Sntspreèchend Weiter
Smäßigt Werden . Die Teilnahme moß — um einen Ueberblick 20 haben — jeweils am
Vortog bei der Kroftpostsfeſſe im Zimmer 80 dèes Posfumts , Fernsprecher 7086 , ange -meſdet Werden . Diese Beförderungsort hot sich in den ſletzten Jdhren Stets WachsenderBelièebthejt erfrebt . Personen , Welche die Eisenbdhf benotzen , haben die Möglichkeit ,

dedles Skigelände quf der Hornisgrinde



N 20r Fhrt von den Talstationen noch den Skigebieten und umgekehrft 20

Snofzen .
Vereine und Gesellschaften mièten am 2, “ %/eckmößigsten Wagen för sich ; sie sind

donn hinsichtlich der Abfahrtszeiten ond des Reiseziels vollkommen unabhöngig .
Es sind goch Fahrten von löngerer Daber mit Postéraftwyogen nach dem AlIgöäb vor —

gesehen . Ein Jag Hinfahrt , sechs Tage Abfenthoſt mit Seleègenheit , an Skikursen feilzu —

nehmen , ein Jag kRöckfahrt . Bei genögender Beteiligong Werden soſche Fahrten regel -
mößig dorchgeföhrt Werden .

Auskunff erteilt die Kraftpoststelle .

Röck - und Vorschau im 880 Landesthecter

n den letzten Wochen stand das Badische Llandesthedter mit der Aufföhrong der

„ Nibelungen “ in einem Festspielkreis im Zeichen der von ihm als geheiligte Tradition

besonders gepflegten Kunst Richard Wagners , dessen Jodestag sich im Febroucr kom —

menden Jahres z20m 50 . Male jährt . Die unter der Begie von lntendont Dr . Hons Wadg
ond unter der musikalischen Leitüng von Seneralmòsikdirektor Josef Krips 20 einem

großen Erfolg gestaſtéte geschlossenè Aufföhrong des kiesenwerkes gab den bewährten

Könstlern ond Solisten , Wie Else Blank , Fine Reich- Dörich, Ellen Winter , Elfriede Hober —

korn , Emmy Seiberlich , Theo Strack , Franz Schoster , Corsten Oerner , Wilhelim Nentwig
Karl - Hñeinz Löser , Kiefer d . d . Oelegenheit , ihre qnerkoannt hohen mosikalischen und ge —

songlichen fähigkeiten voltund gonz zur Entfaltung 20 bringen . Eine griechische Hand

ſung mit ohVerfölschter Straußmosik enthößt „ die ögyptische Helend “ von kichard Strauß

Klassik , die uns ein lebender beschert , mag guch dem Text von Hofmonnsthal so man

cher Mangel anhaften . Seien Wir aber dem Landesthedter daför donkbar , doß es uns

diese KUHUrOper vermittelte . Die Wiederom glonzvolle Abfföhrong von „ figaros Hoch

zeit “ fand eine freudige und dankbare Aufndahme . Aubs dem reichen Schotz des Opern
gotes Worden qußerdem die „ hegimentstochter “ , „ Oberon “ , einmal quch „ Rienzi “ , „ Mar —
garethe “ , „ Othello “ , „ Die Zabberflöte “ von Mozort und „Ilsebill “ von Klose .

Anlößlich dèes 70 . Sebortstages Serhard Hauptmanpns brachte das Badische Landes

thedtfer eine sorgfältig vorbereitéte Nebeinstudierung des großen Bauerndramos „ Floriqn
Geyer “ herdus . Die Wahl dieses Stöckes gerade in der hebtigen Zeit Wot ein , glöck⸗
licher Sriff der Thedterleitung . Man findet zohſreiche Anklöänge an Sedanken , die uns

in den gegenwärtigen Verhäſtnissen stöndig Beschöftigen , und Wird vyon den Vorgängen
Qof der Böhne störker ergriffen , als Weilaohd vor dem Krieg die 20frièdenete Ffiedens -

generdtion , die dos Stöck fast einmöfig ablehnte . Im Rahmen der „ Karlsrüher Herbst -

fage “ Worde das Dramo „ lch soche die Erde “ des in Woghäbsel als Lehrer Wirkenden

badischen Dichtèrs Frièdrich RBoth ordofgeföhrt . Ein rechf problematisches Schauspiel ,
das infolge der Vielföſtigkeit seiner Fragestellongen eine glatte Regie und eipe dus -

gemeißelte Typisierung der duftretenden Sestalteèn erfordeft . Diese Aufgabe hat dds
Fnsemble unter Baumbochs Begie glänzend geléöst . Zom ersten Male in Kcrfsrohe Worde

ein Stöck Max Dreyers , „ Reftepföfong “ , gofgeföhrt , ein vielbesprochenes Stück

reichem DiskUssionsstoff öber das problem der reifenden Jogend . Waos diesem Stöck
neben seiner drFomdtischen Qudlifikation eine besondere AnzZiehongskroft verschofft hot
Und erhaten Wird , ist der Umstond , daß Wir glle , die Wir im Porkeit sitzen , als ehemadli

Schoſbankdröcker sachverstöndig sind . Wördig an der Seite dieser Werke standen dis

Aufföhrongen der Kldssischen Schépfong Shdkespecores „ Ein Sommernachtstraum “ une

des „18 . Oktober “ .

Ein kornevolschillerndes , fröhlicheès Stöck , das den Schſager des heiteren Teils d

5eres dièsjöhrigen Spielplones biſden dörfte , ist die Strobß ' sche Operette „ Fine Nd

in Venedig “ . fast Sonntag för Sonntog amösiette die kurzweiſige , parodistische POS⁵

„ Liebling ddieb “ im Städt . Konzerthaus mit fobelhaftem Ensemble ein stets zahlreĩch

Das qgute Biid Die geschmackvolle Photo - und

413 8

Silder - EINRAHMUNEG
Gemälde , Radierungen usw .

finden Sie in größter Auswahl
E . SUCHLE Unh. W. Beſtsch

i ee Ludwigsplatz , Telefon 1957
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Poblikum . Heitere Schalkhaftigkeit ſeuchtèt qus dem „ Schnheider Wibbel “ , Während „DerMahn mit den graben Schläfen “ Ohne Seelenbeschwer den von Uns begehrten HomorSpröhen ſäßt .

Sroße Tage im Jiesjährigen reichen Konzertwinter Waren die beiden ersten derSin fonièkonzertè des Badischeß̃ Londesthecters . ISoy DobrOWen ( Oslo ) , der in KarlsroheVOor We Jahren schon , einmol bekannt Worde ond sich als eifriger Vorköämpfer derTossischen Mosik , Wie duch dls Componist in der Mosikwelt , einen Koangvollen Namengeschaffen hat , Wor dls Dirigent för das erste diesjährige SinfonièkOHZerf verpflichtef .Mit Strauß ( „ „ Don Juan “ ) , DWoOrE ( AUs der neben Wäaͤrlt“) und der Urqofföhrung einerhApSOdie des Karlsruher Komponisten Dr . Mox Stèidel ( Oon der osgezeichneten Gei —gerin Coſette Frontz meisterhaff 9esPielft ) bestritt er das erlesene Programm . Das 2weiteSinfoniskonzert brachte unter def mosikdlisch öberzeugenden Stabföhrung von Senerdl -mosikdirektor Josef Krips Mozurts G- Woll - Sinfonie dHVQ Mahlers „LIied von der FErde “ .LodWi Sr¾ο ) « f und Lobise Willer Yaren als Solisten Z2wei Prächtige Interprèten derossischen Mosik des Fröhvollendeten und der ins Mosikglische öbertragenen fernöst —chen Noturschad Mahlers . Ganz hervorragend gefiel ein Tanzobend , in dessen Mittel -Donkf die Schererozade des MussorgskV- Bedrbeiters imsk / Korsdkoff stand .Anlößlich des 50 . Jodestages von bichard Wagner wird dos Badische Landèsthedterim laofe der jetzigen Spielzeif dessen SSSmF ) /erEK Zur Aufföhrong bringen . AUBEf demeingangs erWähnften „ Bing der Nibelungen “ sind för diè nöchste Zeif eingesetzt : qm6 . Dezember 1932 „ Der fliegende Hoſſönder “ , am 22 . Janbdr 1933 „ Jannhäuser “ ,am 12 . Februdr 1933 „ Parsifal “
Der Spielplon des Badischen Londesthedters bis 20m Abſduof dièeses KolenderjdhresW' éist einè Reibe in Vorbèreitung befindlicher Werkè der Oper und des Schauspiels Qof,qie als Nebeinstodierongen bemerkenswerf sind Oder denen als Erstaufföhrong beson -dere Bedebotong 2bKkOmmt .
Am 3. Dezember wird Richard Strabß Sein VoT körzem erstaufgeföhrtes jöngstèesOperhW - ỹerk „ Die ögyptische Heſend “ selbst dirigièren . Weitere Opern - Nebeinsfodig .

ongen innerholb des Dezember sind Lortzings „ Die beiden Schötzen “ , die um dieMonatsmitte in Szene gehen sollen , för die beiden Weʃ• ihnachtstage sind WagnersMeistersinger “ und Bizeèts „ Carmen “ Vorgésehen . Der
W' eéihnachtsstimmong soſlèn - S02donn das schon am 7. Dezember zum efstenmdl 207 Aofföhrong kommeènde MVärchén - —Spie „ Stõpsel bommelt durch diè Welt “ von Kdrf rmſer und am IIJ . Dezember Homper—-dincs Oper „ Hönsel uond Sretel “ mit B/ers Tonzpontomine „ Die Poppenfee “ ent —

Der Schloßplotz zur Winterndchtzeit



gegenkommen . Die nächste Erstabfföhrong im Schauspiel ist för den l7 . Dezember vot —

gesehen , an Welchem Abend dos Frontstöcé „ Die endlose Straße “ von Sigmund Sraff
Und . Korl Ernst Hintze in Szene geben wWird, und för den Jabresschlußb ( 8J . Dezember )
ist ein LUdWIR Thoma - Abend mit den hed einstudierten Eindktern „I . Klasse “ , „ Wafd -
frieden “ , „ Brautschad “ in Vorbèreitung .

Ein beröhmter Korlsruoher Komponist
Friedrich Klose 70 Jahre alt

Der einem aſtbadischen Seschlecht entstaommende , in der Mosikéwelt Weit bekannt

gewWordene Komponist Friedrich Klose , trat am 29 . NoVY¼mmer d. Js . in ' s qchte Jahrzehngt
Seines lebens . Besonders in seiner Heimatstadt , in Karlsruhe , Wordèe dieser Tag festlich

begongen und mit der Wiederdofföhrung der Mäörchenoper „Isebill “ , die jd unter Felix
MWottt 1903 am ehemaligen Hofthedter jhrte Urgufföhrung erlebte , an die musikalische

Haoptschöpfung Klosès èrinnert . Aber nicht allein dieses Meisterwerk , das ljängst in den
Daberbesfond dèés deutschen Thedtfers öbergegangen ist , haf den Namen seines Aufots
öberoll dorthin , WO Wirklich möusikinterèessièrtèe Menschen Wohnen , getragen . Das Vvers “

danłkt Klose nicht minder einigen anderen Sroßtoten , vyon denen die sinfonische Dich —

fong „ Das Leben ein Traum “ , donn die Heine ' sche Ballode „ Die Wallfahrt nach Keylcdr “
Ind mit besonderem Nachdruck das monomentale Oratorium , „ Der Sonne Seist “ , ge —
hannt seien , Weil es in vielfachem Sinne die Krönung seines zwWar nichf , sehr umfang -
reichen , aber inhaftlich um so bedebtenderen Sesdmtschaffens darstellt . Klosèe , der seine

ompositorischen Studien noch bei Vinzenz lachner begonn , Worde späöter Privatschöler “
A. mton Brockners und verdonkteè dieser dreijöhrigen lehfzeit nicht nor eine unerhört ge —
reifte kontraponktische Sotzkunst , Woför u . d . das dem Andenken des ö6stèerreichischen

Sinfonikers gewidmete Orgelw ) /erKk „ Pröludium und Doppelfuge “ soW- W- ie ein Streichqugrtett
in PE - Dur beweiskröftige Belege sind , sondern goch eihe hrevorragende Beföhigong zum

pödogogischen Mittlèramt , das er Zzunäöchst am Bosler KoHSerα ον,ν,e od dls Nach

folger Thoilles dann von 1907 bis 1919 on der Mönchher Akdemie der Tonkonst ge
mahchem zum Sèegen gosöbte . Der hebte in stiller , selbstgewöhſter Zoröckgezogenhei
meist in der SchWeiz lebende KLomponist gehört seiner hichtong nach 20 fenem Krei

debtscher Tonsetzer , die dos Erbe eines Wogner und Brockner , ober coch sines Lisz

antraten und es motig in der sogenannten Neuromantik fortsetzten , die Wiederum do

Bindeglied zum Zzeitgenössischen Schaffen geworden ist . Aehnlich Pfitzner bat sich Klos

öbrigens gelegentlich guch schriftstellerisch betätigt ; sein Buch „ Meine Lehrichre be

Anton Bruckner “ hot hoch bebte dokomenfatischen Waert , das èes gothentisch öGbe

Brocknèers Lehtmethoden onterrichtéet . Nicht mipder wWichtig ist die kleine Schrift „Bay—
reuth “ geworden , die för Reinhaſtung des Wagnerstils kämpft und mit Widerspröchen
die in das Verhältnis zwischen Wagner und Bröckner hineingetragen Worden , 2zur histo

rischen Ehrenrettong beider Weister qufräumt .

Aus dem Karlsruher Konzertleben

Es splichf för die Bedebtong der badischen Landeshauptstadt im deutschen Mosſk
ſeben , dber doch för das ungemein rege lnfeèrèsse des Kdrlsroher Kohzertpoblikums d.
den mosikdlischen Veranstaftungen , Wenn in den ſetzten Wochen fost TIag för Jag großhe

Konzertabendè einè dankbarèe Zohörerschaft finden konnten . Diese Fölle gebotef
Mosikgenösse moß ' gewWiß einhen frochtbaten Boden för schöpferisches Wirken abgebeß

f
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För , die „ Karlsroher Nerbsttoge “ gemönzt War der jim vVielbewonderten Sddl der Mosik-Hhochschoſe Veronstaltete ſnstrumental - Abend „ Leitgenössische Badischèe Komponisten “ mitMathilde Preß - oth und Oskor Schmidf . Einem gesellschuftlichen Freignis för die musi -Kalischen Kreise der Landeshdoptstadt glich der mosikgeschichflich orientierte Madrigole -ond Serendden - Abend , ebenfaſſs in der Hochschoſe för Musik . Nicht Uninteressant Wardie Verdnstaſtung eiher Soethe - Morgenfeier , bei Welcher Heinrich Qassimir in einer Ge -döchtnisrede das Verhõöftnis des Seistesheroen Soetheè 20r Mosik eingehend darlegte .

in höchster Potenz : Dort ein gottbegnadeter Könstler mit vollèndeter OSeigenkuſtur , hierein Klangkörper von 96 Mitwyirkenden , einzigurtig gemeistert von einem musikdurchseel -Dirigenten . Diese fage Waren Wirklick Carlsruher Festtage , an Weélchen eWeils fost3000 andöchtige Hörer von hier Und OSWöfts teilnahmen . Mit seinen Seeligen WienerWalzern und Märschen vofl Schmiß Und FrOhsinn erobertè sich Johann Strdòß Guch bei

d Arienobend der größten Sängerin , Mariq vogön , SelPStVerStändſich nicht unerWähntHleiben . Als Vorfejer zum Sedenken des am 7. März J933 zum 100 . Male Sich jqöhrendenSebortstages des Aſtmeisters Brhms Veranstaſtéete die Krfsrüher ChorvereinigungLehrergesangverein ond Kdrlsroher Frauenchot ) in der Festhallè eine „Brahms - Abend -feier “ . Die qherkonnte BeethoVen - nterpretin Elſy Ney spieſte im vollbèesetzten Rathdus -Sodl ein quserlesenes BeethOVn - Progtumm . Von den Weiteren z0hlreichen Konzert -benden seien hier noch die Kommermusik- Veranstaſtunger des Musikhauses Nebfeldt :Fritz Bosch mit seinem Dresdner Ofchester , das faßbender - BOhT - Trio Und dds Rosé -Qoortett angeföhrt . Das Musikhqbs Fritz Mölſer veronstaſtète um 12 . September d . Js .einen vorzögſich gelungenen Abend mit WiIli Rejchert , der am 4. Dezember d . Js . ineinem „ Bonten AbEend “ wWiederkehten Wird . Am J2 . Dezember findet ein Jac “- HHOn-Konzert statt .

Verschneites Tor am kingang zuom Fasqnengarten



Konditorei und Kaffee Erstklassige Konditoreiwaren

KSCNKOOH Kaffee — Diverses Eis

Kaiserstr . Nr . 82 / Telefon Nr . 307 Geöffnet bis 12 Uhr nachts

Ein neuer Konzertscal in Karlsruhe

Dem oft bewiesenen Wagemot und der zöhen Tatkroft des Direktors des Konser —

VOforiums , Thèeodor Monz , ist es frotz der Unguonst der Zeitverhöltnissèe gelungen , einen

schönen und praktischen Konzertsddl 20 erstéllen . Die Architekten Bronisch und Heéeidt

haben die hicht leichte Aufgabe gelöst , einèe östhefisch hochbefriedigende Pflegestätte
mosfkalischer ond verwWandter Könsteé in der Waldstraße , im AhW⁷²eSsen dées Mopzschen

KOnSEerVdtoriums , 20 schaffen . Die technische Einrichtong der Böhne besitzt ꝗlle Vordus —

Sefzungen för Thedtercofföhrongen .

Ausstellungen in Karlsrohe

Der Konstverein — „ Deutsche Woche “ — Im Landesgewerbedmt .

Im Anschlüoß an die Vielbedchtète Abusstellong „ Die Frab im Bilde “ veronstaltete der

Badische KUnstverein Während des Oktobets im bahmen der „ Karlsroher Herbsttage
1932 “ eine 2weite Russtellong „ Karlsrohe im Bild “ , die yon öber , 100 Malern und einem

Dotzend Bildhabern beschickf War . Sie gliederte sich gofs vortrefflichste in die koſtorellen

Herbstftage ein . Die Verdnstaſtung , mit dem Wirkungsvollen Stichwort und der geschickten ,
Sroppierung War neben der könstlerischen Absicht eine Werbong ersten Ranges för die

badische Landeshquptstadt .

Die bereits in z0hlreichen deutschen Städten durchgeföhrtte „ Deutsche Woche “ fapd

quch in der südwWestdeutschen Srenzstadt Karlsruhè einèn sehr gönstigen Widethall , der

Gufs bestè bewies , ddß eine geschickte und eindrücksvoll ' e Werbung föf , deutsche Er -

2609nisse einèe frogfäbige Grundſage för die Interèssièrung unseres Poblikums an , den

Ddtiohdfschaftlichen p̃roblemen dbgeben kann . Im Mittelponkt der mit einer , Wördigen

Morgenfeier im Stäct . Konzerthaus eröffneten Verdnstaftung sand eine vom Karlstöher
HdoSfrdUenDond oHNꝗ dem Arbeitsdusschuß „ Deutschèe Woche “ in der Ausstellungshallle

durchgeföhtte Absstellung unter dem mahnenden Wotto „ Deutsche Arbeit — Déebtsche

Wꝛare “ . Neben den 20hlreichen , in ihrer volkłswirtschaftlichen Bedebtong leider immer

noch Unterschötzten Zweigen der deutschen Landwirtschaff hot sich guch das einheimische
Sewꝛerbe und diè ortsansässige Industrie in erffeulichem Umfang beteiligt . Welch . stor -

Len Anklang trotz Wirtschoftlicher Notzeit gerade diese Ausstelſung hat finden önneg ,

bewies der Uberdus gute Besoch , der die Russtellungsleitung Veronldßte , die Schad un -

einige Tage 20 verlängern .

Ceber die — nicht im öblen Sinne — ngebe Verlogskunst unterrichtète die vof einigen

Wochen vom Verlag Dr . Benno filser - RUgꝗsbUrꝗ im LandesgeWerbedmt verdnstaſtèfe Vef -

agsdusstellong . Siè zeigie uns ernebf , daßhb mhdmenflich im Wissehschaftlichen Buchverleg

Debutschland , frotz der Wirtschoftſichen Notzeit und den sich dordos ergebenden SchWͤie:
ligkeiten för das Verlagsgewerbe , immer noch seine föhrende Wäeltstellung als Wiege

der Buchdrockerkunst 20 Behdupfen vermag . Erstmals hach gacht Johten Wñeder Worde ,

Konfektionshaus - HANSA Karlsruhe a . Rh .

Kaiserstraße 50 n ! inh . : L. WOLF Ecke Adlerstraße
Spezialgeschäft für Herren - und Knabenbekleidung



Dadiſche Preſſe

G R6SSTEZEITUNGBADENS

Täglich 2 Ausgaben Auflage 54000 Expl .

Höchste Leserzahl in Karlsruhe / Stärkste Verbreitung über ganz Baden

Portgusstellung verqnstaſteèt , die denJWeck hatte , alle um Wintersport intèressierten Kreise Vor dèer eigentſichen Wintersdisonnoch einmal öber dieèses Gebiet und die im Ladfe des Jahres herdusgebrachfen tech -Rischen Neberungen 20 Unterrichten . Unbestreitbar vermochte diese Ausstellong mitihrer , dusgezeichneten Uebersichflichkeit dem immer mehr sich gosbreitenden Weiben “ “Sport zohſreiche nèue Freunde 20 Werben .

„ Badische Holzschau “ Mdi 1933
Das Badische LandesgewWerbedmt bereitet , Wie bereits im Joni d . Js .berichtèt , Hand in Hand mit der Forstabteil

an Holz interèessierten Stellen ond GESWe²D
bond , Holzhandel , SGdgewerke und die h
Verböänden , Techn . Hochscholè und ' Architè
den Wäerkstoff Holz im Mai 1933 vOr .

in der Presse
ong des Finonzministeriuoms und den öbrigen
en ( Candwirtschaftskammer , WaſdbesitzerVer -

OIZVErrbeitenden Befrièbe samt ihten Fach—
ktenschaft ) einè umfassendèe Wäaͤrbeschad för

Die Veronstoſtung wWird bésonders för onserebodische Heimat als Waldreichstès dllèr debtschen Länder yon großer Wirtschafflicher BE .deutung sein , dd die Ausstellong quf deutsche Und Speziell duch duof bodische Hölzer inHren Meltachen wichtigen VerwWendongsmöglichkeiten Werbend hinhwWeisen soll . Dd die .Befeiligung kostenlos ist , S50 mochf sich i

AoESchau dllenthalben bemerkbar , zumal duch dus
zeigt Werden sollen . Die Ausstellung Wird vordussicht
Galle stattfinden . “

————EKwWäZ2 - . 442 . 2 . —————————————————————————Jö ! .

Schrempp - Gaststätten

. .

Woÿldstraße

Der föhrende K ü chenbefrie b

Karlsrohe



Stefan Gartner , Wurstfabrik
Ludwigsplatz Telefon 206/g07

la Fleiscn aller Art — Feine Aufschnittwaren — Frischwurst u . Dauerwurst

Seplante Ausstellungen des Badischen Kunstvereins

und der Badischen Kunsthalle

Der Badische Konstverein e . V. in Karlsrohe hat för das Jahr 1933 folgende Aus —

Stellungen vorgesehen : Im Janocr : Bildhaber Tonio Fiedſer , Mönchen : Plastiken ; im Fe —
brudr : Maler Arthur Srimm , Baden - Baden , und EUgen Spiro , Berlin ; Semälde ; im März :
Professor E. Woörtenberger , Karlsruhe : Semölde ; ebenfolls im März : Maler Hermann
Kopferschmid , Korlsrohe : Semälde und Srophiken ; im April : Cuno Amiet , Oschwyand

( SchWeiz ) : Semälde ( noch fraglich ) ; im Juli : „ Der Könstlerkreis 1930 , Mönchen e . V. “ und

Valer Willi Pretorius , Mönchen : Semälde . Z0 all diesen Ausstellungen kommen natörlich
noch kleine Kollektionen quswärtiger und Karlsroher Könstler .

Das Ausstelluongsprogramm der Badischen Kunsthalle Karlsruhe umfaßt för die kom -
mende Zeit folgende Veronstaltungen : Bis 18 . Dezember d . Js . Werden e² ] ) qον ] 00 Se —
mölde und Zeichnungen von Heinrich Ebel Fegersbeim im EISsaß 184½ I93) ] qusgestellt .
Ferner im Srophiksddl eine Serie von sechs Absstellungen zur zeitgenössischen Sraphik .
Ab 30 . Oktober 1932 : Srophik von Sostay Wäolf , Karlsrühe ; ab Il . Dezember 1932 : Mox

Sſevogt als Sraphiker ; ab 20 . Januor 1933 : Aqudrelle , Zeichnungen und Sraphik von

Emil Nolde , Seeböll in Schleswig ; ab J1. März 1933 : Aqudrelle und Zeichnungen von

Emil Bizer , Badenweiler ; ab I . April 1933 : der Srophiker Alfred Kobin , ZWicdedt bei

PdsSsdU ; ab J. Mai 1933 : Sraphik von Rlexonder Konoldt , Sarmisch .

Veranstaltungen in Karlsruhe im Johr 1933

Ende März oder Anfang April : Senerolversammlong des Interndtiondlen Verbandées

der Köche ( Sitz Frankfuort q . M. ) .

16 . April ( Ostern ) : Sroße beiterstafette , verbunden mit reitsportlichen Veronstaſtungen
der Polizei .

7. Moi : Krlsruher Sommertagszug .

Im Mai : Landung des Do gof dem Rhein bei Karlsrohe .

5 2 2 VKarlsruhe i . B . Chriſtl . hoſpiz „ herzog ̃erthold
Aolerſtraße Nr . 25

Fernruf Nr . 7424 und 7425 : : Draht⸗Adreſſe : Hoſpiz Karls⸗

ruhe i . B. Neuzeitliche Einrichtung von 57 Simmern mit 70

Betten , Sentralheizung , fließend warmes und kaltes Waſſer , Licht⸗
ſignale , 5immer - Fernſprecher , Bädern , Ceſe - , Speiſe - und Geſell⸗
ſchaftsräumen , Garage . Gute Küche und Verpflegung

Wohne uno ſpeiſe im Hoſpiz ! Kufmerkſame Bedienung .
iieeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee —

16



g27 . u . 28 . Maĩ ; 4. Badischer Hondertnebnertag ( I . Bad . Leibgrenddier - Heg. 109, Reserve -Jegiment 109, Landwyehrregiment 109 , Landstofmnfanterièdtdillon XVI/A.In Verbindung damit Kegimentstag des Infanterie - Fegiments 238 und desErsdtzinfunterfe - egiments 28 .
4. v . 5. Juni ( Pfingsten ) : §0jähriges Jobilöum des Karlsröher Mönnergesongvereins , ver -bonden mit 2. Fohnenweihe und großem Sesangsweffstreit .
Ende Joli : Tornfahrten nach Korlsrobe ond ins Badische Land im Anschloß an dds 15 .Deutsche Turnfest in Stoftgart .
16. u . 17 . September : 60jöhriges Jobiläom des Badischen Kriègerbundes .

Wohin gehe ich in Karlsruhe

Badisches Landesthedter SchloßᷣpIdtz ) , Opern - , Operetten - und Schauspielhqus , Sinfonie -KOonzerte .

Stadtgarten mit Zoo , verschiedenen Sondergärten ( Blomengarten , Rosengarten , WäoOlff —anlage ) , See mit Fodergelegenheit .
Städt . Vogehyarte Rappenwört mit Naturschutzpurk . Besbchszeiten Mittyoch , Samstag ,Sonntag , IA7 Uhr .

Lichtspielhäuser : Bad . Lichtspiele , stöädt . Konzerthdus ; Olorig - Lichtspièle , Karl - Frièdrich -Straßhe 24 , esidenz - Lichtspiele , Waſdstraßèe 30 , Schauburg , Marienstraßèe 165Pdlost - Lichtspièle , Herrensffuße IIJ , kammer- lichtspiele , Kdiserstraßèe 168 .
Sesellschaftstanz : Hotel Sermanio , Korl - Friedrich - Straßè 34, jeden Sonnabend undSonntag ab 20 % Uhr .

Konzertccfés : Cdfé Baber , Llaommstraße d , Caféè Museum , Woldstraßèe 32 ; Kaffèe des
W' «• stens , Kdiserdllèe ] ( U. d. J .

Bäder : Karlsroher Pheinstrundbdd . Selegenheit z0r Ausöbong aller Sportarten .Städt . Vierordtbo d, neben dem nördlichen Stadtgorteneingang .Schwyimmhallè för Mönner Und Fraben .
Städt . Frie drichsbo d, Kaiserstrohe 136 . Schwyümmhallè för Wönner undFrauen .
Verschiedene Priyvotbadednstdlten .

Dammerstocksiedelung.
Sammlungen , Ausstellungen , Bibliotheken

3
dièe FGhrer

Sehenswerte purks , Gärten und Plätze des Verkehrsvereins .

Fislauf quf dem Stadtgartensee



25 Jahre Pädagogium Karlsruhe

Bismarckstraſe 69 Fernrof 3165 Bdischstrage 8

private Lehranstalt mit Schölerheim

S 1 — α K& VVV

m —. — 8

Der Lehrplon des Pödogogioms entspricht demienigen

der badischen Oberredlschulen einschl . Religion , Singen ,

physikclische Ubungen etc . , qußerdem Sonderabteilungen

för Symnasiclfächer . —

Der von erfahrenen Fachlehrern erteilte Unterricht in

kleinen Klassen gewährleistet eingehendste Beröcksich⸗

tigong eines jeden Schölers und ermöglicht in den meisten

Fällen ohne Zeitverlust die FErreichung des gesteckten

Zieles , Wie Aufnahmepröfung , Primoreife , Abitur , Um —

scholung etc .

Die täglichen , von Lehrern geleiteten Arbeitsstunden

entheben Eltern und Schöler der Sorge um die häus -

lichen Schuldufgaben .

in dem der Schole dangegliederten Fumilienpensionot

för Kknaben mit hellen freundlichen Zimmern können

auch Schöler stadtl . Anstalten Aufnahme finden .

Für gewissenhafte Bedufsichtigoung , liebevolle Pflege Wohngeböude mit Schölerheim

und sehr reichliche , nahrhafte Kost wird gröſzte Sorg -
5

falt verwondt . Tägliche Spoziergänge , Spielen und Schyimmen unter Anleitung vo

Fdchlehrern sorgen für Erfrischung von Körper und Geist .

Die Preise sind den Wirtschofflichen Verhältnissen Weitgehendst angepoßt . Abskunft he -

reitWilligst durch die Direktion der Anstalt .

Koos unseren zahlreichen Anerkennungen

„ den 16 . Joni 1932

Sehr geehrter Herr Direktor !

Nach sehr gut bestandenem Abitur drängt es mich , Ihne

för alle lhre Bemöühungen um mich bestens z20 donken

Es wird för Sie von Interesse sein 20 hören , daß icç

sogar als Bester bestanden habe . Ich bin mir bewußt
doſz ich diesen großen Erfolg einzig und allein Ihne

verdanke und erinnere mich gerade bei dieser

legenheit noch lebhoft , Wie ich vor drei Jahren — vot

einer einfdchen Volksschole in M. . . kommend — ohn
ein Wort Devutsch 20 verstehen , ohne die geringstel
Kenntnisse der englischen Sprache und mit nur rech

primitiven Kenntnissen in den anderen Fächern — 2

hnen kam und nach einem nur einjährigen Privatunte

richt an lhrer Anstalt in lhren Vorbereitungskors quf da
Abitor eintreten konnte

Mit vorzöglicher Hochachtung

verbleibe ich lhr donkbor ergebe

Schulgebäude W . B.

18



Rätselecke

Fensterrätsel .

18 2 . 3 . Nach richtiger Ordnung der
ie Bochstaben enthalten die 3

2 2 2 aohmen senkrecht und Wage -
2 2 2 recht gleichlautende Wä˖ö' rter
2 2 2 von folgender Bedeutung :

J . Deutsche Hauptstadt ,2 9

15 2 . Beröhmter Tondichter ,9 8 8 3 . SchWeizer Kanton .
r 5 5

Z3 .
C. D.

Abflösung folgt in der nächsten Nummer der „ Korlsroher Wochenschob “ . Fördie ersten drel richfigen Einsendungen sind Preise gusgesetat .

Aus dem Geschäffsleben

fädagogium Karlsrohe , B. Wiehl .

Es ist ein großer ſrrtum , 20 OIdoben , daß ein Schöler , der in der Staotsschotè Hid -lecht YofWärts kommt , öberhqopt nichf in die höhere Schole gehére . Daß dies nur einèeOberflächliche Auffassung ist , hat das Leben längst Dewiesen . , 70 Off Vergiſßt man eben ,doßb nirgends Alter und Sesundheit einè gr6Herè bolle spièlen , als gerddè in der Schole ;o , es gibt erfahrungsgemäöß Zeiten im Leben vieler Schöler , diè einfach einèe besondere

Perser Teppiche

Semälde , Japan - und Chindkunst
kcufen Sie besonders billig bei

ANOlD FISCHL

Kaiserstr . 207 , I Tréeppe hoch

19



Behandlung verlangen , Wenn keine nachteilige Folgen för dos spötere leben 20röc “ -

bleiben soſlen . Die Stadtsschole mit ihren großen Klossen kann sich mit solchen Sonder —
fällen unmöglich beschäöffigen . Hier kann nor die Privotschole helfen .

Die ongemein große Zahl von Anerkennungen und Dankschreiben von Eſtern und

Vormöndern aller Stände und Kreise , die im Laufe der 25 Jahre beim Pöädoagogiom Karls —

rohe eingingen , die Tatscche , doß zahlreiche Elſtern zwei und mehr Kinder , gleichzeitig
Oder in ZWschenräumen der Anstalt anVertrauten , daß ferner Sõihne und Jöchter von

fröheren Schölern 20 vielen Malen dem pPöädoagogium Korlsrohe zogewiesen worden ,
den besten Beweis för die erfolgreiche Unterrichtsmethode am Pödogogium

arlsrohe .

Das pödagogium Karlsruhe bezweckt die sittlich religiöse Erziehung ond eine ge -

diegene geistige Ausbildung der ihm anvertrauten Sihne und Töchter , Der , Weniger Be —

gabte yie der got Veronlogte finden die größte Aufmerksomkeit . För begabtere Schöler

Teiferen Alters , die ihr Ziel in körzerer Zeit erreichen wollen , Wird Selégenheit hierzu

geboten . För Studierende der Technischen Hochschule , des Stadtstechnikums und der Se -

Werbeschole , die als Hospitanten gelten , sind die Unterrichtsfächer Wahlfrei ; der Unter -

richt kann quch in den Abendstunden erteilt Werden .

Individuell Wie der Unterricht , ist die öbrige Erziehung , Welche den Schöler an ernstè

Arbeit gewöhnt , sein Pflicht - uond Ehrgeföhl in jeder Weise 20 heben sucht und nicht

20letzt Dei schöchternen Schölern das Selbstvertraben Wieder hebt .
8

Das põdogogium Karlsrohe nimmt quch quswörtige Schöler qof , Welche die hiesigen
Stadtsschulen Besuchen . Daneben haben soſche Schöler den besonderen Vorteil , daß in -
den töglichen Arbeitsstunden die Scholdofgaben jeweils gendòd öberwacht Werden . ( Siehe

Anzeige . )

Caté

Odeon

„
6

o Otto Pinkus - Langer
mit seinem Orchester

Die Ditektion des Cafè Odeons hat för den Mondꝗt Dezember das Orchester Otf
Pinkus - Longer in neber Besetzung engagiert . Otto Pinkus - Langer , der z20 den hervo

ragendstef Kpellen gezöhlt Werden muß , kommt mit völlig néevem Prograomm nae

Karlsruohe . ( Siehe Anzeige . )

Restaurant zurmm Merkur
Kriegsstr . S6S beim altern Bahnhof Telefon 147

Altbekanntes gut bürgerliches Wein - , Bier - und Speisehaus — Mittagessen in

Versch . Preislagen von 70 Pf . an - Reichnhaitige Speisekarte - Erstklassige

Weine - Ausschank der Brauerei Beckh - Pforzheim , hell Pilisner u . dunkel Export

Jeden bienstag Schlachttags Ses . Sottlieb Ehret



Deis praktischste Weihnachtsgeschenk

ist ein

5Spe rbuch

der

Sparkasse Karlsrohe
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Gegründet 1834

Leipheimer &M Mende
SDĩp-Y— — — — — — ——

Spezial - Geschäft flr Stoffe

⁰

Stoffe für Herren - und Damen - Kleidung
Wäschestoffe · Aussteuerstoffe Gardinen

Schlafdedten



Croher

Meiknachts -
Sonderberłauf

in Modellen , Mantel ,

Costüüme , Nachmittags -

und Abendłkleider aus

Molle und Seide in den

neusten Stoflen
und niedrigen

Preislagen .

Alus ulmeee , bl , f

8 , (
33

G . Kee ,



Was der Fremde vissen will
Ausführliche Verzeichnisse der Sehenswürdigkeiten im großen Führer des Verkehrsvereins . )

Verkehrsverein .

Geschäſtsstelle Rathaus , Tel . 5580

Auskunſtsstelle Kaiserstr . 150 , Eingang Ritter -
straße , Tel . 1420 .

Abgabe von Führern , Stadtplänen und Pro -

spekten . Adreßbucheinsicht , Nachschlagewerke
über andere Städte , reichhaltige Fremden -
verkehrsliteratur auswärtiger Stãdte und Kur -

orte , Reise - und Gepädtversicherung . Verkauf
von Straßenbahnkarten und Eintrittskarten für
das Badische Landestheater und stãdtische Kon -

zertveranstaltungen . Flugscheinverkauf . Be -

schaffung von MER - Fahrscheinheften und
Bettkarten .

Vertretung der Hamb . - Südamerik . Dampf -
schiffahrtsgesellschaſt , der White Star Line , der
Red Star Line , der Canadian Pacific Railway
Germany m . b. H . u , der Köln - Düsseldorfer

Rheindampfschiffahrt . Passagen nach allen
Weltteilen .

Agentur der Köln - Dässeldorfer Rheindampf -
schiffahrt . Gesellschaſtsfahrten im In - u . Aus -
lande . Vertretung bedeutender Reisebüros .
Zweigauskunſtsstelle : Zeitungskiosł Ecke Karl -
friedrich - u . Kriegsstraße , am Hotel Germania .

Reisebüros .
Reisebüro Karisruhe A . G. , Kaiserstraße 229

(Tel. 7240/41). Vertretung des mitteſeuropä -
schen Reiseüros und Schlafwagenverteilungs -

stelle . Agentur der Holland - Amerika - Linie
und mehrerer Schiffahrtsgesellschaften . Passage
nach allen Weltteilen . Flugscheinverkauf . Zu -

sammenstellung von MERNFahrscheinheſten .
lloyd - Reisebüro Goſdfarb , Kaiserstraße 181

( Tel . 2776 ) . Vertretung des Nordd . Lloyd , des

mitteleuropäischen Reisebüros , der Mitropa .
Passag . nach allen Weltteilen, Fugscheinverkauf .

Badisches Reisebüro Zentraſe , Karlstraße 10
( Tel . 57900 ) . Auskunſt und Geschäftsstelle des
Badischen Verkehrsverbandes . Werbeschriften
und Reiseführer für alle badischen Fremden -

plãtze . Generalvertretung des Mitteleuropã -
ischen Reisebüros Berlin .

E. P. Hieke ( Zigarrenimport ) , Kaiserstraße 215
( Tel . 767 ) . Bgentur der Hamburg - Amerika -
Linie . Flugscheinverkauf .

Konsuſate und Paß⸗Steſſen .
Bayern ( Kriegsstr . 511L. , Tel . 5609 ) , Belgien

Haydnplatz 3, Tel . 784 ) , Dänemark Kaiser -
strahe 144 u . 138 , Tel . 243 ) , Frankreich Bern -
hardstr . 19 , T. 620 ) , Gsterreich ( Kaiserstr . 96 ,
Tel . 4527 ) , Portugal Jahnstraße Nr . 22 , Tel .
Nr . 301 ) , Schweden CJahnstr . 13 , Tel . 530 ) .

Auswandererberatung .
Gemeinnützige Auswandererberatungsstelle des

. D. A. - Karlsruhe und D. A . I . - Stuttgart ,
Karlsruhe , Stefanienstr . 45 .

Gepäck , Droschken und Autos .
epäckträger und Dienstmänner am Haupt -
bahnh . in der Stadt Ecke Kaiser - u . Kronenstr .

Eiſpoteninstitute : Eilboteninstitut Blitz , Ama -
lienstr . 65 , Tel . 6846 . Fideſitas - Radler , Mark -

Srafenstr . 41 . Rote - Radler , Herrenstr . , 22
Tel . 366 .

Amtliche Gepäck⸗ , Express - und Eiigut -
bestätterei der Reichs ahn durd Werner D

Gärtner , Hauptbahnhof ( Tel . 6280 ) .
Amtſiche Güterbestätterei der Reichsbafin

durch Eugen von Steffelin &Kriegsstr . 5, Haupt -
güter ahnhof , Tel . 2 und 642 ) .

Amtl . Gepäckbestätterei durch Jul . Walz ( Au -
gartenstraße 40 , Tel . 7950 ) .

Droschken und Autotaxameter . Halteplätze !
Moninger , Marktplatz , Hauptbahnhof , Dur -

lacher Tor , Blücherstraße , Mühlb . Tor , Karls -

tor , Ettlinger Tor ¶Hlotel Germania ) u . Theater
nur nach Schluß von Vorstellungen ) .
Bei Nacht nur Bahnhof und Marktplatz .
Tel . Autoruf : 7041 u . 7042 .

Posteinrichtungen .
Postamt 1 Hauptpost , Kaiserstr . 217 ) . Geöffnet

an Werktagen : Briefschalter : 8 19 Uhr,Paket -
schalter : 8 19 Uhr . An Sonn - und Feiertageni
89 . 30 Uhr . Telegr . u . Fernspr . Tag u . Nacht .

Postamtll ( õstlich vom Hauptbahnhof ) . Poststr .I .
Geöffnet an Werktagen : 7 19 . 350 Uhr . Paket -

annahme und - ausgabe von 8 - 19 Uhr . Ge⸗
öffnet an Sonntagen 8 - 9. 30 Uhr ) .

Postamt III MWaldhornstr . 21 ) . Geöffnet nur an

Werktagen 8 - 18 Uhr .

Postamt IV Marienstr . 28 ) . Geöffnet nur an

Werktagen 8 —12 , 14 - 18 Uhr .
Postamt V Gofienstr . 160a ) . Geöffnet nur an

Werktagen 8 - 18 Uhr .

Postamt VI Durlacher Aſlee 44 ) . Geöffnet nur

an Werktagen 8 - 18 Uhr .

Gffentliche Büchereien .

Badische Landespibſiotheſt , Friedrichsplatz
Erbprinzenstr . 13 . ( Geöffnet : Lesesaal an

Werktagen : 10 13 und 15 19 Uhr , Sonntag
11 - 13 Uhr . Ausleihezimmer nur an Werk⸗

tagen : 11 - 13 Uhr , Montag bis Freitag auch
15 - 16 Uhr . Beide geschlossen von Grün -

donnerstag bis Sonntag nadh Ostern einschl . ,
vom 21 . — 31 . August und an den amtlichen

Feiertagen .
Bücherei d . Techn . Hochschuſe , Kaiserstr . 12 .

Geöffnet : Ausleihe , Sommersemester 9 - 12 ,
14 - 17 Uhr , Samstag 9 - 15 Uhr . Winter -
semesters 9 - 12 , 14 - 17 Uhr , Samstag 9 —13

Uhr . In den Ferien 9 - 12 Uhr . Lesesaal :
Sommersemester 7 - 12 , 14 - 19 Uhr , Samstag
7 13 Uhr . Wintersemester 8 - 12 , 14 - 20 Uhr ,
Samstag 8 - 15 Uhr . In den Ferien 8 - 12 . 50Uhr .

Badische Gewerbebücherei , Karl-Friedrichstr . 17

Geöffnet : Von Anfang September bis Ende

Juli . Montag , Mittwoch , Donnerstag 10 - 13 ,
15 - 18 Uhr . Dienstae , Freitag 10 - 15 , 16 - 20

Uhr . Samstag 10 - 10 Uhr .
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Stãdt . Voſłksbücherei und Lesehaſſle , Karl -

Friedrichstr . 21 . Geöffnet Ausleihe 11 —15 ,
16 - 19 Uhr . Samstag 11 - 15 Uhr . Lesesaal :

15 - 19 Uhr .

Generaſlandesarchiv , Hildapromenade 2 . Ge -

öffnet : Montag bis Freitag 9 . 50 16 Uhr .

Samstag 9 . 30—15 . 50 Uhr .

Kunstinstitute und Ausstellungen .
Badisches Landestheater , Schloßbplatz , Oper

und Schauspiel .
Städtisches Konzerthaus , Operetten , Lustspiele

und Bad . Lichtspiele , Konzerte .

Badische Hochschuſe für Musik , Kriegsstr .
166 168 , Kammerkonzerte und musikalische

Morgenfeiern des Bad . Kammerchors und des

Kammerorchesters der Badischen Hochschule

für Musik . ODirektion Franz Phiſipp ) .
Badische Kunsthalle Hlans Thomastraße 2) 1

Meisterwerke an Gemälden des 15 . bis 20 .

Jahrhunderts , deutsche , niederländische , italie -

nische , französische Malerei , Hans Thoma

Museum . Plastik in Einzelwerken , Kupfer -
stichkabinett , wechselnde graphische Ausstel -

lungen . Lesesaal mit kunstgeschichtlicher
Bibſiothek . ( Geöffnet Mittwoch , Samstag ,
Sonntag 11 - 13 und 15 - 17 [ Winter 14 10

Uhr . Eintritt 50 Pfg . Sonntag 11 - 15 Uhr

frei , außerhalb der Besuchszeiten 1 . — M. )
Badisches Landesmuseum ( eh . Residenzschloß ) :

Antike , völkerkundliche und kunstgewerb -
liche Sammlungen , Bodenfunde und geschicht -
liche Deukmäler , kirchliche Kunst , Raum -

kunst des Rokoko , Kostüm - und fürstliche

Waßffensammlung , Türkenbeute des Mark⸗

grafen Ludwig Wiſhelm , historische Schloß⸗

zimmer , Sammlung für badische Volkskunde

und badisches Denkmalarchiv . ( Zugänglid
täglich von 9 - 12 und 14 - 17 Uhr . Offentlich

zugänglich : Sonntag , Mittwoch , Freitag von

11 - 13 und 15 - 17 Uhr . [ Winter 11 - 15 und

14 - 16 Uhrl . Eintritt 50 Pfg . Sonntag 11 —

15 Uhr freier Eintritt . )
Scheffelmuseum im rechten Seitenpavillon des

ehemaligen Residenzschlosses bei der Schloß -

kirche : Urschriſten des Ekkehard , Trompeter ,
Gaudeamus , Frau Aventiure , Juniperus , Berg -
psalmen , Handzeichnungen , Notiz - und

Skizzenbücher des Dichters , Originale der Illu -

strationen zu den Scheffelschen Dichtungen
von Anton von Werner . ( Geöffnet Sonntag
von 11 - 13 und 15 17 Uhr , an den Werk -

tagen von 10 bis 12 . 30 Uhr . Eintritt 50 Pfg . )

Städtische Sammſungen ( im Schloß ) : Bilder ,

Pläne , Gegenständliches aus Geschichte und

Kulturgeschichte Karlsruhes .

Badische Landessammſungen für Naturłkunde

Gammlungengebãude Friedrichsplatz 16) : Mine -

ralogische , geologische und zoologische Abtei -

lung mit volltständigem Material aus der

oberrheinischen Tiefebene , Naturalienkabinett

( Ceõffnet Sonntag , Mittwoch, Freitag von 11 — 15

und 14 - 16 Uhr . Eintritt frei . Außerhalb

der Besuchszeiten 50 Pfg ) .

Budding⸗ Sammſung , Gammlungengebãude
Friedrichsplatz ) : jagdtrophäen aus Europa ,
Nord - Asien , Nord - Amerika und Afrika mit

Skelett - Sammlung . Jagdausbeute von Max

Budding . Beim Diener anmelden .

Museum für Völkerkunde . ( Sammlungen - Ge⸗
bäude , Erbprinzenstr . 13 ) . Reichh . Sammlung
vor allem von Gegenständen d. Südsee u . Afrikas

und in geringem Umfange auch aus Amerika u .

Australien . EZugãnglich ohne Gebühr , Sonntag u .

Mittwoch von 11 13 u . 15 - 17 Uhr . ( 1. Okt .
bis 31 . März 11- 15 und 14 - 16 Uhr geöffnet . )

Münzfapinett , Friedrichsplatz , Erbprinzenstr . 13

( Sammlungen - Gebäude ) . Geim Diener an -

melden ) .

Badisches Eisenbahn - und Verłehrsmuseum
( Kaiserstraße 6a neben der Technischen Hoch -

schule ) : Modelle und Originale von Verkehrs -

mitteln , technische Anlagen auf dem Gebiete

4

des Eisenbahn - und Flugwesens und der
Wasserstraßen . ( Geöffnet im Sommer Sonn -

tags 11 - 15 Uhr , Mittwochs 14 - 17 Uhr ) .

Haus der Gesundheit ( Kinderkrankenhaus ,
Karl - Wiſhelm - Str . 1 ) : Ständige Hygiene -
Ausstellung , geöffnet Sonntags von 11 - 13
Uhr und Mittwochs von 15 - 17 Uhr .

Badischer Kunstverein MWaldstraße 3) : Aus -

stellungen zeitgenössischer Maler , besonders
Karlsruher Malerei . ( Geöffnet : Werktags
10 - 13 und 15 - 17 Uhr ( im Winter 14 bis

16 Uhr ) , Sonntags 11 - 15 Uhr ) .

Badischer Kunstgewerbeverein ( Waldstraße 5) :

Ausstellung von Erzeugnissen moderner Werk⸗
kunst , künstlerische Einzelarbeiten in Metall ,
Keramik , Textilien , elegante Kleinmöbel . ( Ge⸗
öffnet täglich , mit Ausnahme von Sonntag ,
von 9 - 13 und 15 - 19 Uhr ) . *

Majolikamanufaktur &unstkeramische Werk⸗ .

stätten , Schloßbezirk 17 , am Wasserwerk ) :
Kunst - und baukeramische Erzeugnisse . ( Ge -
öffnet Montag bis Samstag 8 - 16 Uhr ) ,

Kunsthandſungen und Gaſerien : Galerie
Moos , Kaiserstr . 187 , geöffnet Montag bis

Samstag 10 - 18 Uhr , Sonntag 11 - 13 61 „ %

Gemãlde⸗ - und Graphikausstelſung E . Büchſe ,
Inh . W . Bertsch , am Ludwigsplatz ) , geöffnet
Werktags 9 - 13 und 14 - 18 Uhr , Sonntas
11 —13 Uhr . Gemäldeausstellung Gerber
und Schawinsky , Kaiserstraße 207 .

Sehenswerte Gärten und Plätze .

Siehe Führer des Verkehrsvereins .

Stadtgarten und Zoo , mit Seeanlagen , Rosen -

garten , Japanischer Tempel , Schwarzwaldhaus
und Restaurationen .

Marktplatz im Weinbrennerstil mit Rathaus ,

evangelische Stadtkirche , Pyramide , und Han -
delshof und Sparkasse .

Schloßpark mit ehemaligem Residenzschloß,
Landestheater und Denkmälern , ansck
Fasanengarten mit ckinesischem Pavi lo

und fürstlicher Grabkapelle .
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Konzertsool der Bad . Hochschole för Musik .

Badische E . tür Musik

und Konservatorium
Direktor : Professor Franz Philipp

EERR

Ausbiidung in allen Zweigen der Tonkunst

Musiklehrer - Seminar

Badische Orgelschule

lnstitut für katholische Kirchenmusik

Vorbereitung für sämtliche staatlichen Prufungen

Auskunft durch die Verwaltung , Kriegsstrasse 166
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Ein Geſſchenk , bei dem Sie nicht Geld ausgeben , ſondern

Geld ſparen , der Verſicherungsſchein der Karlsruherl

Schenken Sie Ihrer Familie zu Weihnachten ein wenig Sorgloſigkeit . Mit

20 bis 30 Pfennigen täglich , die Sie in unſere Heimſparkaſſe legen , ſichern

Sie Ihrer Gattin , Ihrem Sohn odͤer Ihrer Tochter 1dod RM , 2000 RM

ooͤer gar 3000 RM . Damit Sie rechtzeitig die hübſche Weihnachtspolice der

Karlsruher erhalten , verlangen Sie bitte ſofort unſer Angebot ooͤer öen Beſuch

unſeres Mitarbeiters , beides für Sie ganz unverbinolich .

Karlsrvuher

Lebensversicherungsbank A: G.


	Karlsruher Wochenschau, Heft 1, Sondernummer
	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Vorwort
	[Seite]

	Karlsruher Fremdenwerbug
	Seite 2
	Seite 3

	Willkommen in Karlsruhe!
	Seite 3
	Illustration: Ehemaliges Residenzschloß, jetzt Landesmuseum
	Seite 3


	Der Karlsruher Sommertagszug
	Seite 4
	Seite 5

	Sommertagsbrief an die Karlsruher Kinder
	Seite 5
	Illustration: "Schtrieh, schtrah, schtroh..."
	Seite 5

	Seite 6

	Sommertagszug in Karlsruhe
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8

	Karlsruher Frühlingsbilder
	Seite 9
	Illustration: Frühling im Karlsruher Stadtgarte. Nibelungenbrunnen
	Seite 9

	Seite 10

	Etwas aus der Arbeit des Bad. Landestheaters
	Seite 10
	Seite 11

	Der Rhein und sein Frühling
	Seite 11
	Seite 12

	Was bietet Karlsruhe?
	Seite 12
	Seite 13

	Wohin gehe ich in Karlsruhe?
	Seite 14

	Aus dem Geschäftsleben
	Seite 14

	Bad. Landestheater. Spielplan vom 7. bis 15. Mai
	Seite 15
	Seite 16

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]


	Karlsruher Wochenschau, Heft 2
	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite]
	Seite 2

	Karlsruher Herbsttage 1932
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Illustration: Marktplatz mit Rathaus. Nach einer Zeichnung von P. Walter, Karlsruhe
	Seite 5


	Grenzlandnot
	Seite 6
	Seite 7
	Illustration: Karlsruher Rheinstrandbad Rappenwört. Strichzeichnung nach einem Schaubild
	Seite 7


	Die kulturelle Aufgaben der Männergesangsvereine in der Südweststrecke Deutschlands
	Seite 8
	Seite 9
	Illustration: Flora im Stadtgarten (Südl. Eingang)
	Seite 9

	Seite 10

	Kundgebung zur Erhaltung des Deutschtums in der Südweststrecke des Reiches
	Seite 10
	Seite 11

	Rück- und Vorschau im Landestheater
	Seite 11
	Seite 12

	Veranstaltungen der Bad. Hochschule für Musik
	Seite 12
	Seite 13

	Herbstausstellungen des Bad. Kunstvereins
	Seite 13

	Was war in Karlsruhe während des Sommers los?
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15

	"Deutsche Woche" in Karlsruhe
	Seite 15
	Illustration: Rondellplatz mit Verfassungssäule
	Seite 15

	Seite 16

	Aus dem Karlsruhe Geschäftsleben
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Illustration: Mühlburger Tor mit Christuskirche
	Seite 19

	Seite 20
	Seite 21
	Illustration: Ehrenmal für die Gefallenen des Weltkrieges auf dem Friedhof
	Seite 21


	Wohin gehe ich in Karlsruhe?
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27

	25 Jahre Pädagogium Karlsruhe
	Seite 28
	Illustration: Wohngebäude mit Schülerheim
	Seite 28

	Illustration: Schulgebäude
	Seite 28


	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]


	Karlsruher Wochenschau, Heft 3
	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]
	Illustration: Das Badische Landestheater in Karlsruhe
	[Seite]


	Titelblatt
	[Seite]
	Seite 2

	Helfen Sie das Weihnachtsgeschäft beleben!
	Seite 3
	Illustration: Winter in Karlsruhe (Ehem. Residenzschloß, jetzt Landesmuseum)
	Seite 3

	Seite 4

	Weihnacht!
	Seite 4

	Karlsruhe als weihnachtliche Einkaufsstadt
	Seite 5
	Illustration: Winternacht am Mühlburger Tor
	Seite 5

	Seite 6

	Verkaufssonntage vor Weihnachten
	Seite 7

	Karlsruhe als Stützpunkt für den Wintersportverkehr im Schwarzwald
	Seite 7
	Illustration: Skiläufers Rast in der Hundsrpckenhütte im Hornisgrindegebiet
	Seite 7

	Seite 8

	Fahrpreisermäßigung für den Weihnachts- und Wintersportverkehr
	Seite 8
	Seite 9

	Wintersportverkehr der Reichspost
	Seite 9
	Illustration: Ideales Skigelände auf der Hornisgrinde
	Seite 9

	Seite 10

	Rück- und Vorschau im Badischen Landestheater
	Seite 10
	Seite 11
	Illustration: Der Schloßplatz zur Winternachtszeit
	Seite 11


	Ein berühmter Karlsruher Komponist
	Seite 12

	Aus dem Karlsruher Konzertleben
	Seite 12
	Seite 13
	Illustration: Verschneites Tor am Eingang zum Fasanengarten
	Seite 13


	Ein neuer Konzertsaal in Karlsruhe
	Seite 14

	Ausstellungen in Karlsruhe
	Seite 14
	Seite 15

	"Badische Holzschau" Mai 1933
	Seite 15

	Geplante Ausstellungen des Badischen Kunstvereins und der Badischen Kunsthalle
	Seite 16

	Veranstaltungen in Karlsruhe im Jahr 1933
	Seite 16
	Seite 17

	Wohin gehe ich in Kalrsruhe
	Seite 17
	Illustration: Eislauf auf dem Stadtgartensee
	Seite 17


	25 Jahre Pädagogium Karlsruhe
	Seite 18
	Illustration: Wohngebäude mit Schülerheim
	Seite 18

	Illustration: Schulgebäude
	Seite 18


	Rätselecke
	Seite 19

	Aus dem Geschäftsleben
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22

	Was der Fremde wissen will
	Seite 23
	Seite 24

	Rückdeckel
	[Seite 79]
	[Seite 80]



